
Sommer 2026
Badespaß, Eisdielen, 
Ferienprogramm

Inklusion
Die Stadt hat in den letzten 
zehn Jahren viel erreicht
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Tolle Ferien!

Inklusive Sonderseiten

Juli & August 2026  ·  www.derneusser.de



09.07. Ingo Appelt* | 10.07. Volker Weininger* | 11.07. MiA. Live 2026-Tour | 12.07. WDR Rund- 
funkchor | 12.07. Daniel Luis* | 17.07. Dominik Eulberg – Biodiversitätsshow | 18.07. Öffent- 
licher Aktionstag für Familien im Zukunftsgarten NRW | 19.07. Neuss Now Festival: Summer 
Edition |  24.07. Karibuni - Weltmusik für Kinder | 26.07. Akkordeon-Orchester Bayer Lever-
kusen e.V. | 27.07.–02.08. Die Römer kommen! Festwoche zum 5. Geburtstag des UNESCO-
Welterbes Niedergermanischer Limes | 03.08. Line Dance Party | 05.08. Sven Bensmann* |  
07.08. Miss Allie* | 08.08. Dr. Pop* | 09.08. Katrin Iskam – Gärtnern ohne viel Geschiss* | 
10.08. Bigbandfriends | 17.08. Ausflug ans Blütenmeer – Kindermusical | 18.08. Sparkassen-
Familien-Tag | 19.08. Jochen Malmsheimer* | 20.08. Markus Krebs* | 21.08. Daphne de Luxe* | 
22.08. Gregor Meyle*

Täglich: Gartenwelten und Blumenausstellungen | Kunst und Kultur | Angebote des Mitmach- 
vereins GRÜNES HERZ NEUSS e.V. | Führungen, Events und mehr

*Extra-Ticket notwendig. Infos: landesgartenschau-neuss.de

Jeden Tag 
ein Erlebnis

Landesgartenschau Neuss 
täglich bis 11. Oktober 2026

**bezogen auf den „Erwachsenen-Tarif“

Holt euch die
Sommer-Dauerkarte

ab 4. Juli
100 Tage = 100 Euro**

landesgartenschau-neuss.de
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Ferien in Neuss und Umgebung

Liebe Leserinnen und Leser,

der Sommer ist da – und in diesen Tagen zeigt 
er sich mit voller Kraft. Die aktuelle Hitze macht 
vielen zu schaffen, lädt aber zugleich dazu ein, 
das Tempo etwas zu drosseln, Schattenplätze zu 
suchen, ein Eis zu genießen oder sich im Wasser 
abzukühlen.
Passend dazu steckt diese Juli-/August-Ausgabe 
voller sommerlicher Ideen für Neuss und den 
Rhein-Kreis: von Ferienangeboten für Kinder 
und Jugendliche über schöne Badeseen, Freibä-
der und Eisdielen bis hin zu Veranstaltungen in 
der City und auf der Landesgartenschau. Neuss 
zeigt sich lebendig, bunt und voller Möglichkei-
ten – ob beim Festival der Kulturen, beim Um-
weltmarkt, beim Raderlebnistag, bei „Sport im 
Park“ oder beim Sparkassen-Familientag auf der 
LAGA.
Auch kulturell gibt es in den kommenden Wo-
chen viel zu entdecken: Schauen Sie einfach ins 
Heft und lassen sie sich inspirieren.
Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer, 
erholsame Ferientage, kühle Momente zwi-
schendurch – und viel Freude beim Lesen.

Ihr Andreas Gräf & Team
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D Neben Einblicken in die lebendige Lite-
raturszene vor Ort ermöglichen Texte von 
Gegenwartsautor.innen neue Perspekti-
ven auf die Stadt. Mit einem Besuch des 
neuen Literaturcafés wird eine der neus-
ten literarischen Wirkungsstätten Aachens 
vorgestellt, aber auch die teils überra-
schende Literaturgeschichte der Stadt 
bleibt nicht unerwähnt. Der Rundgang 
wird geführt vom Literaturwissenschaftler 
und Übersetzer Stefan Wieczorek und 
begleitet von Schriftsteller.innen der 
Region, am 18.7. von Klára Hůrková, am 
22.8. von Christoph Wenzel.

NL Naast inkijkjes in het levendige 
literaire wereldje van de Aken werpen 
teksten van hedendaagse auteurs een 
nieuw licht op de stad. Met een bezoek 
in het literatuurcafé wordt naar een van 
de nieuwste literaire podia van Aken, 
gekeken, maar ook de deels verrassende 
literaire geschiedenis van de stad zal aan 
bod komen. De rondleiding wordt geleid 
door literatuurwetenschapper en vertaler 
Stefan Wieczorek en begeleid door een 
schrijver, op 18 juli door Klára Hůrková, 
op 22 augustus door Christoph Wenzel.

Literarischer Spaziergang / 
Literaire wandeling
mit Stefan Wieczorek, Klára Hůrková und 
Christoph Wenzel

sa / 18.07.2026 / 15.00 – 17.30 h / Aachen 
sa / 22.08.2026 / 15.00 – 17.30h / Aachen 

Literarischer Sommer
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Auch die App „Neusser Familien-Navi“ gibt einen Überblick 
über das komplette Programm, hier kann man nicht nur nach 
verschiedenen Kategorien oder einzelnen Stichworten su-

chen, sondern findet auch alle Angaben zu Kontakten oder – sofern 
nötig – zur Anmeldung, genauso wie auf der Ferienspass-Website 
der Stadt. Das Angebot ist so vielfältig und bunt wie jedes Jahr. Bei 
den Anbietern finden sich viele bekannte Namen und Institutio-
nen, wie die VHS, die Stadtbibliothek, Museen, Theater und natür-
lich wieder viele kleinere und größere Vereine mit dem Fokus auf 
Jugend, Sport, Natur oder Kultur. Hier ist die Neusser Beigeordnete 
für Jugend, Bildung und Kultur, Ursula Platen ausgesprochen zufrie-
den: „Ich freue mich, dass wir den Neusser Kindern und Jugendli-
chen auch in diesem Jahr ein so buntes und vielfältiges Programm 
anbieten können. Das gelingt uns immer wieder auch dank des sehr 
kreativen und engagierten Einsatzes der zahlreichen beteiligten Ein-
richtungen und Verbände.“
Die Sommerferien können also kommen: Der XXL-Klassiker „Spaß 
im Gras“ ist natürlich wieder dabei und das nun schon erfolgreich 
seit 30 Jahren.  Vom 20. bis zum 31. Juli gibt es das beliebte offene 
Zeltlager auf der Bezirkssportanlage Gnadental in Grimlinghausen. 
Hier können Kinder und Jugendliche von 12 bis 16 Jahren gemein-
sam zelten, spielen, basteln, grillen, kochen, essen und noch vieles 
mehr. Entweder über den gesamten Zeitraum, an einzelnen Tagen 
oder nur bei bestimmten Tagesaktivitäten, alles kann, nichts muss 
und jeder so, wie er Lust und Laune hat. Ebenfalls mit Übernach-
tungsmöglichkeit gibt es nun im 2. Jahr, aufgrund des großen Er-
folges, die Übernachtungswoche im Greyhound Pier 1. Vom 10. bis 

16. August können Kinder und Jugendliche von 10 bis 18 Jahren eine 
spannende Reise ins Mittelalter antreten. Beim „Kampf um die Kro-
ne“ gibt es für eine Woche Spannung, Spiel, viele Aktionen, Ausflü-
ge, Vollverpflegung inklusive Übernachtungsmöglichkeit. Ebenfalls 
im Angebot ist ein Kletterausflug am 5. August nach Düsseldorf, wo 
ein Team vom Greyhound Pier mit den Kids zum Bouldern fährt. 

Einfach mal jeden Tag was anderes machen

Neben mehrtägigen Veranstaltungen gibt es natürlich auch wieder 
jede Menge Tagesangebote, Ausflüge, Kurse, Workshops und vieles 
mehr. Kreatives Gestalten, sportliche Aktionen, Fashion, Gaming, 
Lesevergnügen, Theaterspiel und Kochkünste, da ist mit Sicherheit 
für alle viel dabei. Entweder vor Ort oder auch anderswo, denn bei 
einer Reihe von Tagesausflügen für Kinder und Jugendliche lässt sich 
auch gut die nähere oder weitere Umgebung erkunden. Man lernt 
Badeseen, Kletter- und Vergnügungsparks, Sommerrodelbahnen 
oder Wasserskianlagen kennen.
Auch vor Ort haben Kinder und Jugendliche ebenso die Qual der 
Wahl. Im gesamten Neusser Stadtgebiet wird ihnen ebenfalls so 
einiges geboten. Schnupperkurse für alle, die mal SUP (Stand Up 
Paddling) oder Kanufahren ausprobieren, die Bogenschießen, Gerä-
teturnen, Theaterspielen oder Tanzen lernen oder die ihre Compu-
terkenntnisse, Näh- und Kochkünste oder Schreibtalente ausbauen 
wollen. Das komplette Angebot, themen- oder stadtteilbezogen fin-
det man ebenfalls online unter neusser-ferienspass.de.

Abenteuer Sommerferien – alles kann, nichts muss

Sommerferien: Was geht ab?
Das Neusser Ferienprogramm steht, mehr als 70 Ange-
bote sorgen für Abwechslung, Spaß und Action – und 
das bei jedem Wetter. Da ist mit Sicherheit für jeden 
was dabei. Für draußen, für drinnen, für die Kleinen, 
die Mittleren und die Großen, für Sportbegeisterte, Ba-

stelfans, Leseratten, Theaterspieler, Hobbyköche, Aus-
flugsfanatiker, Brett-, Computer- oder Kartenspieler, 
Filmemacher oder Wissbegierige. Mehr als 20 versierte 
Anbieter machen mit, das komplette Programm findet 
man auch online unter www.neusser-ferienspass.de.

Monika Nowotny
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Sommerferienzeit: Auch der gesamte  
Rhein-Kreis hat einiges zu bieten

Über die Stadtgrenzen hinaus gibt es in den Sommerferien eben-
falls viel zu entdecken, zu erleben und auszuprobieren. Zwar richten 
sich die meisten städtisch angebotenen Sommerferienprogramme 
jeweils an die Kinder der Stadt, dennoch gibt es darüber hinaus im 
Rhein-Kreis mit seinen dazugehörigen Städten Neuss, Grevenbroich, 
Jüchen, Rommerskirchen, Korschenbroich, Dormagen, Meerbusch 
und Kaarst eine Menge an möglichen Aktivitäten, die Spaß machen 
und Gelegenheit bieten, die unmittelbare geographische Nachbar-
schaft kennenzulernen. Entweder auf eigene Faust oder gemeinsam 
mit den Eltern.
Da jede Stadt des Rhein-Kreises anders ist und ihren eigenen 
Charme beziehungsweise spannende Sehenswürdigkeiten hat, 
lohnt sich ein Kurztrip in die nahegelegenen Nachbarstädte allemal. 
Beispielsweise nach Dormagen, wo Zons mit seinen mittelalterli-
chen Mauern und Türmen und den über die Stadtgrenzen hinaus 
bekannten Märchenspielen auf der Freilichtbühne lockt. Oder nach 
Grevenbroich, in den XXL-Freizeitpark Bobbolandia mit seinen vie-
len Trampolinen, Hüpfkissen, Rutschen, Wasserspielplätzen, dem 
Piratenpark und vielen schattigen Grillplätzen, der vor allem für 
Familien für XXL-Spaß sorgt. In Jüchen sorgt der Tagebau Garzwei-
ler mit seiner Aussichtsplattform „Skywalk“ für einzigartige Aus-
sichten über das gigantische Braunkohletagebauabbaugebiet. Ein 
Kurztrip nach Kaarst lohnt gerade im Sommer an den Kaarster See. 
Idyllisch gelegen, kann man im gleichnamigen Strandbad die Seele 

baumeln lassen und den erfrischenden Sprung ins kalte Wasser wa-
gen. Rommerskirchen hat ebenfalls einige Attraktionen zu bieten. 
Das Feldbahnmuseum in Oekhoven ist ein Highlight für große und 
kleine Eisenbahnfans. Historische Loks und Waggons präsentieren 
sich in malerischer Landschaft, es gibt historische Eisenbahnfahrten 
mit oder ohne Dampflok für Groß und Klein, Lokführerseminare und 
viele weitere spannende Infos werden angeboten genauso wie Speis 
und Trank im Bistro 600, das sich neben der Technik und zwischen 
den Schienen befindet.
Ausflüge in den Sommerferien sind auf jeden Fall eine tolle Idee, die 
nähere Umgebung der eigenen Heimatstadt zu erkunden. Entweder 
als Familienausflug mit den Eltern oder für ältere Kids auf eigene 
Faust. Mit dem ÖPNV sind die Nachbarstädte in der Regel gut zu er-
reichen und mit dem auch in den Sommerferien gültigen Schülerti-
cket in der Regel kostenlos.
Eine Übersicht über die jeweiligen Sehenswürdigkeiten, möglichen 
Ausflugsziele und auch die Sommerferienaktivitäten des Rhein-
Kreises findet man online auf der Homepage der einzelnen Städte 
oder des Jugendamts, das hier, genau wie in Neuss, alle von ihm ini-
tiierten und geförderten Ferienangebote bündelt und übersichtlich 
darstellt, damit möglichst viele Kinder und Jugendliche teilnehmen 
können. In den Sommerferien gibt es also viele Möglichkeiten, auch 
für die, die nicht in Urlaub fahren. Entweder man chillt zuhause oder 
kann einiges erleben. Oft ist es ja bekanntlich wie bei vielem: Die 
richtige Mischung macht’s. Denn die Ferien eignen sich bekanntlich 
gut, um einfach mal aus dem schnöden Alltag auszubrechen. Auf 
geht’s!

SchlossSommer Schloss Dyck
Ein Fest für die Sinne erwartet Besucher vom 
7. bis 9. August 2026 im malerischen Ambien-
te von Schloss Dyck. Drei Bühnen, eine lange 
Tafel unter freiem Himmel und stilvolle som-
merliche Dekoration verwandeln das Schloss-
gelände in eine idyllische Kulisse für laue 
Sommernächte voller Musik und Genuss.

Mit dem SchlossSommer präsentiert die Stif-
tung Schloss Dyck ein großes Sommerfest, 
welches alle Sinne anspricht und in den Som-
merferien echtes Urlaubsfeeling bietet. An 
einer langen weißen Tafel oder auf Picknick-
decken im Park lassen sich ausgezeichneter 
Wein, exotische Köstlichkeiten und kulina-
rische Highlights von regionalen Anbietern 
erleben. Highlight ist das umfangreiche mu-
sikalische Programm. Eine Schlossbühne und 
eine große Parkbühne bieten an drei Tagen 
Platz für zahlreiche Auftritte von Künstlern 
und Ensembles aus der Region. Mit abwechs-
lungsreicher Musik vom Chor über Klassik 

und Pop bis zu Jazz findet jeder seinen Hör-
genuss. Freuen Sie sich auf eine entspannte 
Stimmung und genussvolle Tage vor herrli-
cher Schlosskulisse.

Öffnungszeiten
Freitag, 14 - 22 Uhr (Kassenschluss 20 Uhr)
Samstag, 10 - 22 Uhr (Kassenschluss 20 Uhr)
Sonntag, 10 - 18 Uhr (Kassenschluss 17 Uhr)
Der Eintritt Tageskasse ist bis zu einem Euro 
höher als im Online-Ticketshop. 

Weitere Infos findet man auf der Webseite 
der Stiftung Schloss Dyck.

Wir verlosen in Zusmmenarbeit mit der Stif-
tung Schloss Dyck 3x2 Tickets für den Schloss-
Sommer auf Schloss Dyck.
Schicken Sie uns bis zum 10. Juli eine E-Mail 
mit dem Betreff SchlossSommer und Ihrer 
Anschrift an glueck@derneusser.de

SchlossSommer

7. - 9. August 2026
Musik und Genuss im Schlossambiente

Schloss Dyck

Tickets online
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Feine Eisdielen im Rhein-Kreis Neuss

Lust auf eine kühle Erfrischung?

Beginnen wir mit den Umfragesiegern aus Neuss: „Meine Eis-
liebe“ heißt bezeichnenderweise das Eiscafé in Neuss Grim-
linghausen und war unter den Favoriten. Seit gut zwei Jahren 

gibt es auch eine Dependance in Norf. In beiden Eiscafés gibt es fei-
nes, selbst hergestelltes Eis aus 100% natürlichen Zutaten. Neben 
den Klassikern Vanille, Schoko und Erdbeer auch viele andere haus-
gemachte Sorten wie Pflaume, Maracuja, Limette und andere Über-
raschungen. Fantasievolle Eisbecher und leckere Backwaren runden 
das Sortiment ab. Entweder man nimmt das Eis auf die Hand und 
setzt sich in Grimlinghausen damit ans Rheinufer oder man genießt 
seinen Eisbecher vor Ort an kleinen Tischen, die vor dem Eiscafé ste-
hen.
Ebenfalls in Neuss und zwar auf der Furth gibt es das beliebte Gold-
Eis-Café. Seit sechzig Jahren gibt es diese Eisdiele schon, sie wird 
bereits in der 3. Generation geführt und ist über die Stadtgrenzen 
hinaus für leckeres Eis, freundlichen Service und vor allem seine 
Waffeln mit heißen Kirschen innig geliebt. Alle Eissorten sind nach 
alter Familientradition hausgemacht, neben den beliebten Klas-
sikern gibt es auch immer wieder neue, kreative Sorten wie Cola, 
Bounty oder Raffaello.
Zu den beliebtesten Neusser Eisdielen zählt auch das Eiscafé Roma. 
Nicht nur seine zentrale Lage mitten in der Neusser Innenstadt ge-
genüber vom Rathaus machen es zum Genießer-Treffpunkt, sondern 
auch seine Kreativität, was neue Eissorten betrifft: Jedes Jahr gibt 
es hier neue Eissorten, manche davon sind einzigartig im Neusser 
Stadtgebiet. Kein Wunder, denn Inhaber Donato Sicuro liebt es, mit 
Geschmacksrichtungen zu experimentieren und Neues auszuprobie-
ren. Lakritz, Avocado und Matcha sind neu im Angebot und können 
probiert werden. Das „Schwarzwälderkirscheis“ war ebenfalls eine 
neue Kreation und ist mittlerweile ein beliebter Dauerbrenner. Wer 
im Sommer in der Neusser Innenstadt unterwegs ist, kommt an ei-
ner kleinen oder großen Erfrischung aus dem „Roma“ tatsächlich nur 
schwer vorbei. Zu verlockend ist diese groß angelegte Versuchung.

Erfrischende Verführungskünste  
auch jenseits der Stadtgrenzen

Ausflüge in die nähere Umgebung sind bei schönem Wetter eine tol-
le Alternative für die gesamte Familie, aber auch allein oder gemein-
sam mit Freunden und Bekannten. Vor allem, wenn der Besuch in 
einem Eiscafé in Aussicht gestellt wird. Gerade an heißen Sommer-
tagen ist hier die Zollfeste Zons ein beliebtes Ausflugsziel, denn die 
alten, mittelalterlichen Mauern und die engen Gassen der Altstadt 
spenden jede Menge kühle Schattenplätzchen. Für weitere Abküh-
lung sorgt ein Besuch im Eiscafé am Rheinturm, direkt am mittel-
alterlichen Schlossturm, mit Blick auf den Rhein und mit einem ge-

mütlich eingerichteten Innenhof. Das Eis ist hausgemacht mit 100% 
natürlichen Zutaten. Die Inhaberin Silvya Lau legt großen Wert auf 
saisonal und regional gewachsene Zutaten, ihre große Liebe und 
Experimentierfreude gehört den Kräutern, was für ungewöhnliche 
Kreationen sorgt, ganz gleich ob Sanddorn mit Fleur de Sel, Ton-
kabohneneis oder der Mix mit verschiedenen Kräuteraromen wie 
Rosmarin oder Pfeffer. Natürlich kommen auch die Klassikliebhaber 
auf ihre Kosten bei einer Portion Spaghettieis mit hausgemachter 
Fruchtsoße oder bei Waffeln mit Vanilleeis und Kirschen.
Ebenfalls in Dormagen lockt das Eiscafé Cellino in Nievenheim bei 
höheren Temperaturen kleine und große Naschkatzen auf einen 
Besuch. Gerade Fahrradausflügler wissen die süße Oase inmitten 
grüner, fahrradfreundlicher Umgebung sehr zu schätzen. Für die 
Produktion ihrer hausgemachten Eissorten werden ausschließlich 
frische Früchte verwendet, was man schmeckt. Die Eisportionen, 
egal ob Becher oder Waffel, sind üppig, der Service freundlich und 
die Terrasse an Sonn- und Feiertagen meistens voll, unter den Besu-
chern sind viele Wiederholungstäter.
In Dormagens Nachbarstadt Rommerskirchen geht man gerne zu 
„Mario“, wenn man Lust auf ein Eis hat. „Mario“ Scambato leitet hier 
mit seiner Frau Dajana das Eiscafé Portofino auf der Venloer Straße, 
im Sommer ein beliebter Treffpunkt. Hier macht der „Gelatiere“, so 
die italienische Berufsbezeichnung, alle Sorten selbst, nach altem 
italienischem Rezept und mit viel Sorgfalt und Liebe. Mit der nöti-
gen „Passion“, italienischen Zutaten und Obst aus der Region ent-
stehen hier die leckeren Eissorten, für die das Portofino bekannt ist. 
Im benachbarten Grevenbroich hat man, was die süße Erfrischung 
betrifft, ebenfalls die Qual der Wahl, das ist auch nötig, denn Gre-
venbroich als Flächenstadt mit vielen, weit verstreuten Vororten ist 
groß. In der Innenstadt offeriert das Eiscafé Zampolli üppige Porti-
onen auf der hübschen Außenterrasse. Natürlich hausgemacht und 
fast immer ohne künstliche Zusatzstoffe. Ebenfalls in der Innenstadt 

Was gibt es Schöneres als ein kühles Eis an einem hei-
ßen Sommertag? Im Rhein-Kreis Neuss hat man die 
Qual der Wahl, was tolle Eisdielen mit leckerem Eis be-
trifft. Denn davon gibt es einige. Die Rheinische Post 
(NGZ) hat vor einigen Jahren eine Umfrage gestartet, 
wo es das beste Eis gibt. Einen klaren Gewinner gab es 
nicht, dafür aber viele schöne Orte, wo man leckeres, 

selbstgemachtes Eis kaufen kann. Cremig, natürlich 
und unfassbar erfrischend. Entweder to go oder zum 
Genießen vor Ort. Viele der hier vorgestellten Eisdie-
len sind daher einen kleinen Ausflug wert, um viel-
leicht mal etwas Neues auszuprobieren und/oder neu 
auf den Geschmack zu kommen.

Monika Nowotny
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befindet sich das Eiscafé Orli, ein Familienunternehmen, das sein Eis 
natürlich selbst herstellt. Mit ganz viel „Amore“, so der Inhaber Mim-
mo, der sich gerne mal was Neues einfallen lässt. Sein Papst-Eis oder 
sein Balotelli-Eis (Dark Chocolate mit Vanille) kamen jedenfalls bei 
den Besuchern gut an.
Vielen Grevenbroichern ist das Gustorfer Eiscafé Sila ebenfalls ein 
Begriff, selbst wenn sie nicht aus Gustorf kommen. Dafür sorgt das 
Eismobil, das im Sommer nahezu unermüdlich in ganz Grevenbroich 
unterwegs ist und alle, die mögen, mit dem täglich frisch hergestell-
ten Eis versorgt. Aber auch vor Ort kann man das hausgemachte Eis 
mit viel italienischem Flair auf der hübschen Außenterrasse des Eis-
cafés genießen. 
In Kapellen verwöhnt das Eiscafé il-Gelatone seine Gäste mit haus-
gemachtem Eis und leckeren Fruchtsoßen aus Eigenanfertigung. Das 
kommt an, und die Gäste kommen gerne wieder.

Kühle Erfrischungen auch im Westen

Auch die westlichen Städte des Rhein-Kreises offerieren feine Eis-
spezialitäten und leckere Hörnchen „to go“. In Jüchen ist das Eiscafé 
Stasi bis weit über die Stadtgrenzen bekannt. Grund dafür sind die 
weißen Eiswagen, die im Sommer in ganz Jüchen und Umgebung 
mit dem hausgemachten Eis von Guiseppe Simari unterwegs sind. 
Nicht nur vom hauseigenen Lieferdienst, sondern auch auf der Au-
ßenterrasse der Traditions-Eisdiele auf der Kölner Straße kann man 
sich die leckeren Eiskreationen gut schmecken lassen.
In Korschenbroich lockt das Eiscafé Ciprian mit zwei Dependancen 
Naschkatzen und andere Eisliebhaber ins beschauliche Städtchen. 

Und im Eiscafé Destro bietet Daniele Mica neben Gelato auch Pasta 
und Vino.
Die nordwestlichen Städte des Rhein-Kreises Neuss, Kaarst und 
Meerbusch haben ebenfalls kleine, aber feine Erfrischungsoasen im 
Angebot. In Kaarst gehört die Eisdiele Laguna fest nicht nur ins Som-
merprogramm der Stadt. Der Familienbetrieb stellt seine Eissorten 
natürlich selber her und das auch im Winter. Denn das Eiscafé Lagu-
na hat das ganze Jahr geöffnet, außer an zwei Wochen im Dezember. 
Das Eiscafé Pastorelli bietet ebenfalls tolle Erfrischungen in Kugel-
form. Als die „erste“ Eisdiele in Kaarst blickt es auf eine lange Traditi-
on zurück. Vor allem Fruchteis ist hier der Renner, kein Wunder, denn 
Inhaber Rafael Pereira ist ein großer Beeren- und Früchtefan. Seine 
hausgemachten Fruchteissorten gehen „weg wie warme Semmeln“, 
nur frischer, fruchtiger und deutlich kälter.
In Meerbusch haben Eisfans ebenfalls die Qual der Wahl und selbst 
Hunde kommen eismäßig auf ihre Kosten. Das Eiscafé Palatini bie-
tet nämlich neben zahllosen leckeren Eissorten für Zweibeiner auch 
laktosefreies Eis für Hunde an. Nordmanns Eisfabrik ist ein beliebter 
Eisliebhaber-Treff nicht nur in Düsseldorf, sondern auch in Meer-
busch-Büderich. Das Konzept ist gut, lecker und extrem vielfältig, 
von einigen Eissorten hat man vorher noch nicht gehört, wie bei-
spielsweise Tahin, Yuzu oder Falésia, viele Eissorten gibt es zudem 
auch in laktosefreier und veganer Version. 
So gut versorgt ist der Rhein-Kreis Neuss mit Orten der leckeren und 
feinen Erfrischung, der Sommer mit Summer Vibes und Dolce Vita 
kann kommen.
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Wasser, Wohlfühlen & Wellness – 
Badespaß im Rhein-Kreis Neuss

D ie Kreiswerke des Rhein-Kreises Neuss haben in Kaarst und 
in Straberg zwei Badeseen von beeindruckender Qualität ge-
schaffen und im Laufe der Jahre zu echten Freizeitparadiesen 

ausgebaut, die den Sommer bei uns zu einem echten Ferienerlebnis 
machen.

Kaarster See – Sandstrand, Seeblick  
und Sommerfeeling

Es braucht manchmal gar nicht viel, um sich wie im Urlaub zu füh-
len: einen langen Sandstrand, klares Wasser und das Kreischen von 
Kindern in der Ferne. All das bietet das Strandbad Kaarster See – und 
das nur wenige Minuten von Neuss und Düsseldorf entfernt.
Der Kaarster See besteht eigentlich aus zwei Gewässern. Während 
der große See den Seglern, Surfern und Tauchern der örtlichen Ver-
eine vorbehalten ist, steht der kleinere der beiden – rund 50.000 m² 
groß, bis zu sieben Meter tief – seit 1984 allen Badegästen offen. 
Das Ufer fällt flach ab, was ihn besonders für Familien mit kleinen 
Kindern attraktiv macht. Ein abgetrennter Nichtschwimmerbereich 
und ein Spielplatz mit Spielschiff und Leuchtturm tun ihr Übriges.

Wer mehr als nur ein kleines Fleckchen Strand sucht, findet es hier: 
Die gesamte Strandlänge beträgt 330 Meter und teilt sich in einen 
ruhigeren Bereich (Strand 1) und einen großen Hauptstrand (Strand 
2) mit knapp 6.000 m² Strandfläche und über 12.700 m² Liegewie-
se. Drei Badeinseln von je 21 m² schwimmen im See und laden zum 
Sonnenbaden auf dem Wasser ein. Wer sich zwischen den Baderun-
den bewegen möchte, hat die Wahl zwischen Tischtennis, Beach-
Volleyball und einem Outdoor-Fitnesspark – rund um den Sportsee 
kann man darüber hinaus auch joggen.
Bei Hunger zwischendurch sorgen Imbissstationen, das Eiscafé „Die 
Eisdieler“ und ein zeitweise fahrender Eiswagen für Abhilfe; der 
Strandshop deckt alles ab, was man für einen guten Badetag ver-
gessen hat. Liegestühle sind ausleihbar, moderne Umkleidekabinen, 

Schließfächer, Sanitäranlagen und ein Wickelraum sind ebenfalls 
vorhanden. 
Die Anlage ist zudem barrierefrei, mit geschultem Personal besetzt 
und verfügt natürlich auch über einen Defibrillator. Die Wasserqua-
lität wird von  einem Hygieneinstitut  regelmäßig geprüft und fällt  
seit vielen Jahren stets ausgezeichnet aus.

Öffnungszeiten & Preise
Das Strandbad ist während der Badesaison vom 1. Mai bis 31. Au-
gust täglich von 10:00 bis 21:00 Uhr geöffnet, Einlassschluss ist um 
19:00 Uhr. Da die Öffnung witterungsabhängig ist, empfiehlt sich 
ein kurzer Anruf vorab unter 02182 1705-70. Rund 1.000 kostenfreie 
Parkplätze stehen zur Verfügung und ermöglichen eine stressfreie 
Anfahrt.
Normalpreis 4,50 € , mit Familienkarte RKN 3,60 €
Kinder bis 4 Jahre kostenlos, 4-17 Jahre 3,— €
Am Kaarster See 1, 41564 Kaarst | Tel.: 02182 1705-70
www.kw-gv.de

Strabeach – der „Strabi“ und seine vielen Gesichter

Wer den Straberger See einmal besucht hat, kommt wieder. Der frü-
here Baggersee zwischen den Dormagener Ortsteilen Straberg und 
Nievenheim – liebevoll „Strabi“ genannt – ist längst mehr als ein 
Badesee. Er ist Wassersportzentrum, Veranstaltungsort, Familien-
ausflugsziel und Treffpunkt in einem. Dabei liegt er nur wenige Kilo-
meter nördlich der Kölner Stadtgrenze, was ihn zu einem der meist-
besuchten Naherholungsziele am gesamten Niederrhein macht.

Die schiere Größe des Sees – rund 650 mal 600 Meter, an der tiefsten 
Stelle bis zu 19 Meter – beeindruckt beim ersten Blick.

Manchmal muss der Urlaub gar nicht weit sein. Wer im 
Sommer auf lange Anreisen, überfüllte Autobahnen 
und teure Unterkünfte verzichten möchte, findet im 
Rhein-Kreis Neuss ein überraschend breites Angebot: 
historische Freibäder mit Schlosskulisse, weitläufige 

Badeseen mit Sandstrand, Schwimmanlagen, die das 
ganze Jahr geöffnet sind, ein preisgekröntes Ganzjah-
resbad und eine Saunalandschaft, die ihresgleichen 
sucht. Der Sommer liegt buchstäblich vor der Haustür.

Stefan Büntig
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Im Badebereich beträgt die Tiefe etwa fünf Meter, das Ufer fällt 
flach ab. Der 140 Meter lange Sandstrand mit über 10.000 m² Liege- 
und Sandflächen bietet selbst an heißen Ferientagen genug Platz 
für alle; schattige Plätze unter alten Bäumen auf der Liegewiese sind 
ebenfalls zu finden. Eine Badeinsel mit Sitzmöglichkeit schwimmt 
mitten im See. Kinder haben ihren Spielplatz, die DLRG Dormagen 
ihre Posten, und für Verpflegung sorgt ein Imbiss mit warmen Spei-
sen, Eis und Getränken. Liegestühle, Umkleiden, Sanitäranlagen und 
ein Strandshop gehören selbstverständlich auch am Strabi dazu.

Öffnungszeiten & Preise
Die Badesaison läuft vom 1. Mai bis 31. August. Unter der Woche 
(außerhalb der Sommerferien) öffnet das Strandbad um 13:00 Uhr; 
an Wochenenden, Feiertagen und während der Sommerferien be-
reits um 10:15 Uhr. Schluss ist täglich um 20:30 Uhr, Einlassschluss 
um 19:30 Uhr. Ob geöffnet wird, hängt vom Wetter ab – aktueller 
Status unter 02182 1705-70. Rund 400 Parkplätze stehen kosten-
pflichtig zur Verfügung.
Die Preisstruktur ist identisch mit dem Kaarster See: Tageskarte Er-
wachsene 4,50 €, Kinder und Jugendliche (5–17 J.) 3,00 €, Kinder bis 
4 Jahre frei. Mit der Familienkarte des Rhein-Kreises Neuss gibt es 20 
% Rabatt; ab 18 Uhr gilt ein günstigerer Spättarif (3,00 € bzw. 2,00 
€). Wer häufiger kommt, spart mit der 10er-Karte (36,00 € / 24,00 €).
Am Straberger See 16, 41542 Dormagen | Tel.: 02182 1705-70 | www.
kw-gv.de

Noch mehr Action und Spaß im Wasser:
Wer nach dem Schwimmen noch mehr Action sucht, wird direkt ne-
benan fündig: Der Wakebeach 257 gilt als eine der beliebtesten Wa-
keboardanlagen Deutschlands und bietet auf einem fast 600 Meter 
langen Full-Size-Cable Wasserski und Wakeboard für Anfänger wie 
Fortgeschrittene ab 22 Euro pro Stunde. 
Außerdem am See aktiv sind der Yacht Club Bayer Leverkusen, der 
Surf-Club Dormagen und der Angelsportverein Delrath – der Stra-
berger See ist ein Ort, der für nahezu jeden etwas bereithält.

Aquapark 257 – Ninja-Action  
direkt am Straberger See

Unmittelbar am Ufer des Straberger Sees wartet seit einigen Jahren 
eine Attraktion, die das Herz eines jeden Kindes – und das so manch 
eines Erwachsenen – höherschlagen lässt: der Aquapark 257. Auf 
über 1.000 m² aufgebauter Wasserfläche türmen sich aufgepumpte 

Hindernisse, Rutschen, Sprungplattformen und Kletterelemente zu 
einem Parcours, dem man sich kaum entziehen kann. Wer einmal 
gerobbt, gesprungen und ins kühle Nass gefallen ist, will sofort wie-
der von vorne anfangen.
Die Anlage wird regelmäßig vom TÜV geprüft, eine ständig anwe-
sende Aufsicht sorgt für Sicherheit. Zwischen den Runden laden 
Lounges zum Verschnaufen ein. Kindergeburtstage sind ausdrück-
lich willkommen – auf Anfrage lässt sich der Besuch mit verschiede-
nen Food & BBQ-Paketen kombinieren.

Der Aquapark startete am 14. Mai 2026 in die Saison. Von Juni bis 
September ist er freitags, samstags und sonntags geöffnet. Gespielt 
wird in 45-Minuten-Slots: Das reguläre Ticket kostet 14,90 €, in der 
Happy Hour (freitags bis sonntags 15–17 Uhr) nur 9,90 €. Wer min-
destens fünf Tage im Voraus bucht, profitiert vom Frühbucherpreis. 
Die Zahlung vor Ort ist ausschließlich per EC-Karte möglich.
Am Straberger See 16, 41542 Dormagen | info@wakebeach.de | 
www.aquapark-dormagen.de

Sandhofsee Neuss –  
ein Geheimtipp für Wassersportler

Wer den Sandhofsee in Neuss-Norf auf der Karte entdeckt und 
spontan mit dem Badetuch aufbricht, sollte eine Kleinigkeit wissen: 
Dieser rund 560 mal 480 Meter große, bis zu 22 Meter tiefe See ist 
kein öffentliches Strandbad, sondern ein Vereinsgewässer. Freies Ba-
den ist hier nicht gestattet.
Dafür ist er ein Paradies für alle, die Wassersport wirklich ernst neh-
men. Taucher, Kanuten, Ruderer, Segler und Stand-Up-Paddler teilen 
sich das Wasser – organisiert durch ansässige Vereine, allen voran 
den Tauchsportverein Pulchra Amphora e.V. Wer einer dieser Sport-
arten nachgehen oder sie erlernen möchte, findet am Sandhofsee 
ideale Bedingungen: tiefes, klares Wasser, gute Infrastruktur und 
eine aktive Vereinsgemeinschaft. Der Weg dahin führt über eine 
Vereinsmitgliedschaft – und lohnt sich.
Am Blankenwasser 16, 41468 Neuss-Norf | www.pulchra-amphora.
de

Schlossbad Grevenbroich –  
Baden mit Aussicht auf Geschichte

Wer im Außenbecken des Schlossbads Grevenbroich seine Bahnen 
zieht, blickt dabei auf das historische Alte Schloss der Stadt. Dieses 
Panorama – modernes Hallenbad trifft Jahrhunderte alte Schlossku-
lisse – ist so einmalig, dass es dem Bad seinen Namen gegeben hat 
und bis heute seinen Charakter prägt.
Hinter der besonderen Atmosphäre steckt eine gut durchdachte 
Bäderanlage an der Schlossstraße 11. Für Leistungsschwimmer gibt 
es ein 25-Meter-Sportbecken mit fünf Bahnen, Startblöcken und ei-
ner Sprunganlage in außergewöhnlichem Design, die eigens für das 
Schlossbad entworfen wurde. Wer entspannter ins Wasser möchte, 
findet im Freizeitbecken (121 m²) Sprudelliegen, Nackendusche und 
Bodenbrodler vor. Das Lehrschwimmbecken (115 m²) mit Wasser-
gewöhnungstreppe ist ideal für die Kleinsten; das flache Plansch-
becken für die Allerkleinsten. Besonders praktisch: Das beheizte 
Ganzjahresbecken (125 m²) mit seinen Liegeplattformen bleibt auch 
außerhalb der Freibadsaison zugänglich und bietet vom Außenbe-
reich aus den schönsten Blick auf das Schloss.
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Im Sommer lädt eine 330 m² große Sonnenterrasse zum Verwei-
len ein. Wer danach noch Energie hat, spaziert direkt weiter in den 
Schlosspark oder durch die historische Innenstadt – der Übergang 
ist fließend.
Die aktuellen Öffnungszeiten variieren saisonal und sind unter 
www.new-baeder.de abrufbar. Tickets lassen sich bequem vorab 
online buchen; wer regelmäßig kommt, spart mit dem NEW-Bäder-
Abo.
Schlossstraße 11, 41515 Grevenbroich | Tel.: 02181 1645960 | www.
new-baeder.de

Römer Therme – das Freibad, das nie schließt

Das Besondere an der Römer Therme lässt sich in einem Satz sagen: 
Sie macht einfach nicht zu. Während andere Freibäder im September 
ihre Pforten schließen und erst im Mai wieder öffnen, schwimmt 
man hier das ganze Jahr – bei Sommerhitze wie bei Schneefall, in ei-
nem beheizten 50-Meter-Becken mit acht Bahnen. Das warme Was-
ser, das an kalten Wintertagen dampfend und einladend daliegt, hat 
etwas von einem nordischen Thermalbad.
Im Sommer zeigt die Anlage an der Römerziegelei 6 ihr volles Ge-
sicht. Weitläufige Liegewiesen mit altem Baumbestand, Sonnen-
liegen am Beckenrand, ein Bistro mit Terrasse und ein separates 
Planschbecken für Kinder schaffen eine Atmosphäre, die weniger an 
ein kommunales Freibad erinnert als an eine gepflegte Kuranlage. 
Massagedüsen und Sprudelzonen im Hauptbecken tun ihr Übriges. 
Ganzjährig stattfindende Kurse – Aqua-Fitness, Wassergymnastik, 
Schwimmtechnik, Kinderschwimmen – machen aus dem Besuch bei 
Bedarf auch ein Gesundheits- und Bewegungsprogramm. Die Römer 
Therme wurde zuletzt mit dem BDS-Preis ausgezeichnet.
Öffnungszeiten
In der Sommersaison (1. Mai bis Mitte September) öffnet die Anlage 
montags um 11:00 Uhr, dienstags bis freitags bereits um 6:00 Uhr 
und am Wochenende um 9:00 Uhr. Schluss ist täglich um 19:00 Uhr. 
In der Wintersaison gelten identische Zeiten unter der Woche, am 
Wochenende schließt die Anlage bereits um 16:00 Uhr. Einlass- und 
Kassenschluss liegen jeweils 45 Minuten vor Ende, Badeschluss 20 
Minuten davor. Geschlossen bleibt die Therme an Neujahr, Rosen-
montag, Karfreitag, Ostersonntag, dem Tag der Deutschen Einheit, 
Allerheiligen sowie über Weihnachten und Silvester.
Preise
Der Eintritt kostet für Erwachsene 6,00 €, für Kinder und Jugendli-
che zwischen 6 und 17 Jahren 3,50 €; jüngere Kinder haben freien 
Eintritt. Für Menschen mit Behindertenausweis gelten reduzierte 
Preise (Erwachsene 3,50 €, Kinder 1,75 €). Inhaber des Dormagener 
Familienpasses zahlen generell die Hälfte. Wer öfter kommt, greift 
am besten zu einer der Geldwertkarten: Sie kosten zwischen 25 und 
200 Euro und bieten Rabatte von 10 bis zu 30 Prozent auf den Ein-
zeleintritt – übertragbar, zeitlich unbegrenzt gültig.
An der Römerziegelei 6, 41539 Dormagen | Tel.: 02133 – 27 26 80 | 
www.svgd.de | Buslinie 885, Haltestelle „Höhenberg“

Stadtbad „Sammys“ –  
wenn das Wetter nicht mitspielt

Der Name des Stadtbads ist eine kleine lokale Legende: Er erinnert 
an den berühmten Kaiman „Sammy“, der 1994 tagelang im Straber-
ger See sein Unwesen trieb und deutschlandweit für Aufruhr sorgte. 

Das nach ihm benannte Hallenbad ist heute eine der modernsten 
Freizeitanlagen im Kreisgebiet – und die perfekte Wahl für Familien 
an Regentagen oder bei unbeständigem Wetter. Aktuelle Öffnungs-
zeiten und Eintrittspreise sind unter baeder.svgd.de abrufbar.
Stadtbad Sammys, Dormagen | www.svgd.de

WellNeuss – eine Oase, die man  
nicht so schnell wieder verlässt

Es gibt Orte, an denen man ankommt und sofort weiß: Hier bleibe 
ich länger. Das WellNeuss im Neusser Stadtteil Reuschenberg ist so 
ein Ort. Was sich hinter dem Name verbirgt, ist keine gewöhnliche 
Sauna – sondern ein 15.000 m² großes Erholungsgelände, das Natur-
badesee, sieben Saunen, Spa-Anwendungen und ein Restaurant zu 
einem stimmigen Ganzen verbindet.
Den Mittelpunkt der gesamten Anlage im Neusser Südpark bildet 
ein Naturbadesee, dessen Wasser ganz ohne Chemie auskommt: 
Kies, Sand und Pflanzen übernehmen die Reinigung auf natürlichem 
Weg. Alle Gebäude gruppieren sich um diesen See, verbunden durch 
verglaste Brückenelemente und Fassaden in warmer Holzoptik. Am 
Ufer entlang führen Holzstege zu gemütlichen Liegestühlen und 
zum märchenhaften „Haus am See“ – ein Liegehaus mit bodentiefer 
Glasfront und Wasserbetten, das eine unverstellte Aussicht über das 
gesamte Außengelände bietet.
Das Herzstück des WellNeuss ist die Vielfalt seiner Saunen. Die Ke-
lo-Panoramasauna steht mitten im Naturbadesee und bietet einen 
360°-Blick übers Wasser – ein Erlebnis, das man so kaum irgendwo 
sonst findet. Die Kelo-Erdsauna ist mit bis zu 90 Grad die heißeste 
der Anlage; wer es sanfter mag, ist in der Biosauna mit Wärme und 
Lichttherapie gut aufgehoben. Die Salzsauna pflegt die Atemwege, 
die Kräutersauna duftet intensiv nach Natur, und das Dampfbad mit 
100 Prozent Luftfeuchtigkeit zieht alle Anspannung aus dem Kör-
per. Die stündlich wechselnden Aufgüsse in der Kelo-Aufgusssauna 
– von fruchtig über kühlend bis klassisch – machen jeden Besuch 
ein bisschen anders. Zwischen den Saunagängen bietet das beheiz-
te Vier-Jahreszeiten-Schwimmbecken Abkühlung, der weitläufige 
Garten lädt zum Nachspüren ein. Das WellNeuss ist ein textilfreies 
Saunagelände.
Wer noch tiefer entspannen möchte, findet im WellNeuss eine aus-
gesuchte Auswahl an Spa-Bädern: Das Kleopatrabad aus Ziegen-
milch, Rosenduft und Blütenblättern ist eine Hommage an antike 
Badekultur; das Moorbad regeneriert Muskeln und Haut, das Meer-
salz-Ölbad wirkt entzündungshemmend und mineralstoffreich. 
Dazu kommen professionelle Massagen aus aller Welt, Rasul-Spa-Ze-
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remonien und ein umfangreiches Kosmetikangebot. Zum Abschluss 
eines langen Wellnesstages empfiehlt sich ein Tisch im hauseigenen 
Restaurant, das mit einer frischen Crossover-Küche aus regionalen 
Produkten und einer einladenden Außenterrasse aufwartet.

Das WellNeuss ist täglich von 10:00 bis 23:00 Uhr geöffnet, auch an 
Feiertagen. Jeden ersten Freitag im Monat läuft die Late Night bis 
2:00 Uhr nachts – eine besondere Abendatmosphäre mit speziellen 
Aufgüssen. Jeden dritten Dienstag ist Ladies Special: exklusiv für 
Frauen, mit überraschenden Aufgüssen und kleinen Extras (nächste 
Termine: 21. Juli, 18. August 2026).
Tarif
4-Stunden-Ticket – Montag bis Freitag: 33,00 Euro, Wochenende & 
Feiertage: 39,50 Euro
Tages-Ticket – Montag bis Freitag: 39,00 Euro, Wochenende & Feier-
tage: 45,50 Euro
Good-Morning-Ticket – Montag bis Freitag: 28,00 Euro (gilt nur Mo-
Fr, ausgenommen Feiertage, für vier Stunden bei einem Eintritt bis 
13.00 Uhr)
Bonuskarten gewähren Stammgästen bis zu 20 % Nachlass auf 
den Eintritt. Tickets sind online unter wellneuss-online.de buchbar 
(PayPal, Kreditkarte), vor Ort per Barzahlung sowie Visa- oder Mas-
tercard. Kostenlose Parkplätze befinden sich direkt am Eingang; eine 
Ladestation für zwei Elektrofahrzeuge (max. 22 kW) steht ebenfalls 
bereit.
Am Südpark 45, 41466 Neuss-Reuschenberg | Tel.: 02131 531065511 
| wellneuss-online.de

Sommer-Tipp 2026: WellNeuss trifft Landesgartenschau
Noch bis zum 11. Oktober 2026 verwandelt die Landesgartenschau 
Neuss die Stadt in ein blühendes Großereignis – und das WellNeuss 
als offizieller Partner hat sich eine besonders clevere Kooperation 
ausgedacht. Wer ein tagesaktuelles LAGA-Ticket vorzeigt, bekommt 
am selben Tag bis 19:00 Uhr im WellNeuss 5 Euro Rabatt auf alle Ein-
trittstarife. Andersherum gilt: Mit einem WellNeuss-Kassenbeleg an 
der LAGA-Tageskasse sind 15 % Ermäßigung auf die Erwachsenen-
Tageskarte drin.
Der ideale Sommertag lässt sich daraus fast wie von selbst zusam-
mensetzen: morgens entspannen in Sauna und Naturbadesee, mit-
tags stärken im WellNeuss-Restaurant – und nachmittags weiter zur 
Gartenschau, wo während der Sommerferien auch ein mehrtägiges 
Römerfest anlässlich des UNESCO-Welterbes Niedergermanischer 
Limes stattfindet.

Südbad Neuss –  
das Freizeitbad für jede Wetterlage

Wenn es im Rhein-Kreis Neuss ein Bad gibt, das den Begriff Famili-
enbad verdient, dann ist es das Südbad in Reuschenberg. Seit Jahren 
gehört die Anlage zu den beliebtesten Freizeitadressen der Region 
und verbindet auf einzigartige Weise die Vorzüge eines Hallen- und 
Freibades.
Das Herzstück ist die außergewöhnliche Cabrio-Dachkonstruktion. 
Bei schönem Wetter öffnet sich das Dach großflächig und verwan-
delt das Bad in eine lichtdurchflutete Freiluftanlage. Schlägt das 
Wetter um, bleibt der Badebetrieb trotzdem uneingeschränkt mög-
lich. Gerade während der Sommerferien ist das Südbad deshalb eine 

sichere Bank für Familien, die ihren Ausflug nicht von Wetter-Apps 
abhängig machen möchten.
Besonders Kinder und Jugendliche steuern meist direkt die rund 65 
Meter lange Erlebnisrutsche an. Daneben sorgen ein Strömungska-
nal, Sprudelliegen, Wasserattraktionen und mehrere Freizeitbecken 
für Abwechslung. Wer lieber sportlich unterwegs ist, nutzt das gro-
ße Schwimmerbecken oder wagt einen Sprung von den Sprungan-
lagen. Rund um die Wasserflächen laden großzügige Liegewiesen 
dazu ein, den ganzen Tag im Bad zu verbringen.
Das Südbad versteht sich jedoch nicht nur als Freizeitbad. Schwimm-
kurse, Aqua-Fitness-Angebote und Vereinsaktivitäten machen die 
Anlage auch zu einem wichtigen Sportstandort. Frühschwimmer 
nutzen die erweiterten Öffnungszeiten ebenso wie Leistungssport-
ler und Freizeitschwimmer.

Jakob-Koch-Straße 1, 41466 Neuss-Reuschenberg · Tel. 02131 
531065411 · [www.stadtwerke-neuss.de](http://www.stadtwerke-
neuss.de)

Stadtbad Neuss –  
die erste Adresse für sportliche Schwimmer

Während viele Besucher in den Ferien vor allem Erholung suchen, 
nutzen andere die freie Zeit für sportliche Aktivitäten. Für sie ist das 
Stadtbad Neuss die richtige Adresse. Das traditionsreiche Bad ver-
fügt über ein 50-Meter-Becken mit acht Bahnen und zählt damit zu 
den bedeutendsten Schwimmsportstätten der Region.
Doch auch Freizeitschwimmer kommen auf ihre Kosten. Wasserfall-
anlagen, Strömungsbereiche und Familienzonen sorgen dafür, dass 
das Bad weit mehr als ein reines Sportzentrum ist. Seine zentrale 
Lage macht es insbesondere für Tagesbesucher attraktiv, die ihren 
Badetag mit einem Stadtbummel verbinden möchten.

Nordbad – entspannter Badespaß ohne Hektik

Weniger spektakulär, dafür umso entspannter präsentiert sich das 
Nordbad. Die familiäre Atmosphäre macht die Anlage besonders bei 
Eltern mit kleineren Kindern beliebt. Hier geht es ruhiger zu als in 
den großen Freizeitbädern, weshalb viele Stammgäste das Bad gera-
de während der Sommerferien schätzen.
Überschaubare Wasserflächen, kurze Wege und ein angenehmes 
Umfeld sorgen dafür, dass Familien einen entspannten Tag verbrin-
gen können, ohne auf die grundlegenden Annehmlichkeiten eines 
modernen Schwimmbades verzichten zu müssen.
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Besonders in den Sommerferien sind die Neusser Bäder für Schüler/ 
innen interessant, denn es wird von den Neusser Stadtwerken wie-
der eine Ferienkarte angeboten, mit der der Schwimmbadbesuch für 
alle erschwinglich ist.

Hallenbad Büttgen – die Schlechtwetter-Alter-
native

Auch in den Sommerferien zeigt sich das Wetter nicht immer von 
seiner besten Seite. Für diese Tage bietet das Hallenbad Büttgen 
eine attraktive Alternative. Die moderne Anlage genießt insbeson-
dere bei sportlich orientierten Schwimmern einen guten Ruf. Durch 
die Nähe zum bekannten Olympiastützpunkt Büttgen wird das Bad 
regelmäßig von ambitionierten Sportlern genutzt.
Gleichzeitig bleibt genügend Raum für Familien und Freizeitschwim-
mer, die unabhängig vom Wetter einen aktiven Ferientag verbringen 
möchten.

Urlaub ohne Koffer

Der Rhein-Kreis Neuss ist als Ferienregion noch immer ein Geheim-
tipp – dabei hat er längst alles, was es braucht. Familien finden 
Sandstrände und Planschbecken, Sportler 50-Meter-Bahnen und 
Wakeboards, Erholungssuchende naturbelassene Seen und tiefe 
Saunastille. Alles in allem: Man muss nicht an die Küste fahren, um 
sich wie im Urlaub zu fühlen. Manchmal reicht eine kurze Fahrt und 
der Spaß beginnt!

Sommerferienspaß Event
Als mobiler Hüpfburgenpark bietet Altano nicht nur zahlreiche Hüpf-
burgen, sondern auch den beliebten Aqua-Spaß zur Abkühlung, span-
nende Kletterparcours und viele weitere Freizeitangebote für die 
ganze Familie. Ein besonderes Highlight in diesem Jahr ist die große 
Dino-Live-Show. Außerdem wird auch Spiderman zu Besuch sein.
Für das leibliche Wohl ist mit einer Auswahl an warmen und kalten 
Speisen sowie erfrischenden Getränken bestens gesorgt. Auch Kin-
dergeburtstage können wieder bei Altano gefeiert werden. Eine vor-
herige Anmeldung ist telefonisch unter 0162 5389874 möglich.
Im Theaterzelt präsentiert das Altano Puppentheater die beliebten 
Stücke „Paw Patrol“ und „Der Grüffelo“. Paw Patrol von 02.07.2026 
- 12.07.2026 & Grüffelo vom 16.07.2026 - 19.07.2026 täglich 16 Uhr 
sonntags um 11 Uhr und um 16 Uhr. Aktionstag Freitags alle Plätze 
6 Euro (regulär 12€). Die Eintrittspreise für den Freizeitpark betragen 
11 Euro für Kinder und 5 Euro für Er-
wachsene. Jeden Freitag gilt zudem 
ein Aktionspreis von nur 5 Euro Ein-
tritt für alle Besucher. Ruhetage für 
den Hüpfburgenpark sind Mo. und 
Di. und für das Theater Mo. bis Mi. 
Das Sommerferienspaß-Event fin-
det vom 2. bis 26. Juli 2026 auf 
dem Freizeitgelände Südpark an 
der Jakob-Koch-Straße in Neuss-
Reuschenberg statt. Die Öffnungs-
zeiten sind von 13 bis 18 Uhr sowie 
samstags und sonntags von 11 bis 
19 Uhr.
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Wenn wieder das Wasser lockt...
Nichts wie hin zu unseren Strandbädern Kaarster See und Strabeach!

Mehr als Wasser    • gesund  • preiswert  • umweltbewusst

Strandbad Strabeach, Am Straberger See 16, 41542 Dormagen • 
Öffnungszeiten außerhalb der Sommerferien MO – FR 13 – 20:30 Uhr; SA, SO, 
an Feiertagen sowie innerhalb der Sommerferien 10:15 – 20:30 Uhr.

Strandbad Kaarster See, Am Kaarster See 1, 41564 Kaarst • 
Öffnungszeiten: 10 - 21 Uhr. Die Öffnung beider Anlagen ist witterungsabhängig.
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125 Jahre Erfolgsgeschichte: 
Herzlichen Glückwunsch, GWG Neuss!

H ier, in Nachbarschaft 
Ihrer Genossenschafts-
adresse, wo in regelmä-

ßigen Abständen unter anderem 
auch die Versammlungen der 
Vertreter/innen der GWG-Mie-
terschaft stattfinden, kamen 
Ende Juli Mitarbeiter/innen und 
Partner/innen des Unterneh-
mens zusammen, um das große 
Jubiläum zu feiern. Praktisch, 
wie die GWG nun mal ist, kamen 
die Vertreter/innen gleich mit 
dazu und so könnte man die Be-
sonderheit des Anlasses konter-
karierend feststellen: Ist ja alles 
ein Aufwasch. So flapsig dies 
klingt, so wahr ist es dennoch. 
In Erwartung eines bemerkens-
wert grandiosen Abendprogramms anlässlich des Jubiläums wurde 
man bereits im Vorfeld eines besseren belehrt. „Das steht uns nicht 
zu Gesicht“, sagte Prokurist Thomas Schwarz auf Nachfrage, „und 
würde auch falsche Signale senden. Wir kommen zusammen, freu-
en uns über musikalischen Besuch von der Musikschule, und haben 
einen schönen Abend“, so die kurze Veranstaltungsskizze zum Jubi-
läum. Mögliche Reden wurden auf einen Beitrag reduziert, im Mit-
telpunkt des Abends stand die Gemeinschaft und damit alle Anwe-
senden, die sich neben Persönlichem über Geschehenes, Aktuelles 
und Zukünftiges in lockerer Atmosphäre austauschten.

Ziele verfolgen und erreichen

Zu tun gibt es für die Wohnungs-Genossenschaft genug, gerade weil 
die Lage im Bausektor nach wie vor alles andere als rosig ist: Baustof-
fe sind teurer geworden, Bauordnungen und Bürokratie treiben den 
Aufwand zur Realisierung neuen Wohnraums in die Höhe, Umstellun-
gen und Integrieren digitaler Prozesse in den Workflow kosten Zeit 
und Geld. Die durchschnittliche Kaltmiete pro Quadratmeter GWG-
Wohnraum beträgt dennoch nur 6,91 EUR. Die direkte Versorgung 
durch GWG-Partner und Handwerkerbetriebe, welche die Mieter/
innen selbst zur Hilfe rufen können, ist da bereits inkludiert. Trotz-
dem schafft es die Genossenschaft, ihre ehrgeizigen Ziele beharrlich 

und erfolgreich zu verfolgen: 
zum Beispiel die des selbst auf-
erlegten „Klimapfads“, an des-
sen Ende die Klimaneutralität 
aller eigenen Gebäude steht. Die 
Umsetzung von Photovoltaik, 
Wärmepumpen, E-Mobilität und 
Anderem sind längst Bestandteil 
der täglichen GWG-Arbeit. Ende 
2026 wird man mit dem CO2-Ver-
brauch bereits besser dastehen, 
als es eigentlich für 2030 vorge-
sehen war – und das, obwohl fast 
30 Prozent der GWG-Gebäude 
Denkmal-Immobilien sind. Ein-
faches Dämmen der Fassaden ist 
da nicht möglich. Aber die GWG 
bleibt dennoch am Ball und zu-
kunftsgerichtet.

Nachhaltig und klimaneutral wohnen

So begegnet die Wohnungs-Genossenschaft der Herausforde-
rung der klimafreundlichen Energieversorgung im Denkmal-
schutz mit anderen Ideen, wie das Vorhaben im historischen 
Kolpingviertel zeigt. Hier wird in Zusammenarbeit mit den Stadt-
werken Neuss  die Machbarkeit und Umsetzung eines Fernwär-
meprojekts angestrebt. „Wir sehen die GWG für die aktuellen und 
künftigen Herausforderungen gut gerüstet und haben eine klare 
Vision und Strategie: Wenn die Genossenschaft in 25 Jahren ihr 
150. Jubiläum feiert, werden wir nicht nur unseren Wohnungsbe-
stand vollkommen nachhaltig und klimaneutral bewirtschaften, 
sondern auch weiterhin gute Wohnungen anbieten. Unsere Mit-
glieder sollen auch künftig bei ihrer Genossenschaft ein schönes 
Zuhause haben und sich wohlfühlen. Dafür arbeiten wir gerne 
mit unserem gesamten Team“, lassen die GWG-Vorstände Stefan 
Zellnig und Olaf Peters verlauten. Die jährlichen Geschäftsberich-
te unterstreichen das stets wirtschaftlich gesunde Agieren der 
Genossenschaft. Gut, dass sie sich für Neuss ins Zeug legen, denn 
guten und leistbaren Wohnraum brauchen wir alle auch in den 
nächsten Jahrzehnten.

Sie ist das größte private Wohnungsunternehmen 
im Rhein-Kreis und bleibt dank ihrer Mitarbeiter seit 
jeher auf dem Teppich bzw. Holz-, Laminat- oder Vi-
nylboden. Die Gemeinnützige Wohnungs-Genossen-
schaft e.G., so ihr korrekter Name, bietet rund 7.000 
Menschen in Neuss und Kaarst eigenen Wohnraum, 
und das „eigenen“ ist wörtlich zu nehmen. Denn in 
der GWG gehört der Bestand allen Mitgliedern der Ge-

nossenschaft. Das Gemeinschaftsgefühl durchdringt 
auch die Belegschaft. Bei der Arbeit wird Wert auf das 
„Wir“ gelegt. Mit Offenheit, Respekt, guter Bezahlung 
und sicheren Arbeitsplätzen. Heile Welt? Ein bisschen 
schon. Das funktioniert auch, weil der GWG seit jeher 
souveränes Agieren wichtiger ist, als Gewinnmaxi-
mierung, Pomp und Gloria. Das zeigte sich auch auf 
dem Festakt zum 125-Jährigen im Zeughaus.

Lothar Wirtz
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v.l.n.r. Olaf Peters (Vorstand GWG), Heinz Runde (Aufsichtstrats-
vorsitzender GWG) / Reiner Breuer (Bürgermeister Stadt Neuss) / 
Stefan Zellnig (Vorstand GWG)
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Gründung der „Neusser Arbeiter-

wohnungsgenossenschaft e.G.m.b.H“ 

im Gebäude der„Constantia“

am 05.07.1901

Errichtung Kolpingviertel 

(Kolping-, Ketteler-, Goten-, 

Frankenstraße)

1901 1908 –1910
Ein Jahr nach ihrer Gründung kam 

die „Arbeiter“ als Anbieter auf den 

Neusser Wohnungsmarkt. 

In der Weingartstraße, Leostraße 

und Ripuarierstraße wurde gebaut.

1902

Bau von 17 Häusern 

in der Freiheitstraße 

durch den Spar- und 

Bauverein

1925
Bau von 21 Häusern 

in der 

Kamillianerstraße

1928
Eintragung der „Gemeinnützige 

Wohnungs-Genossenschaft e.G.-m.b.H, 

Further Straße 112“ in das Genossen-

schaftsregister am 28.08.1942

1942

Beginn Wiederaufbau nach  

Kriegszerstörungen und Neubau,  

unter anderem Wolker-, Wingender-

straße (1961), Weckhovener- und 

Carlo-Mierendorff-Straße (1965), 

Neusser Weyhe (1968-1972)

ab 1945
Modernisierung des Kolpingviertels 

sowie weiterer Wohnquartiere 

der GWG

80er Jahre
Der Rat der Stadt Neuss stellt den 

Denkmalbereich Kolpingviertel unter 

Schutz. Die Eintragung in die Denkmal-

liste erfolgt am 01.02.1987.

1986

Energetische Sanierungen  

des Wohnungsbestandes

ab ca. 1989
Gründung der GWG – Gesellschaft für 

Wohnungs- und Gewerbe-Bau GmbH 

als 100%-ige Tochter der GWG e.G.

am 04.10.1990

1990
Gründung der GWG GmbH – Stiftung 

zur Förderung der Musikschule der 

Stadt Neuss am 14.05.2002

2002
Einführung Handwerkernot- und 

Reparaturdienst mit Mitglieder-

Selbstbeauftragung

2003

Einführung der GWG ServiceCard

2004
Eröffnung der GWG-Zweigstelle 

Römerstraße 85

2010
Bezug der Geschäftsstelle  

Markt 36 in Neuss

2013

Eröffnung der GWG-Zweigstelle 

Viktoriastraße 43

2016
Bezugsfertigkeit der ersten 

GWG-Gästewohnung

2015
Bezug der ersten 

GWG-Wohnungen  

auf Kaarster  

Stadtgebiet in der  

Klarissenstraße 2-8

2014
Bezug der ersten Kita im Eigentum 

der GWG (Kita Mullewapp, 

Eichendorffstraße 58 in Neuss)

2017

Veröffentlichung der ersten 

GWG-Nachhaltigkeitserklärung 

(Berichtsjahr 2018)

2020
Erstbezug der Wohngruppe für 

demenziell Erkrankte 

(Am Römerpark GbR) im Neubau 

Fesserstraße 20a in Neuss

2021
Festakt der GWG zum 

125-jährigen Jubiläum 

am 24.06.2026 

im Neusser Zeughaus

2026
Installation der ersten  

Photovoltaikanlage  

im Bestand der GWG  

(Rheydter Straße 44/46)

2023

DIE HISTORIE DER GWG

SERVICECARD
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Zehn Jahre für alle – wie Neuss Inklusion lebt

M irjam Lenzen ist eine, die Fragen stellt. Nicht irgendwel-
che, sondern eine ganz bestimmte: „Was brauchst du, um 
klarzukommen?“ Diese schlichte Frage steht im Mittel-

punkt ihrer Arbeit als Inklusionsbeauftragte der Stadt Neuss – und 
sie klingt, wenn man sie auf sich wirken lässt, nach weit mehr als 
Verwaltungsroutine. Sie klingt nach Haltung.

Seit dem 1. Juni 2016 ist Lenzen in dieser Funktion tätig, zunächst als 
Teil des Dezernats, seit 2023 direkt dem Bürgermeister zugeordnet. 
Zehn Jahre, in denen aus einer neu geschaffenen Stelle eine Schalt-
stelle zwischen Verwaltung, Politik, Verbänden und den Bürgerin-
nen und Bürgern der Stadt geworden ist – und in denen Neuss sicht-
bar inklusiver wurde. Nicht spektakulär, nicht von heute auf morgen, 
aber stetig und spürbar.

Ein Spaziergang als Bestandsaufnahme

Zum Jubiläum lud die Stadt zu einem Pressespaziergang ein – einer 
bewusst gewählten Form der Kommunikation, denn Inklusion lässt 
sich schlecht am Schreibtisch erklären. Bürgermeister Reiner Breuer 
und Mirjam Lenzen führten durch das Rathaus und die Neusser In-
nenstadt und zeigten dabei, was in einem Jahrzehnt entstanden ist: 
barrierefreie Zugänge und Beschilderungen im Rathaus, Angebote in 
Leichter Sprache, inklusive Elemente im Stadtbild – Dinge, die man 
leicht übersieht, wenn man sie nicht braucht, und die für andere ei-
nen entscheidenden Unterschied machen.
Breuer formulierte es so: „Inklusion ist keine Pflichtaufgabe, son-
dern gelebte Haltung der Stadt Neuss. Es sollen alle Menschen am 
gesellschaftlichen Leben teilhaben können.“ Und fügte etwas hinzu, 
das in der öffentlichen Debatte um Barrierefreiheit oft vergessen 
wird: „Viele Verbesserungen kommen nicht nur Menschen mit Be-
hinderungen zugute, sondern allen Bürger*innen.“ Ein abgesenkter 
Bordstein nützt dem Rollstuhlfahrer ebenso wie dem Vater mit dem 
Kinderwagen. Ein barrierefreier Eingang erleichtert auch älteren 
Menschen ohne Behinderung das Leben. Inklusion, richtig gedacht, 
ist Stadtgestaltung für alle.

Was in zehn Jahren entstand

Die Aufzählung dessen, was in einem Jahrzehnt auf den Weg ge-
bracht wurde, ist länger als man zunächst annehmen würde. Das 
Projekt „Neuss barrierefrei“ – ursprünglich nach dem Berliner Vor-
bild gestartet und als erste Stadt in Nordrhein-Westfalen übernom-
men – hat über 110 Objekte begutachtet und bisher 31 Einrichtun-
gen mit dem charakteristischen gelb-weißen Signet ausgezeichnet, 
das am Eingang eines Gebäudes signalisiert: Hier kommt ihr rein, 
hier kommt ihr klar. Ob Stadtbibliothek, Bürgeramt oder Arztpraxis 
– das Signet ist inzwischen ein vertrautes Bild im Neusser Stadtbild.
Daneben entstanden barrierefreie Stadtführungen, die gemeinsam 
mit Neuss Marketing und dem Atelier Leichte Sprache entwickelt 
wurden und die Tourguides für die unterschiedlichen Aspekte von 
Barrierefreiheit und Inklusion schulen. Das Gelände der aktuellen 
Landesgartenschau Neuss 2026 ist vollständig in diese Führungen 
eingebunden – ein Beispiel dafür, wie Inklusion nicht nachträglich 
ergänzt, sondern von Anfang an mitgedacht werden kann. Hinzu 
kommen Informationen zu barrierefreien Toiletten in der Stadt, eine 

Ein Pressespaziergang durch Rathaus und Innenstadt, 
ein Bürgermeister, der von „gelebter Haltung“ spricht, 
und eine Frau, die seit einem Jahrzehnt beharrlich an 
einer Stadt arbeitet, in der alle Menschen wirklich an-

kommen: Am 1. Juni 2026 feierte die Stadt Neuss das 
zehnjährige Bestehen ihrer Inklusionsstelle – und hat-
te dabei erstaunlich viel vorzuzeigen.

Stefan Büntig
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Beratung bei Großveranstaltungen wie Kirmes, Weihnachtsmarkt 
und eben der Landesgartenschau sowie der schrittweise Ausbau von 
Angeboten in Leichter Sprache – auch auf der Webseite der Stadt.
2025 setzte die Stadt ein weiteres Zeichen: Mit dem Inklusionsför-
derpreis, erstmals ausgelobt und mit insgesamt 5.000 Euro dotiert, 
werden seither Personen, Vereine und Gruppen ausgezeichnet, die 
sich ehrenamtlich für die Teilhabe und Lebensqualität von Men-
schen mit Behinderung oder chronischer Erkrankung in Neuss enga-
gieren. Drei Preisstufen, ein klares Signal: Der Preis ist nicht nur eine 
Auszeichnung für herausragendes Engagement, sondern auch ein 
Appell an uns alle, Inklusion als Teil unserer Gemeinschaft zu leben, 
so Bürgermeister Breuer.

Eine Frage als Arbeitsprinzip

Was Mirjam Lenzens Arbeit auszeichnet, ist weniger eine bestimmte 
Methode als eine konsequente Perspektive. Inklusion, so ihre Über-
zeugung, entsteht nicht am Reißbrett, sondern im Gespräch. „Gute 
inklusive Lösungen entstehen im Austausch mit den Menschen, die 
sie betreffen“, sagt sie. Das klingt nach einer Selbstverständlichkeit 
– und ist es in der Praxis leider oft nicht.
Inklusionsbeauftragte Mirjam Lenzen und Anna Lena Schattenhofer 
vom Atelier Leichte Sprache haben gemeinsam mit Neuss Marketing 
das Modul „Inklusive Gästeführungen“ entwickelt, mit dem Ziel, 
Teilhabe zu ermöglichen und Stadtführungen für alle Menschen er-

lebbar zu machen. In Leichter Sprache ließe sich der Kern dabei auf 
einen einzigen Satz bringen: „Wenn alle Menschen überall dabei 
sein können.“ So einfach das klingt, so viel steckt dahinter.
Lenzen berät Verwaltung und Politik zu Fragen der Teilhabe, arbeitet 
eng mit Fachämtern, Verbänden, Vereinen und Betroffenen zusam-
men und ist im Rathaus persönlich sowie telefonisch erreichbar. Das 
barrierefreie Büro versteht sich dabei selbst als Visitenkarte.

Was noch vor uns liegt

Zehn Jahre sind ein Anlass zum Innehalten, kein Grund zum Aufhö-
ren. Zu den kommenden Projekten zählt die Broschüre „wer | wo | 
was – Angebote zum Thema Behinderung“, die einen kompakten 
Überblick über Anlaufstellen und Unterstützungsangebote in Neuss 
bieten soll. Geplant ist außerdem ein weiterer Ausbau von Inhalten 
in Leichter Sprache sowie – in einer Zeit, in der immer mehr städti-
sche Dienstleistungen online stattfinden – die konsequente Verbes-
serung der digitalen Barrierefreiheit auf der städtischen Webseite.
„Die vergangenen zehn Jahre zeigen, wie viel wir gemeinsam er-
reichen können – und sie geben Antrieb für das, was noch vor uns 
liegt“, sagt Mirjam Lenzen. In einem Satz, der Rückblick und Aus-
blick zugleich ist und der vielleicht besser als jede Pressemitteilung 
beschreibt, was Inklusion im Kern bedeutet: kein abgeschlossenes 
Projekt, sondern eine dauernde Aufgabe, die jeden Tag neu beginnt.
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Napoleons Épanchoir – 
Industriekultur am Nordkanal 
und Geschichte im gesamten 

Stadtgebiet
Erkunden Sie bei einer Wanderung unter der Leitung von 
Herrn Bernd Bucher (Freunde & Förderer des historischen 
Nordkanals) in direktem Umfeld des Landesgartenschau-
Geländes die Spuren Napoleons. Wir starten am Eingang 
West der Landesgartenschau und spazieren zu dem vorbild-
lich restaurierten Épanchoir mit Infoportikus (neben Stadt-
halle). Der Nordkanal und die besondere Bedeutung des 
Épanchoirs werden vorgestellt. Wir folgen anschließend der 
Nordkanalallee bis zum Kanalwärterhaus am Scheiben-
damm. Erläuterungen zum vorhandenen Nordkanalbett, der 
hier vorgesehenen Schleuse und Brücke über den Nordka-
nal und zur Architektur und Funktion des Kanalwärterhauses. 
Wir kehren zurück zur Landesgartenschau, in der Sie noch 
zu einer kulinarischen Stärkung einkehren können.
https://www.epanchoir.de
Plätze: Max. 25
Dauer: 2,5 Std.. – Wanderstrecke ca. 3 km; bitte entspre-
chendes Schuhwerk berücksichtigen; gemäßigter Wander-
spaziergang
Bitte beachten Sie die begrenzte Teilnehmerzahl.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß und Freude.

Nüsser Tön op de LAGA
Der planmäßige Mundarttreff der Heimatfreunde fand diesmal 
nicht in der Geschäftsstelle, sondern im Hammfelder Hof auf der 
LAGA statt. 
Helga Peppekus als Organisatorin konnte sehr erfreut dem guten 
Dutzend Besucher die neue Leiterin des Internationalen Mund-
artarchivs Ludwig Soumagne in Zons, Frau Dr. Christina Gallo, 
vorstellen. Ihre Aufgabe in Zons sei es, Mundarttexte aus aller 
Welt zu sammeln und zu pflegen. Zum Namensgeber Ludwig 
Soumagne konnte sie bestätigen, dass just am 11. Juni sein 99. 
Geburtstag gewesen wäre. Daraufhin haben die Anwesenden 
ihm ein Geburtstagsständchen in Mundart gebracht. Die Litanei, 
so führte Helga Peppekus aus, sei das bekannteste Werk von 
Ludwig Soumagne gewesen und las es vor. Was aber auch nicht 
fehlen durfte, war die Geschichte vom Räuberhauptmann Fetzer, 

Die Heimat der Heimatfreunde 
Vereinigung der Heimatfreunde Neuss e.V.
Geschäftsstelle Michaelstr. 67, 41460 Neuss
Tel: 02131 153 76 61, Web: heimatfreunde-neuss.de
E-Mail: geschaeftsstelle@heimatfreunde-neuss.de

der in Neuss sein Unwesen trieb und sogar aus dem Rathaus das 
Stadtsilber stibitzt hat. Er hieß eigentlich Mathias Weber und war 
1778 in Neuss geboren. Nach seinem großen Diebstahl sperrte  
man ihn in den Mühlenturm. Über die Mühlenflügel sprang er in 
den Stadtgraben und flüchtete in Richtung Köln. Hier versetzte 
er dann weiterhin die Bevölkerung in Angst und Schrecken, bis 
man ihn 1803 festnehmen konnte und auf dem Alter Markt in 
Köln aufgehängt hat. Dieser Mühlenturm in Neuss wurde später 
nicht mehr gebraucht und deshalb zum Wasserturm umgebaut. 
Ihn kann man vom LAGA-Gelände aus sogar sehen. 
Es folgten Lieder und Gedichte in Mundart von bekannten 
Neusser Heimatdichtern wie Karl Kreiner, Wilhelm Fonk, Franz-
Josef Habitz und Josef Schneiders. Themen waren: Unser Dia-
lekt, die Jahreszeiten, die Natur und wie die Menschen so sind. 
Ganz überraschend trug „Hubät“ (Hubert Schlabbers), sehr zur 
Freude aller Anwesenden, gekonnt ein selbstverfasstes Gedicht 
vor.
Die Heimatfreunde haben es sich auf die Fahne geschrieben, al-
les Mögliche zu tun, um unsere Mundart zu retten, schließlich ist, 
so Goethe, „...die Mundart eigentlich das Element, in welchem 
die Seele ihren Atem schöpft“. 
Beschwingt verließen alle Freunde der Mundart nach zwei Stun-
den das LAGA-Gelände. 
Die weiteren monatlichen Mundarttreffen in diesem Jahr finden 
donnerstags um 17 Uhr in der Geschäftsstelle der Heimatfreun-
de auf der Michaelstr. 67 zu folgenden Terminen statt:
9. Juli, 13. August, 10. September, 8. Oktober, 12. November, 
10. Dezember. Der Eintritt ist frei. Kontaktadresse: Helga Peppe-
kus 02131 / 46 45 70.
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D ie Frage „Kaufen oder 
mieten?“ beschäftigt 
viele Familien – und sie 

gehört zu den wichtigsten finan-
ziellen Entscheidungen über-
haupt. Eine eigene Immobilie 
steht für Sicherheit, Unabhän-
gigkeit und die Chance, langfris-
tig Vermögen aufzubauen. Wer 
kauft, investiert in die eigene 
Zukunft und schafft ein Zuhau-
se, das nach den eigenen Wün-
schen gestaltet werden kann.
Auch im Hinblick auf die Alters-
vorsorge kann Wohneigentum 
Vorteile bieten: Mietfreies Woh-
nen im Alter entlastet das mo-
natliche Budget, während die 
Investition in eine Immobilie als Sachwert zugleich einen gewissen 
Schutz vor Inflation bieten kann.
Demgegenüber bietet das Mieten vor allem eines: Flexibilität. Wer be-
ruflich oder privat beweglich bleiben möchte, ist mit einer Mietwoh-
nung oft besser aufgestellt. Zudem entfallen Risiken und Kosten, die 
mit Eigentum verbunden sind, etwa für Instandhaltung, Modernisie-
rung oder unerwartete Reparaturen.
Welche Lösung die richtige ist, hängt immer von der persönlichen Le-
benssituation ab: Wie stabil ist das Einkommen? Wie viel Eigenkapital 
ist vorhanden? Wie sehen Familienplanung, berufliche Perspektiven 
und der Wunsch nach langfristiger Bindung an einen Ort aus? Gerade 
in Zeiten schwankender Zinsen und regional unterschiedlicher Immo-
bilienpreise lohnt sich eine fundierte Betrachtung.
Hier kommen die Immobilienspezialisten der Sparkasse ins Spiel. Sie 
begleiten Interessierte mit umfassender Marktkenntnis und persönli-
cher Beratung auf dem Weg zur passenden Entscheidung. Sie kennen 
die regionalen Immobilienmärkte, unterstützen bei der Suche nach 
dem richtigen Objekt und helfen dabei, Chancen und Risiken realis-
tisch einzuordnen.

Immobiliensuche und Finanzierung liegen bei der Sparkasse in einer 
Hand. So erhalten Kunden nicht nur Unterstützung bei Kauf oder Ver-
kauf einer Immobilie, sondern auch bei der Frage, wie sich der Wunsch 
nach Eigentum solide und nachhaltig finanzieren lässt.
Und noch ein Tipp: Unter www.sparkasse-neuss.de/cockpit-immobi-
lie findet man umfassende Unterstützung für die Planung, Organisa-
tion und Finanzierung rund um das eigene Zuhause und zukünftige 
Immobilien. Dort findet man auch den Mieten-Kaufen-Rechner, der 
eine gute Unterstützung bei der Entscheidungsfindung sein kann.

Fazit: Ob Kaufen oder Mieten – entscheidend ist, dass die Lösung zur 
eigenen Lebensplanung passt. Die Sparkasse steht dabei als verlässli-
cher Partner zur Seite.

Immobilienfinanzierung leicht gemacht – 
Der Weg zum Traumhaus

Verlosung 
Wir verlosen 2x2 Tickets für 

Katrin Iskam am 9. August 

2026 um 19.30 Uhr auf der 

Sparkassen Bühne der LaGA.

Schicken Sie uns bitte bis zum 

10. Juli eine E-Mail an glueck@derneusser.de mit dem 

Stichwort „Garten“

Was dir dein  
Körper sagen will
24.07.   NEUSS · STADTHALLE

V O R T R A G M I T

Robert 
Betz

 
 
 

RobertBETZ
T R A N S F O R M A T I O N

RobertBETZ
V E R L A G

Beginn 19:30 Uhr 
Tickets robert-betz.com
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Eine erste Analyse ist auch schon da: 
Die Zahlen sind schon gute 2 Wochen alt, sie fallen also faktisch 
heute noch etwas höher aus: Aber bis um den 10.06. herum wurden 
knapp 190.000 Eintrittskarten verkauft, darunter 31.000 Dauerkar-
ten. Das Ziel von rund 650.000 verkauften Karten insgesamt kann 
also durchaus noch erreicht werden, kommen doch jetzt erst die Fe-
rien-Wochen und vielleicht auch eine längere Phase guten Wetters. 

Auch kann man durch verschiedene Maßnahmen wie das Scannen 
der Nummernschilder parkender Autos die Herkunft der Besucher 
schätzen. Das Ergebnis ist dabei nicht überraschend: Die NE-Num-
mern liegen mit 50% klar vorne, danach kommen natürlich D und K 
und danach nochmal MG, GV, KR, ME und auch DU. 

Insgesamt kommen drei Viertel der Besucher aus einem Umkreis 
von 50 Kilometern zum blühenden Gelände der ehemaligen Galopp-
rennbahn. 
Genau das hat Bürgermeister Reiner Breuer auch erwartet, wenn 
er diese Zahlen kommentiert: „Die Landesgartenschau ist vor allem 

hier ein Besucher-Magnet. Die 
Menschen im Rhein-Kreis neh-
men das Angebot gut an.“

Gemeckert wird 
immer oder: typisch 
Social Media?
Nun liest der Autor in jüngerer 
Zeit auf seinen Social-Media-
Kanälen immer öfter auch recht 
negative Bemerkungen zur 
LaGa. Insbesondere wird die oft-
mals fehlende Blütenpracht und 
deren zu langsame Auswechs-
lung kritisiert, und natürlich sind 
es besonders oft die Eintritts-
preise, die der ein oder andere 
als zu hoch empfindet. 
Vieles mag dabei auch richtig 

sein, wir wissen aber auch, dass gerade auf den  Social-Media-Seiten 
viel Frustabbau betrieben wird und dass gerade negative Reize mehr 
Aufmerksamkeit erhalten – sogar unser Gehirn ist evolutionär dar-
auf programmiert. In der digitalen Welt fallen oft soziale Barrieren 
weg, so dass Menschen Dinge schreiben, die sie einem Gegenüber 
im echten Leben niemals sagen würden. 

Der Autor will mit diesem Kommentar keine Kritik kleinreden, es 
gibt sicherlich den ein oder anderen guten Grund, die genannten Be-
gleitumstände sind aber bei Online-Einträgen immer zu bedenken. 

Zweimal wegen Unwetter-Gefahr früher ge-
schlossen – auch das ist LaGa.
Am 29.05. und am 04.06. war es nachmittags soweit – das Gelände 
wurde früher geschlossen, weil die Wetter-News ganz klar mögliche 
Unwetter meldeten.
Auch das gehört zur Verantwortung bei einer Ausstellung mit und 
in der Natur. 

LaGa-LaGa-Live Live (3)(3)
Was war. Was kommt. Die LaGa ganz nah.

Helmut Bienfuss

Ein gutes Drittel ist schon vorbei.
Die gute Nachricht dabei: mehr als die Hälfte der Zeit ist noch 
da, um die Ausstellung zu genießen. 
Auch wenn es da schon mal unterschiedliche Meinungen gibt.
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6.6.2026 – welch ein 
Datum zum Heira-
ten – und das auf der 
LaGa. 
An diesem Tag waren in der 
besonderen Atmosphäre der 
Lichtkirche kirchliche Trauungen 
möglich. Die Trau- und Segens-
Initiative der Evangelischen Kir-
che in Deutschland hatte die 
Idee und es waren gleich meh-
rere Paare, die sich an diesem 
Tag und diesem Ort das Ja-Wort 
gaben. Die Teilnahme war dabei 
kostenlos, aber Achtung, eine gültige Eintrittskarte musste man 
schon haben. 
Ein kurzes Kennenlern-Gespräch und schon gab es eine perfekte 
Zeremonie, entweder in der Lichtkirche oder dem gegenüberliegen-
dem Kunstwerk „Wir treffen uns im Wind“, dem internationalen Ort 
der Religionen, das mit seiner Leichtigkeit und Beschwingtheit sehr 
gut zum Start in ein gemeinsames Leben geeignet ist. Diesen Hoch-
zeitstag vergisst man nicht.

Darf man nach dem Tag der Freude direkt 
über Friedhofsgärtnerei reden?
Wir dürfen, denn alles gehört zum Leben und auch auf der LaGa lie-
gen diese Bereiche nah beieinander. Denn direkt neben der Lichtkir-
che fand ein Wettbewerb unter insgesamt 37 Mustergräbern statt, 
also von Profis gärtnerisch gestaltete Gräber mit Grabsteinen und 
allem Drum und Dran. Da gab es dann natürlich Außergewöhnliches 
zu sehen: Spannende Kombination aus rostrotem Metall und wei-
ßem Muschelkalk genauso wie strenge Geometrie oder verspielte 
Optik. 
Die Auswahl der Blumen orientierte sich an der Jahreszeit, „der Som-
merflor in seiner ganzen Vielfalt“ – immer aus Betrieben aus NRW, 
dem Gartenbauland Nummer 1 in Deutschland. 

Mustergrabanlagen wie diese sind im Übrigen Klassiker der Landes-
gartenschauen, sie gehören zu den großen Anziehungspunkten - aus 
eben dem genannten Grund, dass nicht nur die Freuden der Hoch-
zeit, sondern auch die Trauer um ein Ende zum Leben gehört und 
schon aus der Tradition heraus auch ein gärtnerisches Thema ist. 

Top Acts der Skater-Community beim „Con-
crete Jam“.
Was das denn nun ist, mögen sich manche fragen, die das Gelände 
noch nicht in seinem ganzen Ausmaß gesehen haben. Nun, die LaGa 
hat eine sehr gelungene Anlage für Skateboarder, für die vielfältigen 
Künste dieser meist jungen Darsteller.
Und der „Concrete Jam“ ist ein internationaler Wettbewerb dieser 
Gruppen, der vor Kurzem zum ersten Mal dann hier in Neuss statt-
fand. Da kamen Fahrer aus Peru, Brasilien, der Türkei und den Nie-
derlanden – und sogar ein Olympiasieger war zu bewundern. Die 
Veranstaltung war dennoch offen für alle, so dass die Zuschauer ihre 

Freunde oder Kinder, aber auch 
vielleicht sogar ihre Großeltern 
bewundern konnten, denn die 
ältesten Teilnehmer waren auch 
deutlich über 60 Jahre. Gene-
rationen und Kulturen kamen 
hier zusammen – ein perfektes 
Beispiel für die Kraft einer Aus-
stellung, die weit über blühende 
Blüten hinausgeht.

Und was kommt als 
Nächstes? 
Das ganze Gelände bietet vor 
allem jetzt im Sommer eine 

großartige Bühne für Kultur und Unterhaltung. Ein kleiner Vorge-
schmack, der auch bereits im ganz normalen Eintrittspreis enthalten 
ist, ist zweifellos der Auftritt der Band MiA am 11.07. live auf der 
Sparkassen-Bühne. Das Konzert verspricht eine mitreißende Show 
mit alten Hits wie „Tanz der Moleküle“ oder „Hungriges Herz“ sowie 
ganz neuen Songs. 

Dazu kommen bekannte Comedians wie Volker Weininger mit sei-
nem Programm „Der Sitzungspräsident“ am 10.07. oder Daniel Luis 
mit „Hyperaktiv“ am 12.07.

Und nicht zuletzt gibt es auf der LaGa immer spezielle Kinder-An-
gebote mit fantasievollen Aktivitäten. Es gibt die drei wirklich un-
gewöhnlichen Spielplätze, nämlich den Rennbahn-, den Kaninchen- 
und den Römerspielplatz, die alle eine besondere Beziehung zur 
Stadt Neuss haben. Auch das Grüne Klassenzimmer ist hier zu nen-
nen, in denen nicht nur Kinder Naturerlebnisse und Lernen mitein-
ander verbinden können. 

Auch Ferien-Aktivitäten sind geplant, die großen Ferien starten ja 
am 20.07.
Und sie sind lang genug, um das ein oder andere auf der LaGa zu 
erleben. 
Die Landesgartenschau als Ferienverstärker – auch eine schöne Auf-
gabe. 

Die Empfehlung des Monats:
Der Autor wagt einfach mal den ein oder anderen persönlichen Tipp 
und hofft natürlich, dass die Leser damit auch was anfangen kön-
nen. Beim letzten Mal war dieser Tipp mit dem Limes-Pavillon ein 
wenig speziell, dieses Mal ist er umso mehrheitsfähiger: der RP-See 
mit seinen vielen Liegestühlen und dem gut ausgestatteten kleinen 
Food-Truck. Hier versammelt man sich gerne bei gutem Wetter und 
besonders gerne am frühen Abend. Beim wunderbaren Blick auf das 
Riesenrad und dahinter Quirinus oben auf dem Münster schaut man 
auf die über 5.000 qm große blaue Lagune mit Fischen, Insekten und 
Wasservögeln und genießt dabei ein kühles Bier oder einen Soft-
drink – die Auswahl ist gut. 
Bürgermeister Reiner Breuer hat bereits bei einer frühen Presse-Be-
gehung gesagt, dass hier einmal ein „place to be“ in Neuss entstehen 
würde: er hat Recht behalten. 
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Sparkassen-Familientag auf der Landesgartenschau
Ein Tag für die ganze Familie
Gemeinsam lachen, staunen und den Moment genießen: Die Spar-
kasse Neuss lädt am 18. August zu einem Familientag auf das Gelän-
de der Landesgartenschau in Neuss ein. Große und kleine Besucher 
dürfen sich auf ein abwechslungsreiches Programm mit vielen Über-
raschungen und Attraktionen freuen.
An verschiedenen Stationen auf dem Gelände ist den ganzen Tag über 
einiges los. Für Kinder gibt es unter anderem Kinderschminken, Ent-
chen-Angeln, ein Kinderkarussell und frisches Popcorn. Auch das Spiel-
mobil und ein Mitmach-Zirkus sorgen dafür, dass Familien gemeinsam 
aktiv werden und besondere Momente erleben können.
Nicht nur an den einzelnen Stationen, auch auf dem Rundweg durch 
das Gelände wartet Unterhaltung auf die Gäste. Stelzenläufer ziehen 
über die Landesgartenschau, außerdem ist die interaktive Pantomime-
Darbietung „Bastian’s Gärtnerei“ zu erleben. Der Künstler ist mit einem 
liebevoll dekorierten Gärtnerwagen unterwegs und lädt die Besucher 
pantomimisch dazu ein, eigene kleine Pflanzentöpfchen zu befüllen.

Engagement für das „Grüne Herz“ von Neuss

Die Sparkasse Neuss ist Exklusivpartner der Landesgartenschau. Nach den 
Worten des Vorstandsvorsitzenden Dominikus Penners habe man sich 
bewusst für diesen Erlebnistag entschieden, weil die Landesgartenschau 
und der Bürgerpark, der nach Ende der LaGa dauerhaft erhalten bleibt, 
eine generationenübergreifende Bedeutung für Neuss haben.
„Die Landesgartenschau und der Bürgerpark, der nach dem Ende der 
LaGa dauerhaft erhalten bleibt, sind wirklich wertvoll für Neuss“, 

betont Penners. Mit dem Familientag wolle die Sparkasse ganz be-
wusst auch Kinder für das neue grüne Herz der Stadt begeistern.

Zusätzliches Highlight im 
Veranstaltungskalender

Mit ihren dauerhaft vorhandenen Spiel- und Sportstätten ist die 
Landesgartenschau ohnehin ein attraktives Ziel für Familien. Der 
Sparkassen-Familientag ergänzt den Veranstaltungskalender nun 
um ein weiteres besonderes Angebot.
Erfreulich für alle Besucher: Die zusätzlich geplanten Veranstaltungs-
angebote am Familientag sind kostenfrei. Kundinnen und Kunden der 
Sparkasse Neuss erhalten beim Ticketkauf an der Tageskasse gegen Vor-
lage ihrer Sparkassen-Card außerdem eine Ermäßigung von 20 Prozent.

10. Umweltmarkt Neuss 
Am Samstag, den 11. Juli 2026, von 10:00 bis 15:00 Uhr feiert der 
Umweltmarkt Neuss sein 10. Jubiläum. Auf dem Freithof vor dem 
Zeughaus und auf dem unteren Markt lädt die neuss agenda 21 e.V. 
alle Neusserinnen und Neusser zum zehnten Mal ein, zu erleben, wie 
Zukunft nachhaltig gestaltet werden kann. Der Eintritt ist kostenlos.
Auf dem Umweltmarkt präsentieren sich lokale Vereine, kleine Unter-
nehmen und städtische Einrichtungen. Es ist ein vielfältiges Programm 
für alle, für Kinder und Erwachsene. Zahlreiche Aussteller aus den Berei-
chen Umwelt, Ernährung, Energie und nachhaltigem Leben stellen ihre 
Projekte, Produkte und Angebote vor. In diesem Jahr sind einige neue 
Aussteller dabei. Wer die Gelegenheit nutzen will, an einem entspann-
ten Samstag mit Menschen zu unterschiedlichen Themen ins Gespräch 
zu kommen, ist hier richtig und herzlich willkommen.
Als besonderes Highlight ist das Gut Einern Zukunftsmobil aus Wup-
pertal zu Gast – ein mobiler Lernort, der Technik, Natur und Zukunft 
zum Anfassen verbindet. Auf dem Programm stehen 3D-Druck, 
Open-Source-Farmsteuerung, frische Salattaschen aus der Vertical 
Farm zum Probieren sowie eine Upcycling-Aktion für die Jüngsten. 
Um 12:00 und 14:00 Uhr wird jeweils der Impulsvortrag „Vertical 
Farming in der Realität“ angeboten – mit Einblicken in die Zukunft 
nachhaltiger Ernährung. Es lohnt sich, Zeit mitzubringen – es gibt 
einiges zu entdecken.
Der Umweltmarkt eröffnet die Woche der Nachhaltigkeit in Neuss, 
die vom 11. bis 18. Juli 2026 stattfindet. Das vollständige Programm 
ist abrufbar unter www.neussnachhaltig.de
Veranstalter: neuss agenda 21 e.V.

Neuss

Umweltmarkt

Auf dem
Freithof
& Markt

10:00-
15:00Uhr

Samstag
11.07.

mit
neuen 

Ständen



Gastronomen aus der Region verwandeln am Wochenende, 18. und 19. Juli, den Freithof in eine Schlemmermeile 
mit abwechslungsreichen Köstlichkeiten und herzhaften Kreationen. Die Besucherinnen und Besucher der „Nüsser 
Genüsse“ können verschiedene Angebote probieren und an Tischen in der Mitte in gemütlicher Runde mit Freun-
den zusammensitzen. Die vielseitigen Speisen werden durch ein Angebot von Top-Weinen und Cocktails ergänzt. 
Darüber hinaus runden traditionelle kubanische Zigarren und edle Brände das Angebot ab.

Zeitgleich wird am Sonntag der Markt in 
eine Künstlermeile verwandelt. Rund 30 
Künstlerinnen und Künstler präsentieren 
ein attraktives und abwechslungsreiches 
Angebot. So stellen Maler, Bildhauer, 
Schmuck- und Modedesigner oder Textil-
designer ihre Werke aus und stehen für 
Gespräche gerne bereit. Viele sind regel-
mäßige Aussteller, werden aber in jedem 
Jahr durch erstmalig ausstellende Künst-
lerinnen und Künstler ergänzt. Somit er-
warten die Besucher viele neue und span-
nende Kunstwerke. Bei Gefallen können 
die Werke auch direkt erworben werden.

Sommer in der City
Der Sommer in Neuss lädt zum Leben, Genießen und Erleben ein. Zahlreiche Veranstaltun-
gen finden wieder auf dem Freithof, Münsterplatz und dem Münsterplatz statt. „Nüsser 
Genüsse“ und Künstlermeile, Markt mit Musik oder der Feierabendmarkt locken zum Tref-
fen mit Freunden in die Stadt.

Bei den Nüsser Genüssen verwöhnen regionale Gastronomen die Besucherinnen und Besucher auf dem Freithof



Erlebnisort Landesgartenschau 
„Sundowner am See“ zur Goldenen Stunde im Park oder Führungen durch Park und Stadt

Neuss und die Landesgartenschau entdecken
Stadtführungen für Neugierige und Entdecker

Wenn der Tag in warmes Abendlicht übergeht, entfaltet 
sich am See im neuen Stadtpark auf der Landesgartenschau 
eine besondere Atmosphäre. Am Donnerstag, 2. Juli 
2026, startet Neuss Marketing gemeinsam mit dem Ver-
ein „Grünes Herz Neuss“ eine neue Eventreihe. Bei diesem 
„Sundowner“ erwartet die Besucher von 17 bis 22 Uhr 
Sunset, Sounds & Summer Nights mit einem DJ. Dazu gibt’s 
leckere, kühle Drinks, Essen und die perfekte Stimmung am 
Wasser. Eigene Speisen und Getränke dürfen mitgebracht 
werden. 

Für den Besuch des Events wird eine Feierabend-, Tages- 
oder Dauerkarte der Landesgartenschau benötigt. Feier-
abendtickets zum Preis von fünf Euro können bis 19 Uhr an 
der Kasse erworben werden. Die weiteren Termine sind am 
6. August und am 10. September.

Ob LAGA-Entdecker-Tour oder Neusser Stadtgeschichte, mit einer Führung kann viel über 2000 Jahre Geschich-
te und Kultur oder die Gartenschau erlebt werden. Zur Landesgartenschau werden bis zum 11. Oktober zahlrei-
che Führungen angeboten. Diese reichen 
von kompakten Feierabendtouren bis 
zu ausführlichen Entdecker-Runden mit 
vertiefenden Einblicken in Gartenwelten, 
Klimakonzepte und Kunstinstallationen. 
Wer noch mehr erleben möchte, bucht 
eine Kombi-Tour (Garten & Stadt). Diese 
90-minütigen Führungen verbinden den 
Besuch der Gartenschau mit der histori-
schen Neusser Altstadt. 

Detaillierte Informationen zu Preisen, 
öffentlichen Terminen und Gruppenbu-
chungen sind auf den Internetseiten der 
Landesgartenschau Neuss oder unter 
www.neuss-marketing.de zu finden.

Wichtig: Für die Führungen muss zusätzlich eine reguläre Eintrittskarte (Tageskarte für Erwachsene ca. 20 Euro oder ein 
Feierabendticket zu 5 Euro) erworben werden.



„Markt mit Musik“ auf dem Münsterplatz
Pure Vocals live auf dem Wochenmarkt 

Freiluftoper auf dem Freithof 
„Der Freischütz“ von Carl Maria von Weber „als „Oper im Espresso-Format“

Feierabendmarkt in der City

Klein, aber fein soll sich klassische Musik einem ganz neuen Publikum 
erschließen. Bei der Freiluftoper am 2. August auf dem Freithof (bei 
schlechtem Wetter im Zeughaus) kann in entspannter Atmosphäre 
klassische Musik authentisch und hautnah erlebt werden, dargebo-
ten von versierten Künstlern. 

Ob opernerfahren oder völlig unbedarft, ob jung oder alt, jeder ist 
eingeladen. 

Ein Streichquartett fungiert als Orchester, vier Opernsänger bringen 
die Oper in Kurzfassung auf die Bühne und die einfühlsame Modera-
tion der Initiatorin Désirée Brodka bietet Wissenswertes sowohl für 
Anfänger als auch fortgeschrittene Operetten-Genießer. Die Auf-
führung dauert ca. 90 Minuten und ist kostenlos.

Auf dem Wochenmarkt am Samstag, 11. Juli, spie-
len „Pure Vocals“ von 10 bis 13 Uhr zwischen Markt-
stimmung und frischem Duft von Gemüse, Blumen 
und Backwaren direkt am Roten Kaffeebus auf dem 
Münsterplatz. Zwei Musikerinnen verzaubern mit 
ihrer perfekten Mischung aus lauten und sanften 
Tönen. Begleitet von Piano und Gitarre schaffen sie 
so eine perfekte Mischung aus Poesie, Party und 
guter Laune. So entsteht im Schatten von St. Qui-
rin eine einzigartige Marktatmosphäre mit frischen 
Produkten heimischer Marktbetreiber und Live-Mu-
sik. Ergänzt wird diese einzigartige Atmosphäre am 
Samstag von einem Angebot mit Champagner aus 
Châlons-en-Champagne, der Partnerstadt von Neuss. 

Bis September findet alle zwei Wochen mittwochs in Neuss ein 
Feierabendmarkt auf dem Freithof statt (die nächsten Termine: 
8. + 22. 07., 5. + 19. 08.). Neben hervorragenden Weinen, Aperol, 
Bier und Softdrinks gibt es ein breites Angebot an lokalen und 
internationalen Speisen. So gibt es abwechselnd mal Burger und 
Pommes, Fish and Chips, Crêpes und Galette oder Pizza, Wraps 
oder sizilianische Streetfood-Spezialitäten aus goldbraun frittier-
ten Risottobällchen mit verschiedenen herzhaften Füllungen im 
Kern zubereitet. Aber auch diverse Bowls oder Salatstullen vege-
tarisch oder mit Hühnchenfleisch gefüllt können die Besucherin-
nen und Besucher auf den Feierabendmärkten genießen. 



Fo
to

s:
 N

eu
ss

 M
ar

ke
ti

ng
, M

el
an

ie
 S

te
ge

m
an

n,
 J

en
ni

fe
r 

St
ei

nh
äu

se
r, 

P
at

ri
ck

 G
w

an
d

tk
a,

 F
o

to
d

es
ig

n 
m

an
gu

al
   

   
Im

pr
es

su
m

: N
eu

ss
er

 M
ar

ke
ti

ng
 G

m
b

H
 &

 C
o

. K
G

, O
b

er
st

ra
ß

e 
7-

9,
 4

14
60

 N
eu

ss
, w

w
w

.n
eu

ss
-m

ar
ke

ti
ng

.d
e

02.07.	 17-22 Uhr	� See im Stadtpark auf der 
Landesgartenschau: Sundowner 
am See

05.07.	 10-17 Uhr	� Raderlebnistag, Start + Infopunkt 
Eingang West LAGA

08.07.	 16-22 Uhr	 Freithof: Feierabendmarkt 
11.07.	 10-13 Uhr	 Münsterplatz: Markt mit Musik
18.-19.07.	ab 11 Uhr	 Freithof: Nüsser Genüsse
19.07.	 12-18 Uhr	 Markt: Künstlermeile
22.07.	 16-22 Uhr	 Freithof: Feierabendmarkt 
23.07.	 10-19 Uhr	 Zeughaus: Blutspendemarathon
27.07.	 8-17 Uhr	 Innenstadt: Jakobusmarkt 

29.07.	 14-20 Uhr	 Innenstadt: Tour de Neuss 
02.08.	 12.15-14 Uhr	Freithof: Freiluftoper
05.08.	 16-22 Uhr	 Freithof: Feierabendmarkt
06.08.	 17-22 Uhr	� See im Stadtpark auf der 

Landesgartenschau: Sundowner 
am See

09.08.	 14-17 Uhr	� Hafenrundfahrt, Neuss-Düsseldor-
fer Häfen

19.08.	 16-22 Uhr	 Freithof: Feierabendmarkt
30.08.	 11, 12.15, 	� Hafenrundfahrt im 
	 14.15, 	 Doppeldeckerbus, 
	 15.30 Uhr 	 Abfahrt: Hafenbecken 1

Weitere Termine unter:

Alle Termine unter Vorbehalt

Termine Juli - August 2026

Tourist Information Neuss

Büchel 6, Rathausarkaden
Telefon 02131 4037795
E-Mail: tourist-info@neuss-marketing.de

Online-Shop:
shop.neuss-marketing.de
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 10-14 Uhr & 14:30-18 Uhr,
Sa 10-16 Uhr

Mehr Veranstaltungen unter www.neuss-marketing.de und www.landesgartenschau-neuss.de/veranstaltungen 
oder scannen Sie den obenstehenden QR-Code.

Radeln mit noch mehr Spaß – 
Raderlebnistag Sonntag, 5. Juli 
Zu einem der größten Radevents Deutschlands werden am Sonntag, 
5. Juli, rund 30.000 Radfahrbegeisterte erwartet. In Neuss ist in die-
sem Jahr erstmalig der Platz zwischen Globe-Theater und Wetthalle 
Start-, Info-  und Zielpunkt. Beim Raderlebnistag geht es nicht um 
Tempo, sondern darum, in der Natur unterwegs zu sein, Land und 
Leute kennen zu lernen, Sehenswürdigkeiten am Rande der Strecken 
zu entdecken und eine Auszeit zu genießen. Gestartet werden kann 

ab 10 Uhr, jede Teilnehmerin und jeder 
Teilnehmer bestimmt Route und Start-
zeit individuell. Die Veranstaltung endet 
um 17 Uhr.
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Sparkassen-
Familientag
Dienstag, 18.08.2026
10 Uhr - 18 Uhr

Landesgartenschau Neuss

Sparkassen-Familientag
Freuen Sie sich auf einen Tag voller Familienzeit, 
spannender Mitmachaktionen und schöner 
Überraschungen – eingebettet in die blühende 
Kulisse der Landesgartenschau.

Wir freuen uns auf Sie!

Unsere Kunden erhalten an diesem Tag 
3 Euro Rabatt* auf den Eintrittspreis bei 
Vorlage der Sparkassen-Card.

* Der Rabatt wird direkt beim Kauf an der Tageskasse gewährt und gilt ausschließlich für 
 Tagestickets, die am 18.08.2026 für den Sparkassen-Familientag erworben werden.
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Literarischer Sommer 2026 in Neuss

Katzen, Kaffee, Kalter Krieg

Zusammen mit Krefeld 
und Mönchengladbach 
war die Neusser Stadt-

bibliothek eine der ersten drei 
Einrichtungen, die kurz vor der 
Jahrtausendwende gemeinsam 
mit dem Krefelder Kulturbüro 
den Literarischen Sommer eta-
blierten. Als 2002 Venlo in die 
Ausrichtung einstieg, wurde das 
Event zur grenzüberschreiten-
den Veranstaltung. Inzwischen 
geht der Literarische Sommer/
Literaire Zomer in sein 27. Jahr, 
und nach wie vor ist auch die 
Neusser Stadtbibliothek Teil des 
Lese-Reigens: Drei Autor*innen 
werden vor Ort sein und in teils 
zweisprachigen Lesungen ihre 
Werke präsentieren.  

Die Neusser Pro-
grammpunkte

Mit Kristof Magnusson markiert 
ein ebenso vielseitiger wie eta-
blierter Autor den Auftakt der 
Neusser Lesungen: Der ebenfalls 
als Übersetzer tätige Schriftstel-
ler kann auf eine illustre Reihe 
erfolgreicher Veröffentlichun-
gen zurückschauen, die sowohl 
Romane als auch Theaterstücke, 
Essays, Erzählungen und Repor-
tagen umfassen. 2023/2024 er-
hielt er den Rompreis der Villa 
Massimo in Rom. Für den Lite-
rarischen Sommer liest Magnus-
son aus seinem im Februar 2026 
erschienenen Roman „Die Reise 
ans Ende der Geschichte“, in 
dem ein junger Dichter und ein 
ehemaliger Doppelagent aufein-

andertreffen. Magnusson ist am 
14.07. von 19 bis 20.30 Uhr in der 
Stadtbibliothek zu Gast.
Mit Sanne Vogel kommt am 
30.07. eine niederländische Au-
torin nach Neuss. Ihr Roman 
„Meneertje“ über den gleichna-
migen Kater stand in den Nie-
derlanden mehrere Wochen auf 
den Bestsellerlisten. Aus dem 
Leben des Meneertje, der auf-
merksam Tiere und Menschen 
um sich herum beobachtet, liest 
Vogel in einer zweisprachig mo-
derierten Veranstaltung (19 bis 
20.30 Uhr).
Den Abschluss der Neusser Le-
sungen macht Anne Sauer mit 
„Im Leben nebenan“. Der De-
bütroman der bereits als Essayis-
tin und Moderatorin etablierten 
Schriftstellerin führt die Prota-
gonistin in ein Parallelleben und 
stellt sich den Fragen gewollter 
und ungewollter Mutterschaft 
sowie den Lebensszenarien, zwi-
schen denen wir uns entschei-
den. Die Lesung am 12.08. findet 
von 18 bis 19.30 Uhr im Clemens 
Sels Museum statt. Vor der Le-
sung besteht dort nach vorhe-
riger Anmeldung um 17 Uhr die 
Möglichkeit einer kostenfreien 
Führung durch die Ausstellung 
„Frauenbilder“.

Für alle Lesungen ist der Kauf 
eines Tickets notwendig, z. B. 
online unter www.literarischer-
sommer.eu. Erwachsene zahlen 
12€, ermäßigte Tickets sind für 
6€ erhältlich.

Seit seiner Gründung im August 2000 hat sich der Li-
terarische Sommer zum größten deutsch-niederlän-
dischen Literaturfestival entwickelt. Ursprünglich als 
Veranstaltung rund um literarische Reisethemen kon-
zipiert, konzentriert sich das Festival inzwischen auf 

breit gefächerte, aktuelle Literatur aus Deutschland, 
den Niederlanden und Flandern. Lesen und Vorlesen 
bilden dabei das Herzstück des Events. Traditionell 
stehen dabei sowohl etablierte Autor*innen als auch 
Newcomer*innen im Programm.

Franziska Flachs
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D Hanna Krause war Blumenbinderin, be-
vor das Leben sie zur Kranführerin machte. 
Sie hat zwei Revolutionen, zwei Diktaturen, 
zwei Weltkriege, zwei Demokratien, den 
Kaiser und andere Führer erlebt. Inmitten 
von Armut und Krisen hat sie sechs Kinder 
geboren und zwei davon nicht begra-
ben können. Nachdem ihr Blumenladen 
längst Geschichte war, hatte Hanna als 
Kranführerin in einem Magdeburger 
Schwermaschinenbaubetriebes einen 
guten Überblick auf die Beziehungen der 
Menschen zehn Meter unter ihr und starb 
rechtzeitig, bevor sie die Welt nicht 

mehr verstand. Hanna Krause blieb bis zu 
ihrem Tod eine, die das Leben nimmt, wie 
es kommt. Ihr einziges Credo: anständig 
bleiben.

NL Hanna Krause was bloembindster 
voordat het leven een kraanmachiniste van 
haar maakte. Ze heeft twee revoluties, twee 
dictaturen, twee wereldoorlogen, twee 
democratieën, de keizer en andere leiders 
meegemaakt. Te midden van armoede en 
crisissituaties heeft ze zes kinderen op de 
wereld gezet en twee van hen niet kunnen 
begraven. Nadat haar bloemenwinkel al-
lang tot het verleden behoorde, had Hanna 
als kraanmachiniste in een machinebouw-
bedrijf in Magdeburg een goed overzicht 
over de menselijke verhoudingen tien 
meter onder haar – en ze stierf net op tijd, 
voordat ze de wereld niet meer begreep. 
Hanna Krause bleef tot aan haar dood 
iemand die het leven nam zoals het kwam. 
Haar enige credo was: fatsoenlijk blijven.

Annett Gröschner
Schwebende Lasten/Boeket 
voor een onbekende uit het Duits van 
Ralph Aarnout

di / 15.09.2026 / 19.30 h / Den Haag / Literaturhaus Deutsche Bibliothek  
wo / 16.09.2026 / 19.30 h / Venlo / Stadsbibliotheek  

  D                  V             D+V

Fo
to

s:
 Li

te
ra

ris
ch

er
 S

om
m

er



 Neusser Kultur

der neusser 07+08.2026

29

https://www.stadtwerke-neuss.de/ 
fuerdichfuerneuss-juli26

Alle Infos zur Aktion unter

Für Dich. 
Für Neuss.

75 x 2  
Tribünenkarten

JUL I -AKTION

für Fackelzug und Königsparade
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Musik, Begegnung und kulinarische Vielfalt am Kulturanger

Festival der Kulturen zieht an die Landesgartenschau
Am Samstag, 11. Juli 2026, wird in Neuss wieder das Festival der 
Kulturen gefeiert. Von 10 bis 18 Uhr lädt der Arbeitskreis Integra-
tion und Migration in der Stadt Neuss auf den Kulturanger vor der 
Alten Wetthalle und dem Globe-Theater ein. Der Eintritt ist frei.
Erstmals findet das Festival damit an einem neuen Ort statt – 
unmittelbar vor den Toren der Landesgartenschau. Was vor 17 
Jahren als Frühlingsfest der Kulturen begann, hat sich längst zu 
einer festen Größe im Neusser Veranstaltungskalender entwi-
ckelt. Auch 2026 zeigt das Festival, wie vielfältig, lebendig und 
verbindend das Zusammenleben in der Stadt ist.
Auf dem „Markt der Möglichkeiten“ stellen Vereine, Initiativen 
und Verbände ihre Arbeit vor. Dazu gibt es internationale Spezi-
alitäten, Gespräche und Begegnungen. Für Kinder sorgt ein Mit-
machzirkus für Bewegung, Staunen und Ausprobieren.
Auch das Bühnenprogramm setzt auf Vielfalt: Nach der Eröff-
nung um 10 Uhr treten unter anderem die Mädchentanzgruppe 
„Albanian Eagles“ und die Tanzgruppe der albanischen Schule 
auf. Um 11.30 Uhr bringt Ornella Mikwasa als „Queen of Rumba“ 
kongolesische Rumba, Soul und moderne Grooves auf die Bühne. 
Nach dem Grußwort von Bürgermeister Reiner Breuer um 13 Uhr 
folgt die Sanat Band, die als „Hard-Core-Multikulti-Rockkapelle 
vom Rhein“ Rock, Klezmer, Swing, Italopop sowie türkische und 
kurdische Klänge verbindet.

Am Nachmittag geht es international weiter: Daniel de Alcalà 
und José Primo präsentieren Rumba Gitana mit Einflüssen aus 
Flamenco, Latin und Gipsy Rumba. Amo & The Love Choir schla-
gen mit Gospel, Pop und viel Energie musikalische Brücken zwi-
schen Kulturen und Generationen. Um 16.05 Uhr steht mit Ne-
gah Amiri eine der gefragtesten Newcomerinnen der deutschen 
Comedy-Szene auf der Bühne. Den Abschluss gestalten Marvin 
Dillmann und Daniel Bark mit Didgeridoo, Perkussion und Piano 
– ein improvisierter Klangdialog zwischen Weltmusik, Jazz und 
Momentkunst.
Durch das Programm führt Moderator und Journalist José Narci-
andi.
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Neuss kommt wieder in Bewegung
„Sport im Park“ läuft bis 31. August
Gemeinsam draußen trainieren, neue Sportarten ausprobieren und 
unkompliziert etwas für die eigene Fitness tun: Seit dem 15. Juni 
heißt es in Neuss wieder „Sport im Park“. Bis zum 31. August 2026 
lädt das kostenlose Angebot dazu ein, unter freiem Himmel aktiv zu 
werden.
Das Programm umfasst 16 Kurse pro Woche. Trainiert wird von Mon-
tag bis Samstag – auch an Feiertagen und in den Sommerferien. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig: Wer mitmachen möchte, kommt einfach 
vorbei. Empfohlen werden Sportkleidung, Getränke, Handtuch und 
je nach Kurs eine Sport- oder Isomatte.

Von Yoga bis Tanz-Workout

Die Kurse werden von Übungsleiterinnen und Übungsleitern der 
Neusser Sportvereine betreut. Neben Yoga im Südpark und Pilates 
im Stadtgarten gibt es neue Formate. „Fit fürs Laufen“ auf der Wiese 
am Lessingplatz richtet sich an Laufeinsteiger und verbindet Kraft-
training, Ausdauer und Lauftechnik.
Neu ist auch ein „Tanz-Workout“, bei dem Aerobic-Elemente, Tanz-
schritte und Musik kombiniert werden. Im Mittelpunkt stehen Be-
wegung, Rhythmus und Spaß – ohne Leistungsdruck.

Angebote im ganzen Stadtgebiet

Trainiert wird im Südpark, Nordpark, Jahnstadion und Stadtgarten, 
in Hoisten und Weckhoven, am Sandhofsee sowie auf der Ludwig-

Wolker-Anlage. Damit bleibt das Angebot gut erreichbar.
„Sport im Park“ findet bereits zum zehnten Mal statt. 2025 nutzten 
mehr als 7.000 Menschen das Angebot – im Schnitt 32 Personen pro 
Kurseinheit.
Organisiert wird „Sport im Park“ vom Sportamt der Stadt Neuss mit 
dem Stadtsportverband und den Vereinen. Unterstützung kommt 
vom Landessportbund NRW, der AOK Rheinland/Hamburg und dem 
Sportbund Rhein-Kreis Neuss.
Infos: neuss.de/sportimpark. Bei Gewitter oder Starkregen fallen 
Kurse kurzfristig aus.
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Schaurig-schönes Musical zur Landesgartenschau
„Der kleine Horrorladen“ feiert Premiere im Globe-Theater
Die Neusser Musicalwochen bringen im September 2026 einen 
echten Musical-Klassiker auf die Bühne – und das an einem Ort, 
der kaum passender sein könnte: Mit „Der kleine Horrorladen“ prä-
sentieren das Kulturforum Alte Post und die Musikschule der Stadt 
Neuss eine Produktion rund um Blumen, Sehnsucht, schwarzen Hu-
mor und eine ziemlich hungrige Pflanze. Die Premiere findet im Rah-
men der Landesgartenschau Neuss 2026 statt.
Zu sehen ist das Musical von Freitag, 11. September, bis Sonntag, 20. 
September 2026, an insgesamt sieben Terminen im Globe-Theater 
Neuss, direkt neben dem Gelände der Landesgartenschau. Der Vor-
verkauf startet am Montag, 22. Juni 2026. Tickets kosten zwischen 
zehn und 30 Euro und sind unter anderem in der Tourist Information 
Neuss sowie online über Eventim erhältlich.

Eine Pflanze mit großem Appetit

Im Mittelpunkt der Geschichte steht Seymour, ein schüchterner Flo-
ristik-Gehilfe, der als Waisenjunge von Blumenladenbesitzer Mr. Mus-
hnik aufgenommen wurde – allerdings weniger aus Fürsorge als viel-
mehr als billige Arbeitskraft. Als dem Laden die Kundschaft ausbleibt, 
versucht Seymour verzweifelt, das Geschäft vor dem Aus zu retten.
Die Rettung scheint ausgerechnet eine geheimnisvolle Pflanze zu 
bringen, die Seymour von einem dubiosen Händler erhält. Er nennt 
sie „Audrey II“ – nach seiner Kollegin Audrey, in die er heimlich 
verliebt ist. Doch die außergewöhnliche Pflanze hat einen ebenso 
außergewöhnlichen Hunger: Sie gedeiht nur mit Menschenfleisch. 
Was zunächst skurril beginnt, entwickelt sich zu einer bitterbösen, 

temporeichen Geschichte voller morbidem Witz, Musik und überra-
schender Wendungen.

Ohrwürmer, Groove und schwarzer Humor

„Der kleine Horrorladen“ basiert auf der Horror-Komödie „Kleiner 
Laden voller Schrecken“ aus dem Jahr 1960. Alan Menken und How-
ard Ashman machten daraus das Musical „Little Shop of Horrors“, 
das seit seiner Uraufführung Anfang der 1980er Jahre weltweit Er-
folge feiert. In Deutschland wurde das Stück 1986 erstmals aufge-
führt.
Eddy Schulz, musikalischer Gesamtleiter der Musikschule der Stadt 
Neuss, freut sich besonders auf den Sound des Musicals: „Das Mu-
sical überzeugt mit seinem 60er-Jahre-Sound und tollen Ohrwür-
mern.“ Schulz arbeitet mit der Band, übernimmt das Vocalcoaching 
und studiert die Songs mit den Darstellenden ein.
Auch Regisseurin Katja König, Leiterin der Schule für Kunst und The-
ater des Kulturforums Alte Post Neuss, ist vom Stück begeistert. Sie 
spricht von einer besonderen Mischung aus morbidem Humor und 
musikalischem Groove: „Die Proben sind sehr intensiv, wir haben 
unglaublich engagierte, tolle Darstellende.“

Musicalwochen und LAGA – perfekte Verbindung

Dass die Wahl ausgerechnet in diesem Jahr auf „Der kleine Horror-
laden“ gefallen ist, kommt nicht von ungefähr. Die Geschichte rund 
um einen Blumenladen und eine fleischfressende Pflanze passt 
augenzwinkernd zur Landesgartenschau – und erfüllt zugleich den 

LaGa - Artist des Monats
Katrin Iskam – Gärtnern ohne viel Geschiss
Sie ist berüchtigt, einzigartig und definitiv verrückt. Vor al-
lem aber hat sie nicht nur einen, sondern gleich zwei grüne 
Daumen. „Gärtnern ohne viel Geschiss“ ist nicht nur ihr Mot-
to, sondern auch der Titel ihrer aktuellen Garten-Comedy-
Live-Tour. Die Rede ist von Katrin Iskam – gelernte Kranken-
schwester, vierfache SPIEGEL-Bestseller-Autorin und eine der 
bekanntesten Garten-Influencerinnen Deutschlands.
Als „Katrinchen“ begeistert sie auf Instagram unter @
katrinsgarten inzwischen mehr als 240.000 Follower. Ihre 
kreative und humorvolle Art wurde unter anderem von Europas größtem Gartenmagazin „Mein 
schöner Garten“ ausgezeichnet. 
Katrin packt an. Nach dem Motto „Selbst ist die Frau“ fällt sie auch mal 25 Tannen mit der Handsä-
ge. Wenn dabei etwas schiefgeht, freut sich höchstens ihr Dackel Tyson, der als „Chefgärtner“ stets 
an ihrer Seite ist. Gemeinsam kümmern sie sich um Beete, Projekte und allerlei Gartenabenteuer. 
Ergänzt wird das Ensemble durch Ehemann Waldemar, der die „Fette Henne“ eher im Hühnerstall 
vermuten würde als im Staudenbeet.
In ihrem Live-Programm verbindet Katrin Iskam praktische Gartentipps mit jeder Menge Humor, 
Selbstironie und skurrilen Anekdoten aus ihrem Alltag. Dabei zeigt sie, dass Gartenarbeit weder per-
fekt noch kompliziert sein muss. Statt erhobenem Zeigefinger gibt es ehrliche Geschichten, kreative 
Ideen und viele Lacher.
Und falls sich doch einmal jemand nach Himbergen verirrt und vor ihrer Haustür steht, hat Katrin 

auch dafür einen passenden Rat: „Einbruch ist bei mir zwecklos – das Geld liegt im Garten.“
Weitere Informationen unter: www.mina-entertainment.de/katrin-iskam/
9. August 2026 um 19.30 Uhr auf der Sparkassen Bühne

What‘s LaGa Next: 
09. Juli 2026
Ingo Appelt
um 20 Uhr
Sparkassen Bühne
10. Juli 2026 
Volker Weininger
um 20 Uhr
Sparkassen Bühne
11. Juli 2026 
MIA
um 20 Uhr
Sparkassen Bühne
20. August 2026 
Markus Krebs
um 20 Uhr
Sparkassen Bühne
22. August 2026 
Gregor Meyle
um 20 Uhr
Sparkassen Bühne
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Der Umwelttipp
Nachhaltige 
Periodenprodukte

Die meisten getesteten Menstruationsprodukte in Deutschland 
waren nur gering mit Schadstoffen belastet. Tests von ÖKO-TEST 
und Stiftung Warentest haben in vielen Tampons kaum Schad-
stoffe gefunden. Einzelne Produkte wiesen jedoch Belastungen 
mit Schwermetallen auf. Bei Binden und Slipeinlagen wurden in 
europäischen Untersuchungen Phthalate, Organophosphatester 
sowie weitere Weichmacher gefunden. Insbesondere wiederver-
wendbare Binden und Slipeinlagen waren damit auffällig hoch 
belastet. Auch Menstruationsunterwäsche enthielt Schadstoffe. 
Einige dieser Stoffe stehen im Verdacht, in das menschliche Hor-
monsystem einzugreifen und zum Beispiel die Fruchtbarkeit zu 
beeinträchtigen.
Tampons und Menstruationstassen schneiden in Tests meist bes-
ser ab als komplex aufgebaute Produkte wie Binden oder Perio-
denunterwäsche. Vermeiden Sie Produkte mit Duftstoffen, da 
diese die empfindlichen Schleimhäute reizen können.
Zertifizierungen wie „OEKO-TEX Organic“ oder „GOTS“ können 
Orientierung bieten. Labels wie „Bio“, „Organic“ oder „Öko“ sind 
keine geschützten Bezeichnungen und bieten keine Sicherheit.
Bei Tampons können Sie darauf achten, dass sie chlorfrei ge-
bleicht wurden. Tampons sollten aus Baumwolle bestehen und 
keine Plastikanteile enthalten.
In Menstruationsunterwäsche und in waschbaren Binden und Sli-
peinlagen wurden unter anderem Phthalate, Weichmacher und 
PFAS nachgewiesen. Achten Sie auf die Bezeichnung „PFAS-frei“ 
und fragen Sie beim Hersteller oder Händler mit der ToxFox-App 
nach, ob Schadstoffe enthalten sind.
Wie reduzieren Sie Müll bei Menstruationsprodukten? 
Achten Sie beim Kauf auf weniger Einzelverpackungen.
Wählen Sie Verpackungen aus Papier statt Plastik.
Verzichten Sie auf zusätzliche Plastikapplikatoren bei Tampons.
Menstruationstassen aus medizinischem Silikon können bei lang-
jähriger Nutzung Abfall und Ressourcenverbrauch reduzieren.
BUND fordert Offenlegung der Inhaltsstoffe in Menstruations-
produkten.
Quelle: BUND
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mehrfach geäußerten Wunsch, das Musical im Rahmen der LAGA zu 
präsentieren.
Schon vor der Premiere wird das Ensemble auf dem Gelände der 
Landesgartenschau zu erleben sein: Am Freitag, 4. September, und 
Samstag, 5. September 2026, sind zwei Pop-up-Auftritte mit Aus-
schnitten aus der Produktion geplant.

Junge Talente auf großer Bühne

Die Neusser Musicalwochen sind seit vielen Jahren ein wichtiges 
Förderprojekt für junge bühnenbegeisterte Menschen. In den ver-
gangenen 31 Jahren konnten zahlreiche Nachwuchstalente hier ers-
te Erfahrungen unter professionellen Bedingungen sammeln – man-
che von ihnen stehen heute selbst als Profis auf der Bühne.
Auch die aktuelle Besetzung wurde in einem Casting ausgewählt. 
Seit Februar proben die Darstellenden unter Anleitung eines Teams 
der Musikschule und der Alten Post. Unterstützt werden sie unter 
anderem von den „Choricals“, dem rund 20-köpfigen Chor des Ma-
rie-Curie-Gymnasiums unter Leitung von Mario Stein. Neben einer 
Band der Musikschule wird auch ein Orchester zu hören sein, das von 
Ralf Beckers geleitet wird.
Für die Choreografie zeichnet Stefanie Lenz verantwortlich, Vera 
Makarenko gestaltet das Bühnenbild, Tina Bundkirchen die Kostü-
me. Ermöglicht wird die Produktion durch die Unterstützung der 
Jubiläumsstiftung der Sparkasse Neuss und der Landesgartenschau 
Neuss 2026.

Gegenseitige Ermäßigungen für Musical und 
Landesgartenschau

Besucherinnen und Besucher profitieren zudem von einer be-
sonderen Kooperation: Wer ein Ticket zum Normalpreis für die 
Neusser Musicalwochen 2026 besitzt, erhält an der Tageskasse der 
Landesgartenschau am Eingang Ost oder West eine Ermäßigung von 
15 Prozent auf eine Tageskarte im Erwachsenen-Tarif. Das Musical-
Ticket dient dabei als Nachweis. Der Besuch der Musicalvorstellung 
und der Landesgartenschau muss nicht am selben Tag erfolgen.
Umgekehrt erhalten Inhaberinnen und Inhaber einer Dauerkarte der 
Landesgartenschau im Erwachsenen-Tarif beim Kauf eines Musical-
Tickets in der Tourist Information Neuss ebenfalls 15 Prozent Ermä-
ßigung auf den Normalpreis. Die Dauerkarte muss beim Kauf vor-
gelegt werden. Eine Kombination mit weiteren Ermäßigungen oder 
Angeboten ist nicht möglich.

Die Neusser Kulturdezernentin, die Leitungen der beteiligten Ins-
titutionen sowie das künstlerische Team und die Darsteller*innen 
freuen sich auf die Neusser Musicalwochen 2026.
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„Bands On Screen“ – Das Kino-Konzert

Die Location

Ausgesuchte Filme  in cineastischer Vielfalt jenseits des heischenden 
Mainstreams, ein rot plüschiger Charme mit 80 Sitzplätzen, ein Kin-
derprogramm, das extra auf die Bedürfnisse der kleinen Zuschauer 
abgestimmt ist. Dazu eine gemütliche Atmosphäre in heimeligen 
Räumlichkeiten, bei der man sich einen Milchkaffee, ein Glas Wein 
oder Bier und kleine Snacks – wer denkt im Kino nicht an ein Eiskon-
fekt? – munden lässt. Und für den guten Ton sorgt eine üppig aus-
gestattete Dolby-Audio-Anlage. So kennt und liebt man das „Hitch“, 
das Programmkino im Gebäude des Rheinischen Landestheaters an 
der Oberstraße. Zunächst auf der Friedrichstraße beheimatet und 
im Jahr 2000 in den damaligen Neubau umgezogen, feierte es vor 
drei Jahren sein 40-jähriges Bestehen und ist als Ort des künstlerisch 
vielfältigen Spektrums in der Neusser Kulturlandschaft ein verläss-
licher Anker. Treues Herzstück ist Betreiber Detlef Ritz mit seinem 
unermüdlichen Team. Und ein Blick über die Neusser Skyline vom 
Foyer aus ist bei jedem Besuch im Preis enthalten.

Der Veranstalter

„Die Initialzündung für die Veranstaltung hatte vor vier Jahren Kars-
ten „Chucky“ Bentlage,“ erinnert sich Ritz. Der ist einer der treiben-
den Kräfte von K*Buff. Dessen Mitglieder verstehen sich darauf, eh-
renamtlich, unbürokratisch und ohne jegliche Gewinnorientierung, 
die Vermittlung und Zusammenfügung von Neusser Musiker*innen 
und Künstler*innen zum Zweck des Austausches zu initiieren. Und 
dieses Angebot wird angenommen. Mit mittlerweile mehr als 250 
Mitgliedern längst etabliert, scheint mit der Gründung dieser Insti-
tution ein Nerv der Kulturszene getroffen worden zu sein.

Die Idee

Aus diesem Verständnis heraus resultierte die Idee, Bands aus dem 
gesamten Rhein-Kreis einzuladen, selbst produzierte Videos eige-
ner Songs einzusenden. Dabei spielte es keine Rolle, ob es sich um 
ein bereits vorhandenes oder extra für das Event aufgenommenes 
Werk handelte. Auch die dabei verwendete Technik sollte kein Hin-
dernis sein. Ob aufwendige Dreharbeiten oder ein Hand-Mitschnitt 
mit dem Smartphone; jeder der zahlreichen Beiträge wurde glei-
chermaßen gerecht beachtet und abschließend auf die metergroße 
„Screen“ gebracht. So ein 10 m² großer Gitarrengriff sieht dann auch 
gleich viel besser aus!

Die Teilnehmer

Mehr als 30 Musikvideos wurden eingereicht, manche Einsendung 
musste wegen der starken Resonanz zum Ende hin leider abgelehnt 
werden. Jörg Schümchen, der als technisch Verantwortlicher für die 
Compilation zeichnete, hatte die anspruchsvolle Aufgabe, alle ein-
geschickten und entsprechend unterschiedlichen Dateiformate für 
die Kinoleinwand kompatibel zu machen und fertigte aus diesem 

reichhaltigen Angebot zwei jeweils 50-minütige Sequenzen. Wahr-
lich eine XXL-Edition. Und um 20.00 Uhr hieß es dann: „Film ab!“. Da-
bei fiel auf, dass gar nicht so sehr die Einsender der Videos – sprich 
Bands und Einzelinterpret*innen– im Auditorium saßen, sondern 
vielmehr Fans und Unterstützer der hiesigen Musikszene. Geboten 
wurde Punk, Metal, Singer-Songwriter, Rock, Pop, Ska, HipHop oder 
Reggae am Stück. Die Bandbreite der ausgesuchten Stücke war eine 
beeindruckende Palette, der regional auffällig vielfältigen Musikkul-
tur. Die fand beim Publikum dann auch die entsprechend lautstarke 
Wertschätzung. Und am Ende sprachen alle von einer rundum ge-
lungenen Show.
Den Opener gab es von Pop-Rock/Singer-Songwriter Evan Freyer, der 
selbstverfasste Stücke spielte, den schweißtreibenden Abschluss bil-
dete die mittlerweile legendäre Aftershow-Party, bei der gleich zwei 
Vinyl- DJs zum Tanzen und Feiern auflegten.

Fortsetzung folgt

Frühbucher aufgepasst: Die Veranstalter planen schon jetzt eine 
fünfte Auflage im Frühjahr des nächsten Jahres. Bei einer begrenz-
ten Anzahl an Karten wird dann also der frühe Vogel das Vergnügen 
haben, „Bands On Screen“ wieder zu erleben.

Die eine oder der andere stellt sich an manchem Wo-
chenende die Frage: „Gehe ich ins Kino oder besuche 
ich vielleicht doch ein Konzert?“ Wohl dem, der eine 
Karte für „Bands On Screen“ sein Eigen nennen konn-
te. Veranstaltete doch am 13. Juni K*Buff – der Verein 

für Kleinkunst und Subkultur – zusammen mit dem 
Hitch-Programmkino an der Oberstraße nun schon 
zum vierten Male dieses hybride Konzept. Und das Er-
gebnis macht Lust auf noch viel mehr.

Martin Horn
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WILLKOMMEN IN DER  

NEUEN SPIELZEIT

SA 5.9.26  

THEATER 

FEST  
AB 14:30 UHR

PROGRAMM IM GANZEN HAUS UND 

ABENDS DIE GROẞE »GATSBY-PARTY«

STÄNDIGE FÖRDERER MEDIENPARTNER

Kultursommer 2026

Kunst und Kultur im Sommer

Musik: Klassik, Sternenhimmel  
und Oper im Kleinformat

Mit „Recorder Rarities“ widmet die Musikschule einen Abend Schät-
ze aus der Blockflötenliteratur des 20. und 21. Jahrhunderts. Das 
Programm umfasst sowohl eher selten gespielte Werke als auch Ur-
aufführungen, die Musiker*innen werden auf dem Klavier begleitet 
und halten die eine oder andere Überraschung parat. Termin: 09. 
Juli, 19 Uhr, Pauline Sels Saal (Romaneum); Eintrittspreise werden 
nicht erhoben. 

Mit freiem Eintritt lockt auch die inzwischen schon traditionelle 
„Oper im Espresso-Format“: Zusammengestrichen auf die wichtigs-
ten Handlungspunkte bringt der Verein „Music to go“ das klassische 
Musiktheater zu den Menschen. Nach diversen Vorstellungen in den 
letzten Jahren ist der Verein in diesem Jahr mit „Der Freischütz“ zu 
Gast auf dem Freithof (bei schlechtem Wetter im Zeughaus). Die 
90-minütige Produktion startet am 2. August um 12.15 Uhr. 

Wer Zeit für einen Ausflug in die Nachbarstadt hat, kann in der Düs-
seldorfer Tonhalle am 5. Juli in die Welt der Sterne eintauchen. Das 
Konzert „Sternschnuppen“ verbindet thematisch passende Musik-
stücke mit zeitgenössischem Zirkus. Die Reise zu den Sternen im 
Rahmen der Familienmusikwoche ist für alle ab sechs Jahren geeig-
net und beginnt um 11 Uhr. Tickets unter www.tonhalle.de, die Prei-
se bewegen sich zwischen 5€ (Kinder) und 22€ (Erwachsene). 

Kunst: Ausstellungen, Werkschauen und Märkte

Schon seit Mai sind Werke des Vereins Kunst.Neuss e.V. im De-
zernatsflur des Neusser Rathauses zu sehen. 38 Werke von 27 
Künstler*innen können noch bis zum 16. Oktober 2026 betrachtet 
werden. Die Ausstellung ist jeden Mittwoch zwischen 10 und 16 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Die jährliche Künstlermeile schlägt ihr Lager in diesem Jahr auf 
dem Gelände der Landesgartenschau auf. Auf dem RennbahnPark 
können am 19. Juli zwischen 12 und 18 Uhr Arbeiten regionaler 
Künstler*innen betrachtet und erworben werden. Die Arbeiten be-
dienen ein breites Spektrum; neben der klassischen Malerei sind 
Werke aus der Bildhauerei oder dem Schmuck-, Mode- und Textilde-
sign zu erstehen. 

Lernen und entdecken

Einen Blick auf 2.000 Jahre Stadtgeschichte wirft eine einstündige 
Tour durch Neuss. Die Laufroute umfasst markante Neusser Orte 
und verknüpft Historie, Handel und moderne Stadtentwicklung mit-

einander. Für die Veranstaltung stehen diverse Termine zur Verfü-
gung, die im Veranstaltungskalender unter www.neuss-marketing.
de einsehbar sind. Für die Führung „60 Minuten Neusser Stadtge-
schichte“ müssen Tickets gebucht werden; die Preise sind mit 10€ 
(frei für Kinder bis 12 Jahre und Begleitpersonen von Menschen mit 
Behinderung) moderat. Voraussetzung für die Durchführung ist eine 
Mindestteilnehmerzahl von 8 Personen. 

Mehrere kulinarische Führungen bietet die Nachbarstadt Düssel-
dorf an – zum Beispiel thematisch eingebunden in das Japanische 
Viertel „Little Tokyo“. Verschiedene Angebote wie „Sushi, Sake & 
japanischer Lifestyle“ oder „Manga, Mochi & mehr“ verbinden In-
sidertipps mit kulinarischen Kostproben, Hintergründen und Anek-
doten. Weitere Informationen zu Terminen und Tickets unter www.
visitduesseldorf.de. 

Im Sommer, wenn das Leben traditionell eher im Frei-
en stattfindet, richten sich viele Kultur- und Kunstan-
gebote der Sonne entgegen. Die meisten Theater gehen 
in die Sommerpause, aber an Ausstellungen, musika-

lischen oder künstlerischen Angeboten mangelt es 
trotzdem nicht. Wir sammeln ein paar Vorschläge, die 
auch in den Sommerferien keine Langeweile aufkom-
men lassen. Und: Viele Angebote sind kostenfrei. 

Franziska Flachs
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Kulturberufe im Blick

Wie arbeitet eigentlich ... eine Dramaturgin?

Autor:innen schreiben das Stück, Regisseur:innen sagen, was 
wo und wie auf der Bühne geschieht; Beleuchter:innen leuch-
ten, das Marketing kümmert sich um die Werbung. Aber die 

Dramaturgie? Die gibt gerade Außenstehenden oft Rätsel auf. Wird 
wohl irgendwas mit Drama zu tun haben, steckt ja schon im Wort. 
Wenn Vera Ring über ihren Beruf erzählt, gewinnt man mehr und 
mehr den Eindruck, dass die Dramaturgie der kommunikative Kleber 
ist, der das Theatergefüge zusammenhält – und dafür sorgt, dass 
das Drama dort bleibt, wo es hingehört: Auf der Bühne. „Bei der 
Dramaturgie ist der allergrößte Teil Kommunikation“, so Ring. Die 
studierte Theaterwissenschaftlerin blickt inzwischen auf 27 Jahre 
in ihrem Beruf zurück, seit 2024 ist sie Dramaturgin am Theater am 
Schlachthof Neuss. Damit tritt sie gewissermaßen in ihre eigenen 
Fußstapfen: Schon in der Gründungszeit des TaS war Ring Teil des 
ersten Ensembles an der Blücherstraße und stand da noch selbst im 
Rampenlicht. „Erste Theaterschritte“, erinnert sich Ring, „habe ich 
aber in der Alten Post gemacht.“ Dort habe sie noch in der Zeit vor 
dem Abitur Schauspiel- und Pantomimekurse besucht und sei Teil 
eines prägenden Angebots gewesen: „Hans Ennen-Köffers (ehem. 
Leiter der Alten Post, Anm. d. Red.) hat einen Kurs geleitet, der hieß 
‚Theater-Café‘. Da hat er mit uns auch in die Dramaturgie-Nische 
reingeschnuppert: gemeinsam mit uns Stücke besucht, sie bespro-
chen.“ 
Auch während ihres Studiums blieb Ring dem Theater treu: In den 
Ferien assistierte sie bei Produktionen der Schlossfestspiele Neer-
sen, wo sie über die Intendanz eine Agentin der heutigen ZAV ken-
nenlernte. „Und die hat mir dann meine erste Stelle als Dramaturgin 
an der Landesbühne Niedersachsen Nord in Wilhelmshaven vermit-
telt.“

Dramaturgin werden

Laut Ring gibt es verschiedene Wege, um in den Beruf zu kommen. 
Während es heute an einigen Universitäten oder Kunsthochschulen 
einen entsprechenden Studiengang gebe, sah das in Rings Jugend 
noch anders aus: Mangels ausreichender Angebote hätten viele The-
aterwissenschaft studiert, erläutert Ring. Sie selbst absolvierte ein 
Studium in Germanistik, Medienwissenschaften und Anglistik an 
der Heinrich-Heine-Universität in Düsseldorf. 
Inzwischen bieten sechs Universitäten in Deutschland Dramaturgie 
als eigenen Studiengang an; ein Bachelor-Abschluss kann allerdings 
nur an der Hochschule für Musik und Theater Felix Mendelssohn-
Bartholdy in Leipzig erlangt werden. Alle anderen Standorte, etwa 
die Ludwig-Maximilians-Universität in München oder die Goethe-
Universität Frankfurt, bieten das Fach Dramaturgie als Master-Stu-
diengang an.
Wer an einer der Hochschulen und Universitäten Dramaturgie stu-
dieren möchte, braucht in der Regel eine Hochschulzugangsberech-

tigung (bzw. einen qualifizierenden Hochschulabschluss für einen 
Master), gute Deutschkenntnisse sowie eine künstlerische Bega-
bung, die meist mittels eines Auswahlverfahrens festgestellt wird. 
Die genauen Anforderungen variieren von Institution zu Institution 
leicht; so verlangt die Hochschule für Schauspielkunst Ernst Busch 
(Berlin) beispielsweise das Ablegen einer Zugangsprüfung, die u. a. 
eine vorab ausgehändigte Aufgabenstellung und ein Motivations-
schreiben beinhaltet. In Leipzig müssen ein einschlägiges Prakti-
kum nachgewiesen sowie eine Klausur und eine mündliche Prüfung 
abgelegt werden, die über die Eignung entscheiden. Studierende, 
die für das Fach der Dramaturgie zugelassen werden, erwarten an-
schließend vor allem Analysen verschiedener Theaterformen, Vorle-
sungen in Geschichte und Theorien des Theaters, Medienästhetik, 
Exkursionen und die Auseinandersetzung mit praktischen Kunst-
formen wie Tanz, Gesang oder Schreiben. Kooperationen mit ver-
schiedenen Schauspielhäusern sind in den meisten Studiengängen 
ebenfalls gegeben. Generell legen die Studiengänge großen Wert 
auf eine enge Verzahnung von Theorie und Praxis, teilweise können 
auch Schwerpunkte auf Musik- oder Schauspieldramaturgie gelegt 
werden (z. B. an der Hochschule für Musik und Theater Hamburg). 

Wer an Berufe in Kunst und Kultur denkt, hat 
vor allem die im Sinn, die im Rampenlicht ste-
hen: Schauspieler:innen, bildende Künstler:innen, 
Sänger:innen. Doch die Branche ist weitaus vielfäl-
tiger. In unserer neuen Reihe „Wie arbeitet eigentlich ...?“ 

stellen wir jeden Monat einen Beruf aus der Kunst- 
und Kulturszene vor und sprechen mit den Menschen, 
die hinter dem Gesamtwerk oft unsichtbar bleiben. 
Den Auftakt macht das Handwerk der Dramaturgie. 

Franziska Flachs
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Die Big Band Jüchen bei der Landesgartenschau Neuss
Am 18. Juli 2026 ist die Big Band Jüchen zu Gast auf der Sparkas-
sen-Bühne der Landesgartenschau Neuss. Von 14 bis 15 Uhr wird 
ein sommerlich-buntes „Late-Brunch“-Konzert geboten.

Was erwartet das Publikum? Ein bunter Stilmix aus Swing, Jazz, 
Funk und Latin – von klassischem Big-Band-Sound à la Jimmy Dor-
sey bis hin zu 80er-Jahre-Pop. Für Gänsehaut-Momente sorgt Sän-
gerin Finja Sellke mit ihrer außergewöhnlichen Stimme bei Vocal-
Arrangements, die das rein instrumentale Programm wunderbar 
ergänzen. Auf dem Programm stehen unter anderem „I‘m So Ex-
cited“ (Pointer Sisters), „Streetlife“ (Randy Crawford) und „Volare“ 
(Yvonne Catterfeld Swing Version).

Die Band selbst ist ein echtes Aushängeschild für Jüchen: Vor rund 
20 Jahren am Gymnasium Jüchen gegründet, besteht sie heute aus 
etwa 20 aktuellen und ehemaligen Schülerinnen und Schülern. 
Seither hat sie drei CDs veröffentlicht, mehrfach beim Landes-
wettbewerb „Jugend jazzt“ abgeräumt und im Rahmen des WDR-
Projekts „Jazz at School“ die Bühne mit der WDR Big Band geteilt.

Am Pult steht seit den Anfängen Bandleader Jörg Enderle – ein Fels 
in der Brandung und kreativer Kopf hinter einer Formation, die bei 
jedem Auftritt vor allem eines ausstrahlt: die echte Freude am ge-
meinsamen Musikmachen. Ein perfektes Event zur Gartenschau, 
den man nicht verpassen sollte!
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Dramaturgin sein

Was braucht es, um schließlich auch als Dramaturgin zu arbeiten? 
„Grundsätzlich natürlich eine Begeisterung für das Theater als 
Kunstform“, sagt Ring. „Und Neugierde auf neue Dinge, neue For-
mate, neue Ästhetiken. Wenn man sich anschaut, wie viel sich in 
den letzten Jahren in Bezug auf Arbeitsweisen und Awareness an 
den Theatern verändert hat – da muss man Neugierde mitbringen.“ 
Außerdem, ergänzt Ring, schade eine gewisse Beobachtungsgabe 
und Analysefähigkeit nicht: „Man muss ein handwerkliches und 
künstlerisches Vokabular haben, mit dem man Theatervorgän-
ge beschreiben und erläutern kann, warum manche Dinge auf der 
Bühne funktionieren und andere es eher schwer haben.“ Unabhän-
gig davon bestehe der Großteil in der Berufspraxis aus Kommuni-
kation: „Als Dramaturgin bringt man Menschen und Abteilungen 
zusammen. Man ist Teil der künstlerischen Leitung, entwickelt den 
Spielplan mit, arbeitet mit der Regie zusammen, bespricht vorher 
intensiv, wie man sich die gemeinsame Arbeit vorstellt. Besetzun-
gen werden organisiert und gegebenenfalls auch mal verhandelt, 
wenn ein*e Schauspieler*in sehr gefragt ist.“ Anschließend gehe es 
in die konkrete Produktionsdramaturgie: „Dort ist man das Binde-
glied zwischen Haus und Produktion. Man arbeitet mit der Regie an 
dem jeweiligen Stück, erstellt Text- und Strichfassungen.“ Während 
der Probenzeit werde auch immer wieder die Perspektive des Pub-
likums eingenommen, um zu überprüfen, ob das Gezeigte rund sei 
und den Vorstellungen des Hauses entspreche. Darüber hinaus sei 
die Zusammenarbeit mit allen Gewerken eines Theaters sehr eng. 
So sei beispielsweise auch die Presseabteilung auf Zuarbeit der Dra-
maturgie angewiesen, wenn es um die Gestaltung von Jahresheften 
oder Ankündigungstexten gehe. Rings Resümee: „Viele verschiede-
ne Aspekte laufen in diesem Job zusammen und machen das Ganze 
wahnsinnig facettenreich.“



der neusser 07+08.2026

38

Sülheims 
		  Kopf-Nüsse(r)

Neusser Kabarett im Theater am Schlachthof:
Rückspiegel – der satirisch-musikalische Quartalsrückblick
TaS, Blücherstraße 31, 41460 Neuss
Karten: 02131-277499, www.tas-neuss.de

Mahlzeit! Mein Name ist Alfred Sülheim, Stadtarchivar von Neuss, 
der schönsten Stadt am Rhein zwischen Dormagen und Meerbusch. 
Als Archivar in Neuss bin ich quasi auch Chronist dessen, was sich in 
und um Neuss (und um Neuss herum) so tut, quasi von Allerheiligen 
bis Alaska, von der Furth bis Feuerland. Regelmäßig sinniere ich hier 
über Spannendes, Brisantes und Rätselhaftes in unserer geliebten 
Heimatstadt Neuss und Anderswo. An dieser Stelle gebe ich zum 
Besten, was mich zur Zeit besonders bewegt...

The American Way of Sommermärchen
In diesem Jahr muss man sich zum Glück keine Gedanken um ein 
etwaiges Sommerloch-Thema machen, denn in diesem Jahr ist 
Fußball-Weltmeisterschaft. In den USA, Mexiko und Kanada. Je 
nach Sichtweise das Hochamt der schönsten Nebensache der Welt 
oder ein auf 48 Mannschaften aufgeblasenes Produkt, von aufge-
blasenen, korrupten Funktionären dem aufgeblasensten, korrup-
testen US-Präsidenten aller Zeiten zum Fraß auf einem goldenen 
Friedenspreis serviert. 

Unabhängig davon, welcher Perspektive man zuneigt, kann man 
sicher sein, dass der peinlichste Moment der WM nach zwei Vor-
runden-KOs diesmal nicht von der deutschen Mannschaft kommt, 
sondern vom Bundeskanzler höchstpersönlich. 
Der schenkte Trump zu dessen Geburtstag ein Deutschland-Trikot 
mit Trumps Namen darauf. Das war nicht nur der G7-Gipfel der An-
biederung, sondern auch völlig fehl am Platz. Denn Trump interes-
siert sich offensichtlich keinen Deut für Fußball, sondern für Gla-
diatorenkämpfe in einem Käfig in seinem Vorgarten. Hätte Merz 
Trump wirklich beeindrucken wollen, hätte er vielleicht besser mit 
Lars Klingbeil in Trumps Geburtstags-Prügelkäfig die besten Sze-
nen aus der Villa Borsig nachgestellt. Chance verpasst! Schade.

Wer sich jetzt aber aus nostalgischen Gründen doch ein Sommer-
loch-Thema wünscht, wird sicher nicht lange suchen müssen. Wo-
für leisten wir uns schließlich all die Royals, Promis und politischen 
Hinterbänkler mit Profilierungssucht. Auch wenn Söder leider 
nicht mehr isst.
Und eine lustige, niedliche oder tragische Tiergeschichte wird sich 
sicher auch noch finden.

Nicht fehlen darf in dieser Aufzählung natürlich das Wetter. Und 
auch wenn es etwas längere Zeit etwas wärmer wird, ist es ja nur 
Wetter. Daher muss man sich auch keine Sorgen machen, weil un-

sere Regierung, allen voran Frau 
Wirtschaftsministerin Westnetz, 
ohne nennenswerten Widerstand der 
SPD eine verantwortungsvolle wirk-
same und wirklich technologieoffene 
Klimpolitik torpediert. Es ist ja zum 
Glück keine Wetterpolitik. 

Schönen Sommer, alle zusammen!

Darauf ein frisch gezapftes Alt! Wohl 
bekomm‘s. 

Freianzeige

Eine Erde. 
Ein Klima. 
Eine Menschheit.

act.greenpeace.de/friedensmanifest
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Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
Regelmäßig

Kunst parallel zur Natur. Moderne 
Kunst im Dialog mit Schätzen des 
Altertums. Tägl. 10:00 bis 19:00 Uhr. 
Museum Insel Hombroich
Jane und Louise Wilson – COUNTER-
MEASURES. Die Zwillinge prägen die 
Videokunst als Installation im Raum 
seit den 1990er Jahren. Fr bis So 
10:00 bis 18:00 Uhr. Skulpturenhalle 
der Thomas-Schütte-Stiftung
Antike Reloaded - Von Asterix bis 
Amor. Ausstellung mit ausgewählten 
Objekten aus der Sammlung des 
Clemens Sels Museums Neuss vom 
16. bis 20. Jahrhundert. Di bis Sa 
11:00 bis 17:00, So 11:00 bis 18 Uhr. 
Clemens Sels Museum Neuss 
Angelika March-Rintelen - Garten der 
Erinnerung. Studioausstellung mit 
Werken der 1952 in Neuss geborenen 
und 2023 als CityARTists ausgezeich-
neten Künstlerin. Di bis Sa 11:00 bis 
17:00, So 11:00 bis 18 Uhr. Clemens 
Sels Museum Neuss 
Endlich Schöner Wohnen. Farbige 
Öldrucke zwischen Kitsch und Kost-
barkeit. Sa + So 11:00 bis 17:00 Uhr. 
Feld-Haus - Museum für Populäre 
Druckgrafik, Berger Weg 5
Adam Pendleton – Can I Be? 
Pendleton, eine zentrale Figur der 
zeitgenössischen amerikanischen 
Kunst, ist bekannt für Gemälde, die 
die Grenzen der Abstraktion neu defi-
niert haben. Di bis So 10:00 bis 18:00 
Uhr. Langen Foundation 
Flora - Zwischen Wildnis und 
Zähmung. Die Ausstellung  widmet 
sich künstlerischen Positionen zur 
Pflanzenwelt in ihren vielfälti-
gen Erscheinungsformen. Mo 
bis Fr 15:00 bis 18:00, Sa+So 
12:00 bis 19:00 Uhr. Kulturforum 
Alte Post
Kinder haben Rechte. Die Banneraus-
stellung der Terres des Hommes zeigt 
einige der wichtigsten Kinderrechte 
- und stellt Kinder vor, die in Terre des 
Hommes-Projekten aktiv sind. Tägl. 
09:00 bis 18:00 Uhr. Romaneum, 
Brückstraße 1
Kunst.Neuss e.V. zu Gast im Neusser 
Rathaus. Jubiläumsausstellung zum 
40-jährigen Bestehen mit Werken 
von 27 Künstler*innen des Vereins 
„Kunst Neuss“. 10:00 bis 16:00 Uhr. 
Rathaus Neuss, Dezernentenflur, 
Markt 2
Röskes, Sträußchen, bunte Hörner. 
Das Schützenfest als Fest der 
Blumen. Ausstellung des Rheinischen 
Schützenmuseums Neuss zur 
Landesgartenschau mit Informatio-
nen über das Neusser Schützenfest 
und zur Neusser Schützengeschichte. 
11:00 bis 17:00, So 11:00 bis 14:00 
Uhr. Rheinisches Schützenmuseum 
Neuss, Oberstraße 58-60
Umwelt Landschaft Freiheit - Mensch 
und Natur im Wandel der Zeit. Die 
Ausstellung beleuchtet passend zur 
diesjährigen LAGA in Neuss die wech-
selvolle Geschichte der Landschaft 
am Niederrhein und zeigt, wie tief 
menschliche Eingriffe das Naturbild 
seit der Steinzeit bis heute geprägt 
haben. Di bis Sa 11:00 bis 17:00, 
So 11:00 bis 18 Uhr. Clemens Sels 
Museum Neuss, Am Obertor

Mittwoch, 1.7.
Allgemein

17:15 Uhr: Vereinsabend des Eifelver-
eins Neuss. Vereins- und Singabend 
mit den Musikanten des Eifelvereins. 
Martin-Luther-Haus, Drususallee 
59-63

Jazz, Rock, Pop
17:30 bis 19:00 Uhr: Mila Ringl. 
Träumerischer Gesang trifft auf 
gefühlvollen Cello-Gitarren-Sound. 
Landesgartenschaugelände, See-
terrasse, Eingang Ost, Langemarck-
straße 1
19:30 Uhr: Pop and Jazz Voices. 
Ein Konzertabend der Jazz- und 
Popgesangsklassen von Regina 
Schmitz. Anne Hartkamp und Eddy 
Schulz. Romaneum, Dachterrasse, 
Brückstraße 1

Theater, Kabarett
10:00 Uhr: Irgendwo ist immer 
Süden. Theateraufführung des 
Rheinischen Landesteaters nach 
einem Roman von Marianne Kaurin. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Kleine Bühne, Oberstraße 95
12:00 Uhr: Irgendwo ist immer 
Süden. Theateraufführung des 
Rheinischen Landesteaters nach 
einem Roman von Marianne Kaurin. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Kleine Bühne, Oberstraße 95

Vorträge, Lesungen
19:30 bis 21:00 Uhr: Sternenhimmel 
der Menschheit. Lesung der Volks-
hochschule Neuss mit dem Autoren 
Raoul Schrott. Landesgartenschau 
Neuss, Platz für das Wir, Eingang 
West, Am Rennbahnpark

Donnerstag, 2.7.
Allgemein

16:00 Uhr: Kreativ-Spielplatz. 
Geschichten erfinden, basteln & 
gestalten mit dem Rheinischen 
Landestheater. Rheinisches Lan-
destheater Neuss, unteres Foyer, 
Oberstraße 95
17:00 bis 22:00 Uhr: Sundowner. 
Wein, Musik und Strandfeeling 
an der Seeterrasse auf dem 
Gelände der Landesgartenschau. 
Landesgartenschau Neuss, Seeter-
rasse, Eingang Ost, Langemarck-
straße 1
18:30 bis 20:00 Uhr: Upcycling Werk-
statt am Donnerstag. Workshop der 
Volkshochschule Neuss in Koopera-
tion mit der Transition Town Initiative 
Neuss. Romaneum, Brückstraße 1
19:00 Uhr: Bühne frei - Streich-
instrumente und mehr. Junge 
Nachwuchsmusiker*innen 
stellen sich vor. Veranstaltung der 
Städtischen Musikschule Neuss. 
Romaneum, Pauline-Sels-Saal, 
Brückstraße 1

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz

Vorträge, Lesungen
17:30 bis 18:15 Uhr: LAGA - Die 
Feierabendführung. Guides 
führen die Besucher*innen zu den 
schönsten Orten und erzählen ihnen 

spannende Hintergrundgeschichten 
rund um die Landesgartenschau. 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
West, Am Rennbahnpark
18:00 bis 19:30 Uhr: Was das 
Bauchgefühl mit Stress zu tun hat - 
Wie ein Strudelwurm den Weg zur 
Ausgeglichenheit zeigt. Vortrag der 
Volkshochschule Neuss mit Susanne 
Kerschies. Romaneum, Brückstraße 1

Freitag, 3.7.
Theater, Kabarett

19:30 Uhr: Die Möwe. Theaterauffüh-
rung des Rheinischen Landestheaters 
nach einer Komödie von Anton Tsche-
chow. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Große Bühne, Oberstraße 95

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz

Workshop
16:00 bis 18:00 Uhr: Das ist „Mach-
Bar“ im Makerspace: Energie und 
Umwelt. Workshop für Interessierte 
ab zwölf Jahren und Familien. Stadt-
bibliothek Neuss, Neumarkt 10

Samstag, 4.7.
Allgemein

08:24. Von Troisdorf durch die 
Wahner Heide. Tageswanderung mit 
dem Eifelverein Neuss. Treffpunkt 
Hauptbahnhof Neuss
10:00 Uhr: Konzert der JEKI-Orches-
ter. Die Instrumentalschüler*innen 
des JEKI-Programms spielen 
beschwingte Musik zur Sommer-
zeit. Romaneum, Pauline-Sels-Saal, 
Brückstraße 1
12:00 Uhr: Konzert der JEKI-Orches-
ter. Die Instrumentalschüler*innen 
des JEKI-Programms spielen 
beschwingte Musik zur Sommer-
zeit. Romaneum, Pauline-Sels-Saal, 
Brückstraße 1

Brauchtum und Feste
Schützenfest in Neuss-Holzheim. 
Traditionelle Festveranstaltung des 
Bürger-Schützen-Vereins Holzheim 
von 1836

Jazz, Rock, Pop
12:00 bis 18:00 Uhr: Bühne der 
Amateurmusik. Musikvereine, Bla-
sorchester, Spielmannszüge, Chöre 
und Vokalensembles zeigen ein 
buntes Kaleidoskop der Amateur-
musik aus Rheinland, Westfalen und 
Lippe. Landesgartenschau Neuss, 
Sparkassen-Bühne, Eingang Ost, 
Langemarckstraße 1

Theater, Kabarett
16:00 Uhr: Irgendwo ist immer 
Süden. Theateraufführung des 
Rheinischen Landesteaters nach 
einem Roman von Marianne Kaurin. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 

Kleine Bühne, Oberstraße 95

Vorträge, Lesungen
12:00 bis 13:00 Uhr: Das Quirinus-
Münster. Stadtführung zum Neusser 
Wahrzeichen mit Informationen über 
die Baugeschichte, den Quirinus-
schrein und die Insignien der von 
Papst Benedikt XVI. zur Basilika 
minor ernannten Kirche. Hauptportal 
Quirinus-Münster, Münsterplatz
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz
17:30 bis 18:15 Uhr: LAGA - Die 
Feierabendführung. Guides 
führen die Besucher*innen zu den 
schönsten Orten und erzählen ihnen 
spannende Hintergrundgeschichten 
rund um die Landesgartenschau. 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
West, Am Rennbahnpark

Sonntag, 5.7.
Ausstellungen

11:30 Uhr: Umwelt Landschaft Frei-
heit - Mensch und Natur im Wandel 
der Zeit. Eröffnung einer Ausstellung, 
die passend zur diesjährigen LAGA in 
Neuss die wechselvolle Geschichte 
der Landschaft am Niederrhein 
beleuchtet und zeigt, wie tief 
menschliche Eingriffe das Naturbild 
seit der Steinzeit bis heute geprägt 
haben. Clemens Sels Museum Neuss, 
Am Obertor

Ballett und Tanz
11:00 bis 11:30 Uhr: Die Boom-
berger Dorfgarde. Die Tanzgruppe 
aus dem Monheimer Stadtteil 
Baumberg präsentiert einen Italomix 
mit einem Schlager- und Hitmix. 
Landesgartenschau Neuss, Festwiese, 
Eingang West, Am Rennbahnpark

Brauchtum und Feste
Schützenfest in Neuss-Holzheim. 
Traditionelle Festveranstaltung des 
Bürger-Schützen-Vereins Holzheim 
von 1836

Jazz, Rock, Pop
12:00 bis 18:00 Uhr: Bühne der 
Amateurmusik. Musikvereine, Bla-
sorchester, Spielmannszüge, Chöre 
und Vokalensembles zeigen ein 
buntes Kaleidoskop der Amateur-
musik aus Rheinland, Westfalen und 
Lippe. Landesgartenschau Neuss, 
Sparkassen-Bühne, Eingang Ost, 
Langemarckstraße 1

Kinder und Jugendliche
11:00 Uhr: Theaterdetektive. Spieleri-
sche Führung durch das Landesthe-
ater für Kinder von sechs bis zehn 
Jahren. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Kleine Bühne, Oberstraße 95
15:00 Uhr: ATTACA!  - Konzerte 
für junge Ohren 2025/2026: Ein 
Konzert bricht aus! Ein spannendes 
Musikabenteuer mit Studierenden 
der Robert Schumann Hochschule 
Düsseldorf für alle ab acht Jahren, 

die gerne zuhören, mitdenken und 
mitspielen. Romaneum, Pauline-Sels-
Saal, Brückstraße 1

Kinder und Jugendliche
15:00 Uhr: Geschichten unter der 
Dorflinde. Gemeinsam mit vielen 
anderen Kindern unter der Dorflinde 
im Theater sitzen und zusammen 
in die Welt von aufregenden und 
lustigen Geschichten eintauchen. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Unteres Foyer, Oberstraße 95

Märkte, Börsen
10:00 bis 15:00 Uhr: Filmbörse 
Neuss. Flohmarkt mit einem 
breitgefächerten Angebot an DVDs 
und Blue-Rays sowie Merchandise-
Artikeln. Gare du Neuss, Karl-Arnold-
Straße 3-5

Sport
11:00 Uhr: 1. Tennis-Bundesliga 
Herren 2026. Heimspiel des Tennis 
Ewige Liebe BW Neuss gegen den 
TK GW Mannheim. Jahnstadion, 
Jahnstraße 61

Theater, Kabarett
18:00 Uhr: Die Möwe. Theaterauffüh-
rung des Rheinischen Landestheaters 
nach einer Komödie von Anton Tsche-
chow. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Große Bühne, Oberstraße 95

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz
16:00 bis 17:30 Uhr: Kati Küppers 
und der gefallene Kaplan. Lesung 
mit der Autorin Barbara Steuten. 
Landesgartenschau Neuss, Platz 
für das Wir/Hammfeldhof, Eingang 
West, Am Rennbahnpark

Workshop
11:00 bis 13:00 Uhr: „Aquarell-
malen für Alle – Mal‘ dein Bild 
von der Laga!“. Offener Workshop 
für alle Kunstinteressierten mit 
Jörg Unterluggauer-Rometsch. 
Landesgartenschau Neuss, 
Hammfeldhof, Eingang West, Am 
Rennbahnpark

Montag, 6.7.
Allgemein

15:30 bis 19:30 Uhr: Blutspendeter-
min. Aktion des Blutspendedienst 
West des Deutschen Roten Kreuz 
(bitte Termin reservieren). Forum 
Sparkasse Neuss, Michaelstraße 65
16:00 bis 18:00 Uhr: Mitsprache - 
Kulturtreff für Frauen. Interkultureller 
Austausch von Gemeinsamkeiten 
und Unterschieden im geschützten 
Raum. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Spielfeld, Oberstraße 95

Ballett und Tanz
18:00 bis 19:00 Uhr: Modern Line 
Dance. Workshop mit der Tanzschule 
Görke. Landesgartenschau Neuss, 
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Sparkassen-Bühne, Eingang Ost, 
Langemarckstraße 1

Brauchtum und Feste
Schützenfest in Neuss-Holzheim. 
Traditionelle Festveranstaltung des 
Bürger-Schützen-Vereins Holzheim 
von 1836

Kinder und Jugendliche
10:00 Uhr: ATTACA!  - Konzerte 
für junge Ohren 2025/2026: Ein 
Konzert bricht aus!. Ein spannendes 
Musikabenteuer fmit Studierenden 
der Robert Schumann Hochschule 
Düsseldorf ür alle ab acht Jahren, 
die gerne zuhören, mitdenken und 
mitspielen. Romaneum, Pauline-Sels-
Saal, Brückstraße 1

Vorträge, Lesungen
18:00 bis 19:30 Uhr: Neue Heizung – 
Wärmepumpe und ihre Alternativen. 
Online-Vortrag der Verbraucherzent-
rale NRW. Virtueller Raum

Dienstag, 7.7.
Allgemein

14:30 bis 17:30 Uhr: Radtour Netz-
werk 55+ Neuss-Mitte. Radtour der 
Caritas Neuss. Treffpunkt Friedrich-
Ebert-Platz
19:30 Uhr: BON - The World of ABBA 
und mehr... Das Blockflöten-Orches-
ter der Städtischen Musikschule 
Neuss präsentiert ein sommerliches 
Programm mit frischen Interpretatio-
nen aus dem Barock, der Klassik und 
bester Popmusik. Landesgartenschau 
Neuss, Sparkassen-Bühne, Eingang 
Ost, Langemarckstraße 1

Brauchtum und Feste
Schützenfest in Neuss-Holzheim. 
Traditionelle Festveranstaltung des 
Bürger-Schützen-Vereins Holzheim 
von 1836

Sport
10:00 bis 13:00 Uhr: Allez les Boules. 
Alle Altersgruppen sind herzlich 
eingeladen, das Boulespielen mit 
der TG Neuss  kennenzulernen 
oder ihre Fähigkeiten zu vertiefen. 
Landesgartenschau Neuss, Sporthain, 
Eingang West, Am Rennbahnpark

Theater, Kabarett
17:30 Uhr: LAchen GArantiert!. 
Improtheater-Workshop mit Merisha 
Hackenberg und Nico Kleeman. 
Landesgartenschau Neuss, Platz für 
das Wir, Eingang Ost, Langemarck-
straße 1
19:30 Uhr: Kurz&Nackig. Familien-
komödie über das Theater mit der 
Elternschaft in einer Theaterauffüh-
rung des Rheinischen Landesthe-
aters. Rheinisches Landestheater 
Neuss, Große Bühne, Oberstraße 95

Mittwoch, 8.7.
Märkte, Börsen

16:00 bis 22:00 Uhr: Neusser Feier-
abendmarkt. Abwechslungsreiche 
Food Trucks bevölkern mit ihren 
rollenden Gourmet-Küchen den 
Freithof in Neuss und verwöhnen 
Besucherinnen und Besucher mit 
regionalen Spezialitäten frisch vom 
Herd bei guter Musik. Freithof

Vorträge, Lesungen
17:00 bis 18:30 Uhr: Schutz vor 
Starkregen - was Sie tun können. 
Online-Vortrag der Verbraucherzent-
rale NRW. Virtueller Raum
18:00 bis 19:30 Uhr: Energetisch 
sanieren – vom Keller bis zum Dach. 
Online-Vortrag der Verbraucherzent-

rale NRW. Virtueller Raum

Donnerstag, 9.7.
Allgemein

19:00 Uhr: Recorder Rarities. Konzert 
mit originaler Musik für Blockflöte 
des 20. und 21. Jahrhunderts. 
Romaneum, Pauline-Sels-Saal, 
Brückstraße 1

Kinder und Jugendliche
15:00 bis 15:30 Uhr: LESEBÄR - Das 
magische Funkeln. Bildergeschichte 
von Sandra Dieckmann im Bilder-
buchkino für Kinder von zwei bis 
fünf Jahren. Stadtbibliothek Neuss, 
Neumarkt 10

Theater, Kabarett
10:00 bis 10:45 Uhr: Das Klugscheis-
serchen. Theateraufführung des Rhei-
nischen Landestheaters nach einem 
Kinderbuch von Marc-Uwe Kling für 
Menschen ab vier Jahren (nur für 
Gruppen). Rheinisches Landestheater 
Neuss, Kleine Bühne, Oberstraße 95
20:00 Uhr: Ingo Appelt - Männer 
nerven stark. Der Comedian treibt 
mit seinem verbalen Vorschlag-
hammer den Alltag aus und macht 
Lachen zum Safe Space - Comedy 
ab 18!. Landesgartenschau Neuss, 
Sparkassenbühne, Langemarckstraße 
1. Eingang Ost

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz
17:30 bis 18:15 Uhr: LAGA - Die 
Feierabendführung. Guides 
führen die Besucher*innen zu den 
schönsten Orten und erzählen ihnen 
spannende Hintergrundgeschichten 
rund um die Landesgartenschau. 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
West, Am Rennbahnpark

Freitag, 10.7.
Allgemein

10:00 bis 15:30 Uhr: Wanderung 
in die grüne Umgebung der 
Landesgartenschau. Wanderung mit 
dem Eifelverein Neuss in die aus-
gedehnte Landschaft um den Park 
der Landesgartenschau. Haltestelle 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
Ost, Langemarckstraße
14:00 bis 19:00 Uhr: Fairliebt in 
meinen Kleiderschrank: Stilberatung 
und Farbberatung mit Shopping-
Event. Workshop der Volkshoch-
schule Neuss mit Carolin Kocsis. 
Romaneum, Brückstraße 1

Theater, Kabarett
19:30 Uhr: Toxic #Freebritney. The-
aterstück von Jette Büshel über die 
Sängerin Britney Spears. Rheinisches 
Landestheater Neuss, Kleine Bühne, 
Oberstraße 95
20:00 Uhr: Volker Weininger - Der Sit-
zungspräsident. Der Kabarettist mit 

Kölsch im Herzen bringt ein Best-of 
aus zehn Jahren. Landesgartenschau 
Neuss, Sparkassenbühne, Lange-
marckstraße 1. Eingang Ost
20:00 Uhr: Comedy Flash – Die 
STAND UP COMEDY SHOW. Comedy-
abend mit einem spannenden Mix 
aus erfahrenen Profi-Comedians und 
den heißesten Newcomern der deut-
schen Comedy-Szene. Hamtorkrug, 
Büttger Straße 3

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:00 bis 18:00 Uhr: Napoleons 
Nordkanal beginnt in Neuss. 
Rundgang auf den Spuren Napo-
leons zum Epanchoir. Treffpunkt 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
West, Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz
16:00 Uhr: VorlesBar - Geschichten 
mit dem Kamishibai erzählt: Vor 
Monstern hab ich keine Angst!. Vorle-
sung eines Bilderbuches mit Hilfe des 
Kamishibai-Theaters mit anschlie-
ßender Bastelaktion. Stadtbibliothek 
Neuss, Neumarkt 10

Workshop
14:00 bis 16:00 Uhr: Foto-Workshop. 
Fotograf Dietmar Steinhaus geht 
mit Fotointeressierten über das 
LAGA Gelände und durch Neuss 
und vermittelt hierbei Kenntnisse 
zum optimalen Fotografieren. 
Landesgartenschau Neuss, Kulturan-
ger, Eingang West, Am Rennbahnpark

Samstag, 11.7.
Allgemein

12:00 bis 15:00 Uhr: 3D-Druck-Werk-
statt. Workshop der Volkshochschule 
Neuss in Kooperation mit der 
Transition Town Initiative Neuss. 
Romaneum, Brückstraße 1
12:00 bis 15:00 Uhr: Repair-Café. 
Aktion der Volkshochschule Neuss 
in Kooperation mit der Transition 
Town Initiative Neuss. Romaneum, 
Brückstraße 1
12:00 bis 15:00 Uhr: Tausch-Café. 
Aktion der Volkshochschule Neuss 
in Kooperation mit der Transition 
Town Initiative Neuss. Romaneum, 
Brückstraße 1
12:00 bis 15:00 Uhr: Upcycling 
Werkstatt. Workshop der Volkshoch-
schule Neuss in Kooperation mit der 
Transition Town Initiative Neuss. 
Romaneum, Brückstraße 1

Brauchtum und Feste
Schützenfest in Neuss-Reuschenberg. 
Traditionelle Festveranstaltung des 
Reuschenberger Bürger-Schützen-
Vereins 1952
10:00 bis 19:00 Uhr: Festival der 
Kulturen 2026. Veranstaltung der 
Stadt Neuss und des Arbeitskreises 
Integration und Migration mit einer 
bunten Bühne der Vielfalt - mit 
internationaler Musik, kulinarischen 

Spezialitäten und einem breit gefä-
cherten Informationsangebot. Lan-
desgartenschaugelände, Festwiese, 
Eingang West, Am Rennbahnpark
11:00 bis 15:00 Uhr: Einmol Prinz 
zo sin: Winterbrauchtum im 
Sommer. Aktion der NKG Blaue 
Funken mit besonderen Einbli-
cken in den Neusser Karneval. 
Landesgartenschau Neuss

Märkte, Börsen
10:00 bis 13:00 Uhr: Markt mit 
Musik. Während auf dem Wochen-
markt knackiges Gemüse, frische 
Blumen oder köstliche Backwaren 
eingekauft werden können, sorgen 
ganz unterschiedliche Künstler für 
gute Laune und beste Stimmung. 
Münsterplatz
11:00 bis 16:00 Uhr: WOCHE DER 
NACHHALTIGKEIT - 10. Umweltmarkt 
2026. Der nachhaltige Markt macht-
zum Beginn der Aktionswoche auf 
das bestehende Angebot regionaler 
Initiativen, Vereine und Unterneh-
men aufmerksam. Veranstaltung der 
neuss agenda 21. Markt am Rathaus

Theater, Kabarett
19:30 Uhr: Die Wut, die bleibt. 
Theateraufführung des Rheinischen 
Landestheaters nach einem Roman 
von Mareike Fallwicki. Rheinisches 
Landestheater Neuss, Große Bühne, 
Oberstraße 95

Vorträge, Lesungen
10:00 bis 14:00 Uhr: Smartphone-
Streit am Küchentisch - Medien-
nutzung in der Familie ohne Drama 
besprechen. Workshop der Volks-
hochschule Neuss mit Ivano Fargnoli. 
Romaneum, Brückstraße 1
12:00 bis 13:00 Uhr: Das Quirinus-
Münster. Stadtführung zum Neusser 
Wahrzeichen mit Informationen über 
die Baugeschichte, den Quirinus-
schrein und die Insignien der von 
Papst Benedikt XVI. zur Basilika 
minor ernannten Kirche. Hauptportal 
Quirinus-Münster, Münsterplatz
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz
17:30 bis 18:15 Uhr: LAGA - Die 
Feierabendführung. Guides 
führen die Besucher*innen zu den 
schönsten Orten und erzählen ihnen 
spannende Hintergrundgeschichten 
rund um die Landesgartenschau. 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
West, Am Rennbahnpark

Sonntag, 12.7.
Allgemein

09:30 Uhr: Mergelland / NL. 
Gemeinsame Tageswanderung mit 
den Eifelvereinen Neuss und Schlich. 
Treffpunkt Parkplatz Marienkirch-
platz
11:00 bis 16:00 Uhr: Open House! 
Sommerfest. „Tag der offenen Tür mit 
offenen Workshops und Kennlern-
angeboten“. Kulturforum Alte Post, 

Neustraße 28

Ballett und Tanz
11:00 bis 11:30 Uhr: Zwischen 
Bänken und Bäumen. Aktion der 
Projektgruppe Tanz/Choreografie des 
Tanzraum Neuss. Landesgartenschau 
Neuss, Platz für das Wir, Eingang 
West, Am Rennbahnpark
18:00 bis 18:30 Uhr: Zwischen 
Bänken und Bäumen. Aktion der 
Projektgruppe Tanz/Choreografie des 
Tanzraum Neuss. Landesgartenschau 
Neuss, Platz für das Wir, Eingang 
West, Am Rennbahnpark

Brauchtum und Feste
Schützenfest in Neuss-Reuschenberg. 
Traditionelle Festveranstaltung des 
Reuschenberger Bürger-Schützen-
Vereins 1952

Klassische Musik
12:00 bis 13:00 Uhr: WDR Rundfunk-
chor. Konzert mit anspruchsvollen 
Chorwerken von der Musik des Mit-
telalters bis hin zu zeitgenössischen 
Kompositionen. Landesgartenschau 
Neuss, Sparkassen-Bühne, Eingang 
Ost, Langemarckstraße 1

Märkte, Börsen
11:00 bis 15:00 Uhr: XXL Kinder-
flohmarkt - Alles rund ums Kind. 
Trödelmarkt mit allerlei Spielzeug, 
Kleidung, Büchern und anderen 
Sachen für die Kleinen. Crowne Plaza 
Congress Centre, Breslauer Straße 3

Theater, Kabarett
20:00 Uhr: Daniel Luis - Hyper-
aktiv. Der Kabarettist begeistert 
mit Publikums-Roasting, scharfen 
Alltagsbeobachtungen und Comedy 
direkt aus dem echten Leben. 
Landesgartenschau Neuss, Spar-
kassenbühne, Langemarckstraße 1. 
Eingang Ost

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:00 bis 16:30 Uhr: Literarischer 
Rundgang in Begleitung „Der Grünen 
Dame“. Informativer Spaziergang 
durch den Park mit der Stadtfüh-
rerin Susanne Lüpertz. Treffpunkt 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
Ost, Langemarckstraße 1
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz

Workshop
11:00 bis 13:00 Uhr: „Aquarell-
malen für Alle – Mal‘ dein Bild 
von der Laga!“. Offener Workshop 
für alle Kunstinteressierten mit 
Jörg Unterluggauer-Rometsch. 
Landesgartenschau Neuss, 
Hammfeldhof, Eingang West, Am 
Rennbahnpark

Montag, 13.7.
Ballett und Tanz

18:00 bis 19:00 Uhr: Modern Line 
Dance. Workshop mit der Tanzschule 
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Veranstaltungskalender
Görke. Landesgartenschau Neuss, 
Sparkassen-Bühne, Eingang Ost, 
Langemarckstraße 1

Brauchtum und Feste
Schützenfest in Neuss-Reuschenberg. 
Traditionelle Festveranstaltung des 
Reuschenberger Bürger-Schützen-
Vereins 1952

Dienstag, 14.7.
Allgemein

10:30 bis 17:00 Uhr: Radtour Netz-
werk 55+ Neuss-Mitte. Radtour der 
Caritas Neuss. Treffpunkt Friedrich-
Ebert-Platz

Brauchtum und Feste
Schützenfest in Neuss-Reuschenberg. 
Traditionelle Festveranstaltung des 
Reuschenberger Bürger-Schützen-
Vereins 1952

Sport
10:00 bis 13:00 Uhr: Allez les Boules. 
Alle Altersgruppen sind herzlich 
eingeladen, das Boulespielen mit 
der TG Neuss  kennenzulernen 
oder ihre Fähigkeiten zu vertiefen. 
Landesgartenschau Neuss, Sporthain, 
Eingang West, Am Rennbahnpark

Vorträge, Lesungen
18:00 bis 20:00 Uhr: Sonnenstrom 
vom Balkon. Online-Vortrag der 
Verbraucherzentrale NRW. Virtueller 
Raum

Vorträge, Lesungen
19:00 Uhr: LITERARISCHER SOMMER 
2026 - Kristof Magnusson: Die Reise 
ans Ende der Geschichte. Lesung aus 
einem Roman des in Hamburg gebo-
renen Schriftstellers. Stadtbibliothek 
Neuss, Neumarkt 10

Mittwoch, 15.7.
Allgemein

19:30 Uhr: Das Große Neusser Knei-
penquiz. Unterhaltsamer Quizabend 
mit spannenden Fragen aus ver-
schiedenen Kategorien. Hamtorkrug, 
Büttger Straße 3

Vorträge, Lesungen
18:00 bis 19:00 Uhr: WOCHE DER 
NACHHALTIGKEIT 2026 - Sommer-
lich die Gärten tönen. Lesung mit 
Stephan Schäfer. Landesgartenschau 
Neuss, Brombeersichel, Eingang Ost, 
Langemarckstraße 1

Donnerstag, 16.7.
Allgemein

16:00 bis 20:00 Uhr: Blutspendeter-
min. Aktion des Blutspendedienst 
West des Deutschen Roten Kreuzes 
(bitte Termin reservieren). Kardinal-
Bea-Haus, Furtherhofstraße 25-29
19:00 Uhr: Bühne frei - Tasten 
und mehr. Junge Nachwuchs
musiker*innen stellen sich vor. Veran-
staltung der Städtischen Musikschule 
Neuss. Romaneum, Pauline-Sels-Saal, 
Brückstraße 1
19:30 Uhr: Das Große Neusser Knei-
penquiz. Unterhaltsamer Quizabend 
mit spannenden Fragen aus ver-
schiedenen Kategorien. Hamtorkrug, 
Büttger Straße 3

Ballett und Tanz
15:00 bis 17:00 Uhr: Erlebnistanz. 
Mitmachaktion mit der Tanzlehrerin 
Maria Fornaroli. Landesgartenschau 
Neuss, Festwiese, Eingang West, Am 
Rennbahnpark

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz
17:30 bis 18:15 Uhr: LAGA - Die 
Feierabendführung. Guides 
führen die Besucher*innen zu den 
schönsten Orten und erzählen ihnen 
spannende Hintergrundgeschichten 
rund um die Landesgartenschau. 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
West, Am Rennbahnpark
18:00 bis 20:00 Uhr: Sonnenstrom 
vom Dach. Online-Vortrag der 
Verbraucherzentrale NRW. Virtueller 
Raum

Freitag, 17.7.
Brauchtum und Feste

Schützenfest in Neuss-Helpenstein. 
Traditionelle Festveranstaltung der 
Kirmesgesellschaft Fidele Brüder 
1921

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz

Samstag, 18.7.
Allgemein

08:52. Vor den Toren Kölns durch den 
Königsforst. Tageswanderung mit 
dem Eifelverein Neuss. Treffpunkt 
Hauptbahnhof Neuss

Allgemein
12:00 bis 23:00 Uhr: Nüsser Genüsse. 
Unterschiedliche Gastronomen aus 
der Region verwandeln den Freithof 
in eine Schlemmermeile mit verschie-
denen Köstlichkeiten und herzhaften 
Kreationen. Freithof

Ballett und Tanz
14:00 bis 16:00 Uhr: Dangerous 
Guests. Tanzperformance mit 
Jennifer Döring und Philine Herrlein 
in einer Produktion von Tun&Lassen. 
Landesgartenschau Neuss, Lange-
marckstraße 1

Brauchtum und Feste
Schützenfest in Neuss-Helpenstein. 
Traditionelle Festveranstaltung der 
Kirmesgesellschaft Fidele Brüder 

1921
19:00 Uhr: NEUSSER BÜRGER-SCHÜT-
ZENFEST - Zog Zog-Versammlung 
2026. In der Bürgerversammlung 
entscheidet nach alter Tradition die 
Bevölkerung der Stadt Neuss, ob sie 
auch in diesem Jahr Schützenfest 
feiern wollen. Stadthalle Neuss, 
Selikumer Straße 25

Jazz, Rock, Pop
14:00 bis 15:30 Uhr: Mila Ringl. 
Träumerischer Gesang trifft auf 
gefühlvollen Cello-Gitarren-Sound. 
Landesgartenschaugelände, See-
terrasse, Eingang Ost, Langemarck-
straße 1
19:30 bis 21:30 Uhr: Big Band Jüchen. 
Die vor ca. 20 Jahren gegründete 
Formation spielt Musik aus den 
Bereichen Swing, Funk, Latin und 
Pop. Landesgartenschau Neuss, 
Sparkassen-Bühne, Eingang Ost, 
Langemarckstraße 1

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz
17:30 bis 18:15 Uhr: LAGA - Die 
Feierabendführung. Guides 
führen die Besucher*innen zu den 
schönsten Orten und erzählen ihnen 
spannende Hintergrundgeschichten 
rund um die Landesgartenschau. 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
West, Am Rennbahnpark

Sonntag, 19.7.
Allgemein

12:00 bis 18:00 Uhr: Nüsser Genüsse. 
Unterschiedliche Gastronomen aus 
der Region verwandeln den Freithof 
in eine Schlemmermeile mit verschie-
denen Köstlichkeiten und herzhaften 
Kreationen. Freithof
16:00 bis 20:00 Uhr: GRÜNES HERZ- 
Kulturpicknick. Auf bunten Decken 
sitzen Menschen beisammen, 
teilen selbstgemachte Leckereien 
und lassen sich von Kunst, Musik 
oder kleinen Lesungen inspirieren. 
Landesgartenschau Neuss, Kulturan-
ger, Eingang Ost, Langemarckstraße 1

Ausstellungen
12:00 bis 18:00 Uhr: Neusser Künst-
lermeile. Rund 30 Künstlerinnen und 
Künstler präsentieren ein attraktives 
Angebot mit unterschiedlichen 
Akzenten. Beispielsweise stellen 
Maler, Bildhauer, Schmuck- und 
Modedesigner sowie Textildesigner 
ihre Werke aus. Markt am Rathaus

Ballett und Tanz
11:00 bis 13:30 Uhr: Dangerous 
Guests. Tanz-Performance in einer 
Produktion von Tun&Lassen. 
Landesgartenschau Neuss, Lange-
marckstraße 1

Brauchtum und Feste
Schützenfest in Neuss-Helpenstein. 
Traditionelle Festveranstaltung der 

Kirmesgesellschaft Fidele Brüder 
1921

Märkte, Börsen
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt 
auf dem Gelände Möbel Höffner, 
Schanzenstraße 1

Sport
11:00 Uhr: 1. Tennis-Bundesliga 
Herren 2026. Heimspiel des Tennis 
Ewige Liebe BW Neuss gegen den 
Tennis Club SCC Berlin. Jahnstadion, 
Jahnstraße 61

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz

Montag, 20.7.
Brauchtum und Feste

Schützenfest in Neuss-Helpenstein. 
Traditionelle Festveranstaltung der 
Kirmesgesellschaft Fidele Brüder 
1921

Kinder und Jugendliche
14:00 Uhr: NEUSSER FERIEN
SPASS - Spaß im Gras 2026. Offenes 
Zeltlager für Jugendliche von zwölf 
bis sechzehn Jahren mit vielfältigen 
Angeboten. Aktion des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Zusammenarbeit 
mit Kontakt Erfttal, Haus Derikum 
und dem Kinder- und Jugendzentrum 
Grimlinghausen. Bezirkssportanlage 
Neuss-Grimlinghausen, Kasterstraße 
76
16:00 bis 18:00 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS: Sonnendruck - Bilder 
mit Kurkuma. Aktion des Kinder- und 
Jugendtreff Neuss für Kinder von 
acht bis vierzehn Jahren. Kinder- und 
Jugendtreff Norf, Uedesheimer 
Straße 50

Workshop
15:00 bis 18:00 Uhr: „Der Natur 
auf der Spur“. Schreibworkshop 
für Erwachsene (und Jugend-
liche ab 14 Jahre) mit Barbara 
Steuten. Landesgartenschau 
Neuss,,Hammfeldhof, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
18:00 bis 19:30 Uhr: Mach`s selbst - 
Pflanzliche Alternativen zu Milch & 
Käse selbst herstellen. -Workshop der 
Volkshochschule Neuss in Koopera-
tion mit der Transition Town Initiative 
Neuss. Romaneum, Brückstraße 1

Dienstag, 21.7.
Allgemein

14:30 bis 17:30 Uhr: Radtour Netz-
werk 55+ Neuss-Mitte. Radtour der 
Caritas Neuss. Treffpunkt Friedrich-
Ebert-Platz
16:30 bis 19:30 Uhr: Blutspendeter-
min. Aktion des Blutspendedienst 
West des Deutschen Roten Kreuz 
(bitte Termin reservieren). Pfarrzent-
rum St. Cyriakus, Cyriakusstraße 35

Kinder und Jugendliche
09:00 Uhr: NEUSSER FERIEN
SPASS - Spaß im Gras 2026. Offenes 
Zeltlager für Jugendliche von zwölf 
bis sechzehn Jahren mit vielfältigen 
Angeboten. Aktion des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Zusammenarbeit 
mit Kontakt Erfttal, Haus Derikum 
und dem Kinder- und Jugendzentrum 
Grimlinghausen. Bezirkssportanlage 
Neuss-Grimlinghausen, Kasterstraße 
76
11:00 bis 12:30 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - Entdeckertour durchs 
Schützenmuseum. Aktion des 
Rheinischen Schützenmuseums für 
Kinder von sieben bis zehn Jahren. 
Rheinisches Schützenmuseum 
Neuss, Oberstraße 58-60
15:00 bis 18:30 Uhr: NEUSSER FERI-
ENSPASS - Bogenschießen. Aktion 
des Jugendclub Vogelsangstraße 
für Kinder von acht bis vierzehn 
Jahren. Jugendclub Vogelsangstraße, 
Vogelsangstraße 55
17:30 bis 19:30 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - TG Neuss Tischtennis. 
Aktion der Turngemeinde Neuss für 
Kinder von acht bis vierzehn Jahren. 
Turnhalle TG Neuss, Weberstraße 90a

Sport
10:00 bis 13:00 Uhr: Allez les Boules. 
Alle Altersgruppen sind herzlich 
eingeladen, das Boulespielen mit 
der TG Neuss  kennenzulernen 
oder ihre Fähigkeiten zu vertiefen. 
Landesgartenschau Neuss, Sporthain, 
Eingang West, Am Rennbahnpark

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 17:00 Uhr: Hafenrund-
fahrt durch den Neusser Hafen. 
Panoramafahrt durch den Neusser 
Hafen und auf den Rhein bis zum 
Düsseldorf Rheinufer und zurück mit 
unterhaltsamen Erläuterungen zu 
den Abläufen im Hafen, zur Bedeu-
tung des Neusser Umschlagplatzes 
sowie kleine historische Anekdoten 
– kurzweilig erzählt und verständlich 
aufbereitet. Steiger Neuss, Batte-
riestraße
15:30 bis 18:00 Uhr: Geschichten 
unter freiem Himmel. Ehrenamt-
liche der Bü.NE - Bürgerstiftung 
Neuss lesen Kindern liebevoll 
ausgewählte Geschichten vor – 
mal spannend, mal lustig, mal 
verträum. Landesgartenschau Neuss, 
Hammfeldhof, Eingang West, Am 
Rennbahnpark
18:00 bis 19:30 Uhr: Spitze bei Hitze 
– Das hitzerobuste Haus. Online-
Vortrag der Verbraucherzentrale 

Seit mehr als 60 Jahren Ihre Profi s fürSeit mehr als 60 Jahren Ihre Profi s für
schöneres Wohnen in Neussschöneres Wohnen in Neuss

Klacer kreatives Raumdesign
Am Konvent 12 | 41460 Neuss 

Telefon 02131 44001 
Mail: klacer@klacer.de

www.klacer.de
Mehr erfahren



Al
le

 T
er

m
in

e 
oh

ne
 G

ew
äh

r

Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

NRW. Virtueller Raum
19:30 bis 21:00 Uhr: Musik, Wissen-
schaft und Technik - eine harmoni-
sche Reise durch zwei Jahrhunderte. 
Online-Vortrag der Volkshochschule 
Neuss mit Prof. Dr. Myles W. Jackson 
in Kooperation mit der Deutschen 
Akademie der Technikwissenschaften 
(acatech). VHS - Virtueller Raum

Mittwoch, 22.7.
Ausstellungen

10:15 bis 11:45 Uhr: KUNSTGESPRÄ-
CHE - Glasmalerei der Moderne. 
Kunsthistorisches Seminar mit Dr. 
Carola Gries. Clemens Sels Museum 
Neuss, Am Obertor

Kinder und Jugendliche
09:00 Uhr: NEUSSER FERIEN
SPASS - Spaß im Gras 2026. Offenes 
Zeltlager für Jugendliche von zwölf 
bis sechzehn Jahren mit vielfältigen 
Angeboten. Aktion des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Zusammenarbeit 
mit Kontakt Erfttal, Haus Derikum 
und dem Kinder- und Jugendzentrum 
Grimlinghausen. Bezirkssportanlage 
Neuss-Grimlinghausen, Kasterstraße 
76
09:30 bis 15:00 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - Mit Brief und Siegel 
im Stadtarchiv. Ferienaktion des 
Stadtarchivs Neuss für Kinder von 
zehn bis dreizehn Jahren. Stadtarchiv 
Neuss, Oberstraße 15
15:30 bis 16:30 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - Kinderturnen bei der 
TG Neuss. Aktion der Turngemeinde 
Neuss für Kinder von drei bis sieben 
Jahren. Turnhalle TG Neuss, Schorle-
merstraße 133
16:00 bis 18:00 Uhr: NEUSSER FERI-
ENSPASS - T-Shirt Upcycling. Aktion 
des Kinder- und Jugendtreff Roseller-
heide für Kinder von acht bis vierzehn 
Jahren. Kinder- und Jugendtreff 
Rosellerheide, Koniferenstraße 19
16:30 bis 17:30 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - Eltern-Kindturnen. 
Aktion der Turngemeinde Neuss für 
Eltern mit ihren Kindern. Turnhalle TG 
Neuss, Schorlemerstraße 133

Märkte, Börsen
16:00 bis 22:00 Uhr: Neusser Feier-
abendmarkt. Abwechslungsreiche 
Food Trucks bevölkern mit ihren 
rollenden Gourmet-Küchen den 
Freithof in Neuss und verwöhnen 
Besucherinnen und Besucher mit 
regionalen Spezialitäten frisch vom 
Herd bei guter Musik. Freithof

Donnerstag, 23.7.
Allgemein

10:00 bis 19:00 Uhr: Blutspendema-
rathon. Aktion des Blutspendedienst 
West des Deutschen Roten Kreuz 
in Kooperation mit der Stadt Neuss 
(bitte Termin reservieren). Zeughaus, 
Markt 42-44

Ausstellungen
10:00 bis 11:30 Uhr: KUNSTGESPRÄ-
CHE - Glasmalerei der Moderne. 
Kunsthistorisches Seminar mit Dr. 
Carola Gries. Clemens Sels Museum 
Neuss, Am Obertor

Kinder und Jugendliche
09:00 Uhr: NEUSSER FERIEN
SPASS - Spaß im Gras 2026. Offenes 
Zeltlager für Jugendliche von zwölf 
bis sechzehn Jahren mit vielfältigen 
Angeboten. Aktion des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Zusammenarbeit 
mit Kontakt Erfttal, Haus Derikum 
und dem Kinder- und Jugendzentrum 
Grimlinghausen. Bezirkssportanlage 

Neuss-Grimlinghausen, Kasterstraße 
76
09:30 bis 17:00 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - Ausflug in das Buben-
heimer Spieleland. Aktion des Kinder- 
und Jugendtreff Neuss für Kinder von 
acht bis zwölf Jahren. Kinder- und 
Jugendtreff Norf, Uedesheimer 
Straße 50
15:00 bis 15:30 Uhr: LESEBÄR - 
Grüne Geschichtenzeit zur LaGa: 
Ein Hoch auf die Freundschaft. 
Bildergeschichte von Nilla Khan 
im Bilderbuchkino für Kinder von 
zwei bis fünf Jahren im Rahmen der 
Landesgartenschau Neuss. Stadtbib-
liothek Neuss, Neumarkt 10

Sport
16:30 bis 17:30 Uhr: Mach dich 
fit- Zirkeltraining der HSG. An 
verschiedenen Stationen werden 
unterschiedliche Übungen durchge-
führt, die ein ganzheitliches Workout 
ermöglichen. Landesgartenschau 
Neuss, Sporthain, Eingang West, Am 
Rennbahnpark

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz
17:30 bis 18:15 Uhr: LAGA - Die 
Feierabendführung. Guides 
führen die Besucher*innen zu den 
schönsten Orten und erzählen ihnen 
spannende Hintergrundgeschichten 
rund um die Landesgartenschau. 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
West, Am Rennbahnpark

Freitag, 24.7.
Allgemein

10:00 bis 15:30 Uhr: Wanderung 
in die grüne Umgebung der 
Landesgartenschau. Wanderung mit 
dem Eifelverein Neuss in die aus-
gedehnte Landschaft um den Park 
der Landesgartenschau. Haltestelle 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
Ost, Langemarckstraße

Ballett und Tanz
10:00 bis 12:15 Uhr: TANZEN, wo 
andere Spazieren gehen. Tanz- und 
Bewegungsworkshop mit Susanne 
Cistecky und Jennifer Döring (TANZ-
RAUM NEUSS). Landesgartenschau 
Neuss, Eingang Ost, Langemarck-
straße 1

Brauchtum und Feste
Schützenfest in Neuss-Speck/Wehl. 
Traditionelle Festveranstaltung der 
Kirmesgesellschaft Speck-Wehl

Kinder und Jugendliche
09:00 Uhr: NEUSSER FERIEN
SPASS - Spaß im Gras 2026. Offenes 
Zeltlager für Jugendliche von zwölf 
bis sechzehn Jahren mit vielfältigen 
Angeboten. Aktion des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Zusammenarbeit 
mit Kontakt Erfttal, Haus Derikum 
und dem Kinder- und Jugendzentrum 

Grimlinghausen. Bezirkssportanlage 
Neuss-Grimlinghausen, Kasterstraße 
76
16:00 bis 18:00 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - Color Hunting in Norf. 
Aktion des Kinder- und Jugendtreff 
Neuss für Kinder von zehn bis vier-
zehn Jahren. Kinder- und Jugendtreff 
Norf, Uedesheimer Straße 50
17:30 bis 19:30 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - TG Neuss Tischtennis. 
Aktion der Turngemeinde Neuss für 
Kinder von acht bis vierzehn Jahren. 
Turnhalle TG Neuss, Weberstraße 90a

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz
19:30 bis 22:00 Uhr: Robert Betz: 
„Was dir dein Körper sagen will“. 
Vortrag über das Erkennen von 
Sinn und Unsinn von Symptomen 
und Krankheiten. Stadthalle Neuss, 
Selikumer Straße 25

Samstag, 25.7.
Brauchtum und Feste

Schützenfest in Neuss-Speck/Wehl. 
Traditionelle Festveranstaltung der 
Kirmesgesellschaft Speck-Wehl

Kinder und Jugendliche
09:00 Uhr: NEUSSER FERIEN
SPASS - Spaß im Gras 2026. Offenes 
Zeltlager für Jugendliche von zwölf 
bis sechzehn Jahren mit vielfältigen 
Angeboten. Aktion des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Zusammenarbeit 
mit Kontakt Erfttal, Haus Derikum 
und dem Kinder- und Jugendzentrum 
Grimlinghausen. Bezirkssportanlage 
Neuss-Grimlinghausen, Kasterstraße 
76
10:00 bis 12:30 Uhr: NähBar im 
Makerspace. Workshop für Kinder ab 
acht Jahren und ihren Familien mit 
neuen Ideen für textiles Upcycling. 
Stadtbibliothek Neuss, Neumarkt 10
10:30 bis 12:00 Uhr: Bauernhof-
geflüster: Ein tierisches Abenteuer 
für kleine Entdecker. Werkaktion 
des Neusser Kinderbauernhofs für 
Kinder bis fünf Jahren in und ab 
sechs Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof 
Neuss, Nixhütter Weg 141
13:30 bis 15:30 Uhr: ProgrammierBar 
im Makerspace. Computer-Workshop 
für Jugendliche ab zwölf Jahren. 
Stadtbibliothek Neuss, Neumarkt 10
15:00 Uhr: NEUSSER FERIEN
SPASS - Schneewitte und der letzte 
Fruchtzwerg. Clownstheaterauf-
führung des Theater Kreuz & Quer 
für Kinder ab drei Jahren und ihren 
Familien. Geschwister-Scholl-Haus, 
Leostraße 71

Vorträge, Lesungen
12:00 bis 13:00 Uhr: Das Quirinus-
Münster. Stadtführung zum Neusser 
Wahrzeichen mit Informationen über 
die Baugeschichte, den Quirinus-

schrein und die Insignien der von 
Papst Benedikt XVI. zur Basilika 
minor ernannten Kirche. Hauptportal 
Quirinus-Münster, Münsterplatz
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz
17:30 bis 18:15 Uhr: LAGA - Die 
Feierabendführung. Guides 
führen die Besucher*innen zu den 
schönsten Orten und erzählen ihnen 
spannende Hintergrundgeschichten 
rund um die Landesgartenschau. 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
West, Am Rennbahnpark

Workshop
10:00 bis 12:30 Uhr: NähBar im 
Makerspace. Workshop für Kinder 
ab acht Jahren und ihren Familien. 
Stadtbibliothek Neuss, Neumarkt 10

Sonntag, 26.7.
Ausstellungen

11:30 bis 18:00 Uhr: Leben am Limes 
- Neue archäologische Ausgrabun-
gen in Neuss. Eröffnungsmatinee 
zum Auftakt der Festwoche zum 5. 
Geburtstag des UNESCO-Welterbes 
Niedergermanischer Limes (NGL) mit 
neuen Erkenntnissen zum antiken 
Novaesium. Clemens Sels Museum 
Neuss, Am Obertor
15:00 bis 16:00 Uhr: Umwelt Land-
schaft Freiheit - Mensch und Natur 
im Wandel der Zeit. In einer Führung 
durch die aktuelle Sonderausstellung 
erzählt der Kurator Dr. Carl Pause 
Spannendes zu Konzept und Umset-
zung der Ausstellung.. Clemens Sels 
Museum Neuss, Am Obertor

Ballett und Tanz
14:00 bis 14:20 Uhr: Die Pink 
Poms. Tanzaufführung der ersten 
männlichen Cheerleader-Gruppe 
Europas. Landesgartenschau Neuss, 
Sparkassen-Bühne, Eingang Ost, 
Langemarckstraße 1

Brauchtum und Feste
Schützenfest in Neuss-Speck/Wehl. 
Traditionelle Festveranstaltung der 
Kirmesgesellschaft Speck-Wehl

Kinder und Jugendliche
09:00 Uhr: NEUSSER FERIEN
SPASS - Spaß im Gras 2026. Offenes 
Zeltlager für Jugendliche von zwölf 
bis sechzehn Jahren mit vielfältigen 
Angeboten. Aktion des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Zusammenarbeit 
mit Kontakt Erfttal, Haus Derikum 
und dem Kinder- und Jugendzentrum 
Grimlinghausen. Bezirkssportanlage 
Neuss-Grimlinghausen, Kasterstraße 
76

Sport
11:00 Uhr: 1. Tennis-Bundesliga 
Herren 2026. Heimspiel des Tennis 
Ewige Liebe BW Neuss gegen den TC 
Augsburg-Siebentisch. Jahnstadion, 
Jahnstraße 61

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:00 bis 16:30 Uhr: Literarischer 
Rundgang in Begleitung „Der Grünen 
Dame“. Informativer Spaziergang 
durch den Park mit der Stadtfüh-
rerin Susanne Lüpertz. Treffpunkt 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
Ost, Langemarckstraße 1
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz

Montag, 27.7.
Brauchtum und Feste

Schützenfest in Neuss-Speck/Wehl. 
Traditionelle Festveranstaltung der 
Kirmesgesellschaft Speck-Wehl

Kinder und Jugendliche
09:00 Uhr: NEUSSER FERIEN
SPASS - Spaß im Gras 2026. Offenes 
Zeltlager für Jugendliche von zwölf 
bis sechzehn Jahren mit vielfältigen 
Angeboten. Aktion des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Zusammenarbeit 
mit Kontakt Erfttal, Haus Derikum 
und dem Kinder- und Jugendzentrum 
Grimlinghausen. Bezirkssportanlage 
Neuss-Grimlinghausen, Kasterstraße 
76
10:00 bis 13:00 Uhr: Essen & Trinken 
wie die Römer. Sommerferien-Work-
shop im Rahmen der Limeswoche für 
Kinder von sechs bis zwölf Jahren. 
Clemens Sels Museum Neuss, Am 
Obertor

Märkte, Börsen
07:30 bis 17:00 Uhr: Jakobusmarkt. 
Krammarkt der Stadt Neuss mit 
einem vielfältigen Warenangebot. 
Neusser Innenstadtbereich

Dienstag, 28.7.
Allgemein

14:00 bis 16:30 Uhr: Spieletreff. 
Geselliges Beisammensein mit dem 
Eifelverein Neuss. Vereinsraum Eifel-
verein Neuss, Schillerstraße 14-16
16:00 Uhr: Werde ein Maker! Der 
Führerschein für den Makerspace. 
Workshop zur kreativen Nutzung 
des Makerspace für Interessierte ab 
sechzehn Jahren. Stadtbibliothek 
Neuss, Neumarkt 10

Kinder und Jugendliche
09:00 Uhr: NEUSSER FERIEN
SPASS - Spaß im Gras 2026. Offenes 
Zeltlager für Jugendliche von zwölf 
bis sechzehn Jahren mit vielfältigen 
Angeboten. Aktion des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Zusammenarbeit 
mit Kontakt Erfttal, Haus Derikum 
und dem Kinder- und Jugendzentrum 
Grimlinghausen. Bezirkssportanlage 
Neuss-Grimlinghausen, Kasterstraße 
76
10:00 bis 13:00 Uhr: Pflanzenapo-
theke. Sommerferien-Workshop im 
Rahmen der Limeswoche für Kinder 
von sechs bis zwölf Jahren. Clemens 
Sels Museum Neuss, Am Obertor
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Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
11:00 bis 12:00 Uhr: NEUSSER FERI-
ENSPASS - Safari im Museum. Aktion 
des Rheinischen Schützenmuseums 
für Kinder von sechs bis acht Jahren. 
Rheinisches Schützenmuseum 
Neuss, Oberstraße 58-60
17:30 bis 19:30 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - TG Neuss Tischtennis. 
Aktion der Turngemeinde Neuss für 
Kinder von acht bis vierzehn Jahren. 
Turnhalle TG Neuss, Weberstraße 90a

Sport
10:00 bis 13:00 Uhr: Allez les Boules. 
Alle Altersgruppen sind herzlich 
eingeladen, das Boulespielen mit 
der TG Neuss  kennenzulernen 
oder ihre Fähigkeiten zu vertiefen. 
Landesgartenschau Neuss, Sporthain, 
Eingang West, Am Rennbahnpark

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: Geschichten aus 
dem alten Geläuf. Ein besonderer 
Rundgang mit dem ehemaligen 
Rennbahnverwalter und Pferdewirt 
Reinhard Ording: Geschichten aus 
der aktiven Rennbahnzeit sowie 
Rundgang durch den alten Trainings-
bereich und die alten Stallungen 
- dem heutigen Hammfeldhof. 
Landesgartenschau Neuss, Totalisa-
tor, Eingang West, Am Rennbahnpark

Mittwoch, 29.7.
Ballett und Tanz

18:45 bis 19:45 Uhr: Bretoni-
sche Tänze. Workshop mit dem 
Familienforum Edith Stein. 
Landesgartenschau Neuss, 
Zukunftsgarten NRW, Eingang Ost, 
Langemarckstraße 1

Kinder und Jugendliche
09:00 Uhr: NEUSSER FERIEN
SPASS - Spaß im Gras 2026. Offenes 
Zeltlager für Jugendliche von zwölf 
bis sechzehn Jahren mit vielfältigen 
Angeboten. Aktion des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Zusammenarbeit 
mit Kontakt Erfttal, Haus Derikum 
und dem Kinder- und Jugendzentrum 
Grimlinghausen. Bezirkssportanlage 
Neuss-Grimlinghausen, Kasterstraße 
76
10:00 bis 13:00 Uhr: NEUSSER FERI-
ENSPASS -  Bookscrapping. Aktion der 
Stadtbibliothek Neuss für Kinder von 
zehn bis vierzehn Jahren. Stadtbiblio-
thek Neuss, Neumarkt 10
10:00 bis 13:00 Uhr: Zocken wie die 
Römer. Sommerferien-Workshop im 
Rahmen der Limeswoche für Kinder 
von sechs bis zwölf Jahren. Clemens 
Sels Museum Neuss, Am Obertor
15:30 bis 16:30 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - Kinderturnen bei der 
TG Neuss. Aktion der Turngemeinde 
Neuss für Kinder von drei bis sieben 
Jahren. Turnhalle TG Neuss, Schorle-
merstraße 133
16:30 bis 17:30 Uhr: NEUSSER FERI-
ENSPASS - Eltern-Kindturnen. Aktion 
der Turngemeinde Neuss Eltern mit 
ihren Kindern. Turnhalle TG Neuss, 
Schorlemerstraße 133

Sport
15:00 bis 22:00 Uhr: Tour de Neuss 
2026. Traditionelle Profi-Elite 
Radrennveranstaltung des Neusser 
Radfahrvereins mit hochkarätiger 
Besetzung und vielen Highlights rund 
um die Rennstrecke. Kaiser-Friedrich-
Straße / Ecke Deutsche Straße (Start 
und Ziel)

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: Geschichten aus 
dem alten Geläuf. Ein besonderer 
Rundgang mit dem ehemaligen 
Rennbahnverwalter und Pferdewirt 

Reinhard Ording: Geschichten aus 
der aktiven Rennbahnzeit sowie 
Rundgang durch den alten Trainings-
bereich und die alten Stallungen 
- dem heutigen Hammfeldhof. 
Landesgartenschau Neuss, Totalisa-
tor, Eingang West, Am Renbahnpark

Donnerstag, 30.7.
Allgemein

20:00 Uhr: Open Jam Session im 
Hamtorkrug. Open Stage-Veranstal-
tung für alle, die ihr Können unter 
Beweis stellen wollen - ob Anfänger 
oder Profi. Hamtorkrug, Büttger 
Straße 3

Kinder und Jugendliche
09:00 Uhr: NEUSSER FERIEN
SPASS - Spaß im Gras 2026. Offenes 
Zeltlager für Jugendliche von zwölf 
bis sechzehn Jahren mit vielfältigen 
Angeboten. Aktion des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Zusammenarbeit 
mit Kontakt Erfttal, Haus Derikum 
und dem Kinder- und Jugendzentrum 
Grimlinghausen. Bezirkssportanlage 
Neuss-Grimlinghausen, Kasterstraße 
76
10:00 bis 14:00 Uhr: NEUSSER FERI-
ENSPASS - T-Shirt-Werkstatt. Aktion 
des Rheinischen Schützenmuseums 
für Kinder von zehn bis vierzehn Jah-
ren. Rheinisches Schützenmuseum 
Neuss, Oberstraße 58-60
10:00 bis 11:30 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS -  Naturfarben selbst 
herstellen. Aktion der Stadtbiblio-
thek Neuss für Kinder von acht bis 
zwölf Jahren. Stadtbibliothek Neuss, 
Neumarkt 10
10:00 bis 13:00 Uhr: Römische Äpfel 
mit Birnen vergleichen. Sommer-
ferien-Workshop im Rahmen der 
Limeswoche für Kinder von sechs bis 
zwölf Jahren. Clemens Sels Museum 
Neuss, Am Obertor

Theater, Kabarett
18:00 bis 19:00 Uhr: LAchen 
GArantiert!. Die Impro-Show mit 
TheOtter. Landesgartenschau Neuss, 
Platz für das Wir, Eingang West, Am 
Rennbahnpark

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz
17:30 bis 18:15 Uhr: LAGA - Die 
Feierabendführung. Guides 
führen die Besucher*innen zu den 
schönsten Orten und erzählen ihnen 
spannende Hintergrundgeschichten 
rund um die Landesgartenschau. 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
West, Am Rennbahnpark
19:00 Uhr: LITERARISCHER SOMMER 
2026 - Sanne Vogel: Meneertje. 
Lesung aus einem Roman der nieder-
ländischen Autorin, Schauspielerin 
und Filmemacherin. Stadtbibliothek 
Neuss, Neumarkt 10

Freitag, 31.7.
Kinder und Jugendliche

09:00 Uhr: NEUSSER FERIEN
SPASS - Spaß im Gras 2026. Offenes 
Zeltlager für Jugendliche von zwölf 
bis sechzehn Jahren mit vielfältigen 
Angeboten. Aktion des Jugendamtes 
der Stadt Neuss in Zusammenarbeit 
mit Kontakt Erfttal, Haus Derikum 
und dem Kinder- und Jugendzentrum 
Grimlinghausen. Bezirkssportanlage 
Neuss-Grimlinghausen, Kasterstraße 
76
16:00 bis 18:00 Uhr: Virtuelle Welten 
im Makerspace. Jugendliche von 
zwölf bis vierzehn Jahren können 
hier in die Welt von Virtual Reality 
(VR) und Augmented Reality (AR) 
eintauchen. Stadtbibliothek Neuss, 
Neumarkt 10
17:30 bis 19:30 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - TG Neuss Tischtennis. 
Aktion der Turngemeinde Neuss für 
Kinder von acht bis vierzehn Jahren. 
Turnhalle TG Neuss, Weberstraße 90a

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz

Workshop
16:00 bis 18:00 Uhr: Virtuelle Welten 
im Makerspace. Games mit VR und 
Konsolen für Jugendliche ab zwölf 
Jahren und Erwachsene. Stadtbiblio-
thek Neuss, Neumarkt 10
18:00 bis 20:00 Uhr: Gemeinsam 
Kochen - Schnippel-Abend mit geret-
teten Lebensmitteln. -Workshop der 
Volkshochschule Neuss in Koopera-
tion mit der Transition Town Initiative 
Neuss. Romaneum, Brückstraße 1

Samstag, 1.8.
Ausstellungen

11:30 bis 12:30 Uhr: Umwelt Land-
schaft Freiheit - Mensch und Natur 
im Wandel der Zeit. Öffentliche Füh-
rung durch die aktuelle Sonderaustel-
lung. Clemens Sels Museum Neuss, 
Am Obertor
15:00 bis 16:00 Uhr: Novaesium. Eine 
Zeitreise ins antike Neuss. Öffentliche 
Führung zur Vertiefung ausgewählter 
Themen der Römischen Sammlung. 
Clemens Sels Museum Neuss, Am 
Obertor

Kinder und Jugendliche
15:00 Uhr: NEUSSER FERIENSPASS 
- Die Bremer Stadtmusikanten. 
Theateraufführung des Theater Tom 
Teuer für Kinder ab drei Jahren und 
ihren Familien. Geschwister-Scholl-
Haus, Leostraße 71

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 

und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz
17:30 bis 18:15 Uhr: LAGA - Die 
Feierabendführung. Guides 
führen die Besucher*innen zu den 
schönsten Orten und erzählen ihnen 
spannende Hintergrundgeschichten 
rund um die Landesgartenschau. 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
West, Am Rennbahnpark
19:30 bis 21:00 Uhr: Die Wiederkehr 
der Imperien. Online-Vortrag der 
Volkshochschule Neuss mit Prof. Dr. 
Herfried Münkler. VHS - Virtueller 
Raum

Workshop
11:30 bis 17:00 Uhr: Die Helme des 
kaiserlichen Roms. Walk-In-Workshop 
für die ganze Familie anlässlich des 
Limesgeburtstags. Clemens Sels 
Museum Neuss, Am Obertor

Sonntag, 2.8.
Ausstellungen

11:30 bis 12:30 Uhr: Novaesium. Eine 
Zeitreise ins antike Neuss. Öffentliche 
Führung zur Vertiefung ausgewählter 
Themen der Römischen Sammlung. 
Clemens Sels Museum Neuss, Am 
Obertor
15:00 bis 16:00 Uhr: Leben am Limes. 
Öffentliche Führung zur Vertiefung 
ausgewählter Themen der aktuellen 
Sonderausstellung. Clemens Sels 
Museum Neuss, Am Obertor
15:00 bis 16:00 Uhr: Umwelt Land-
schaft Freiheit - Mensch und Natur 
im Wandel der Zeit. In einer Führung 
durch die aktuelle Sonderausstellung 
erzählt der Kurator Dr. Carl Pause 
Spannendes zu Konzept und Umset-
zung der Ausstellung.. Clemens Sels 
Museum Neuss, Am Obertor

Klassische Musik
12:15 bis 14:00 Uhr: „Oper im 
Espresso Format 2026: „Der Frei-
schütz““. Open Air-Aufführung einer 
Oper von Carl Maria von Weber mit 
Solisten und einem Streichquartett. 
Freithof (bei schlechtem Wetter 
Zeughaus, Markt 42-44)

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz

Workshop
11:00 bis 13:00 Uhr: „Aquarell-
malen für Alle – Mal‘ dein Bild 

von der Laga!“. Offener Workshop 
für alle Kunstinteressierten mit 
Jörg Unterluggauer-Rometsch. 
Landesgartenschau Neuss, 
Hammfeldhof, Eingang West, Am 
Rennbahnpark
11:30 bis 17:00 Uhr: Römerolympi-
ade. Walk-In-Workshop für die ganze 
Familie anlässlich des Limesgeburts-
tags. Clemens Sels Museum Neuss, 
Am Obertor

Montag, 3.8.
Allgemein

15:30 bis 19:30 Uhr: Blutspendeter-
min. Aktion des Blutspendedienst 
West des Deutschen Roten Kreuz 
(bitte Termin reservieren). Forum 
Sparkasse Neuss, Michaelstraße 65

Vorträge, Lesungen
18:00 bis 19:30 Uhr: Neue Heizung – 
Wärmepumpe und ihre Alternativen. 
Online-Vortrag der Verbraucherzent-
rale NRW. Virtueller Raum

Dienstag, 4.8.
Allgemein

14:30 bis 17:30 Uhr: Radtour Netz-
werk 55+ Neuss-Mitte. Radtour der 
Caritas Neuss. Treffpunkt Friedrich-
Ebert-Platz

Kinder und Jugendliche
11:00 bis 12:30 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - Entdeckertour durchs 
Schützenmuseum. Aktion des 
Rheinischen Schützenmuseums für 
Kinder von sieben bis zehn Jahren. 
Rheinisches Schützenmuseum 
Neuss, Oberstraße 58-60
15:00 bis 18:00 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - Wir gehen die Wände 
hoch!. Aktion des Jugendclub 
Vogelsangstraße für Kinder von acht 
bis sechzehn Jahren. Jugendclub 
Vogelsangstraße, Vogelsangstraße 55
17:30 bis 19:30 Uhr: NEUSSER FERI-
ENSPASS - Gerätturnen männlich. 
Aktion der Turngemeinde Neuss für 
Kinder ab sechs Jahren. Turnhalle TG 
Neuss, Schorlemerstraße 133
17:30 bis 19:30 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - TG Neuss Tischtennis. 
Aktion der Turngemeinde Neuss für 
Kinder von acht bis vierzehn Jahren. 
Turnhalle TG Neuss, Weberstraße 90a

Sport
10:00 bis 13:00 Uhr: Allez les Boules. 
Alle Altersgruppen sind herzlich 
eingeladen, das Boulespielen mit 
der TG Neuss  kennenzulernen 
oder ihre Fähigkeiten zu vertiefen. 
Landesgartenschau Neuss, Sporthain, 
Eingang West, Am Rennbahnpark

Mittwoch, 5.8.
Allgemein

14:00 bis 16:00 Uhr: Eifelcafe Plau-
dertasche. Geselliges Beisammensein 
mit dem Eifelverein Neuss. Vereins-
raum Eifelverein Neuss, Schillerstraße 
14-16

Ausstellungen
10:15 bis 11:45 Uhr: KUNSTGESPRÄ-
CHE - Glasmalerei der Moderne. 
Kunsthistorisches Seminar mit Dr. 
Carola Gries. Clemens Sels Museum 
Neuss, Am Obertor

Ballett und Tanz
18:45 bis 19:45 Uhr: Bretoni-
sche Tänze. Workshop mit dem 
Familienforum Edith Stein. 
Landesgartenschau Neuss, 
Zukunftsgarten NRW, Eingang Ost, 
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Langemarckstraße 1

Jazz, Rock, Pop
16:00 bis 17:30 Uhr: Mila Ringl. 
Träumerischer Gesang trifft auf 
gefühlvollen Cello-Gitarren-Sound. 
Landesgartenschaugelände, See-
terrasse, Eingang Ost, Langemarck-
straße 1

Kinder und Jugendliche
15:30 bis 16:30 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - Kinderturnen bei der 
TG Neuss. Aktion der Turngemeinde 
Neuss für Kinder von drei bis sieben 
Jahren. Turnhalle TG Neuss, Schorle-
merstraße 133
16:30 bis 17:30 Uhr: NEUSSER FERI-
ENSPASS - Eltern-Kindturnen. Aktion 
der Turngemeinde Neuss Eltern mit 
ihren Kindern. Turnhalle TG Neuss, 
Schorlemerstraße 133

Märkte, Börsen
16:00 bis 22:00 Uhr: Neusser Feier-
abendmarkt. Abwechslungsreiche 
Food Trucks bevölkern mit ihren 
rollenden Gourmet-Küchen den 
Freithof in Neuss und verwöhnen 
Besucherinnen und Besucher mit 
regionalen Spezialitäten frisch vom 
Herd bei guter Musik. Freithof

Theater, Kabarett
19:30 Uhr: Sven Bensmann - 
Svenomenal. Musikcomedy trifft 
Stand-Up. Der charmante Bensmann 
überzeugt mit Stimme, Gitarre und 
messerscharfer Beobachtungsgabe. 
Landesgartenschau Neuss, Spar-
kassenbühne, Langemarckstraße 1. 
Eingang Ost

Donnerstag, 6.8.
Allgemein

17:00 bis 22:00 Uhr: Sundowner. 
Wein, Musik und Strandfeeling 
an der Seeterrasse auf dem 
Gelände der Landesgartenschau. 
Landesgartenschau Neuss, Seeter-
rasse, Eingang Ost, Langemarck-
straße 1
18:30 bis 20:00 Uhr: Upcycling Werk-
statt am Donnerstag. Workshop der 
Volkshochschule Neuss in Koopera-
tion mit der Transition Town Initiative 
Neuss. Romaneum, Brückstraße 1

Ausstellungen
10:00 bis 11:30 Uhr: KUNSTGESPRÄ-
CHE - Glasmalerei der Moderne. 
Kunsthistorisches Seminar mit Dr. 
Carola Gries. Clemens Sels Museum 
Neuss, Am Obertor

Kinder und Jugendliche
12:00 bis 17:00 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - Bouldern. Aktion des 
Greyhound Pier 1 für Kinder und 
Jugendliche von zehn bis achtzehn 
Jahren. Treffpunkt Hauptbahnhof 
Neuss
13:00 bis 19:30 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - Ausflug zum 
Wasserski. Aktion des Jugendclub 
Vogelsangstraße für Kinder von zehn 
bis sechzehn Jahren. Jugendclub 
Vogelsangstraße, Vogelsangstraße 55

Sport
16:30 bis 17:30 Uhr: Mach dich 
fit- Zirkeltraining der HSG. An ver-
schiedenen Stationen werden unter-
schiedliche Übungen durchgeführt, 
die ein ganzeinheitliches Workout 
ermöglichen. Landesgartenschau 
Neuss, Sporthain, Eingang West, Am 
Rennbahnpark

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-

lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz
17:30 bis 18:15 Uhr: LAGA - Die 
Feierabendführung. Guides 
führen die Besucher*innen zu den 
schönsten Orten und erzählen ihnen 
spannende Hintergrundgeschichten 
rund um die Landesgartenschau. 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
West, Am Rennbahnpark

Freitag, 7.8.
Allgemein

10:00 bis 15:30 Uhr: Wanderung 
in die grüne Umgebung der 
Landesgartenschau. Wanderung mit 
dem Eifelverein Neuss in die aus-
gedehnte Landschaft um den Park 
der Landesgartenschau. Haltestelle 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
Ost, Langemarckstraße

Kinder und Jugendliche
12:00 bis 17:00 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - Minigolf. Aktion des 
Greyhound Pier 1 für Kinder und 
Jugendliche von zehn bis achtzehn 
Jahren. Treffpunkt Hauptbahnhof 
Neuss
16:00 bis 18:00 Uhr: Das ist MachBar. 
Offener Makerspace für Interessierte 
ab acht Jahren und Familien. Stadtbi-
bliothek Neuss, Neumarkt 10
17:30 bis 19:30 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - TG Neuss Tischtennis. 
Aktion der Turngemeinde Neuss für 
Kinder von acht bis vierzehn Jahren. 
Turnhalle TG Neuss, Weberstraße 90a

Sport
13:00 Uhr: 1. Tennis-Bundesliga 
Herren 2026. Heimspiel des Tennis 
Ewige Liebe BW Neuss gegen den 
Kurhaus Lambertz Aachen. Jahnsta-
dion, Jahnstraße 61

Theater, Kabarett
19:30 Uhr: Miss Allie: Paradiesvogel 
Tour 2025/2026. Die deutsche Lieder-
macherin und Singer-Songwriterin 
bringt tiefgründige Texte mit viel 
Humor. Landesgartenschau Neuss, 
Sparkassenbühne,  Eingang Ost, 
Langemarckstraße 1
20:00 Uhr: Comedy Flash – Die 
STAND UP COMEDY SHOW. Comedy-
abend mit einem spannenden Mix 
aus erfahrenen Profi-Comedians und 
den heißesten Newcomern der deut-
schen Comedy-Szene. Hamtorkrug, 
Büttger Straße 3

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-

wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz

Samstag, 8.8.
Allgemein

10:00 bis 16:00 Uhr: Sommeraka-
demie: Crash- und Auffrischkurs 
digitale Fotografie. Seminar der 
Volkshochschule Neuss mit Armin 
Strauch. Romaneum, Brückstraße 1

Brauchtum und Feste
Schützenfest in Neuss-Grimlinghau-
sen. Traditionelle Festveranstaltung 
des Bürger-Schützen-Vereins Neuss-
Grimlinghausen 1855
18:30 Uhr: NEUSSER BÜRGER-
SCHÜTZENFEST - Oberstehrenabend 
2026. Das Neusser Regiment wählt in 
der traditionellen Versammlung die 
Regimentsspitze. Anschließend folgt 
das Heimgeleit durch die Straßen 
der Neusser Innenstadt. Stadthalle 
Neuss, Selikumer Straße 25

Kinder und Jugendliche
15:00 Uhr: NEUSSER FERIENSPASS 
- König Drosselbart. Theaterauffüh-
rung von und mit Verena Bill und 
Michael Koenen für Kinder ab drei 
Jahren und ihren Familien. Geschwis-
ter-Scholl-Haus, Leostraße 71

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz
17:30 bis 18:15 Uhr: LAGA - Die 
Feierabendführung. Guides 
führen die Besucher*innen zu den 
schönsten Orten und erzählen ihnen 
spannende Hintergrundgeschichten 
rund um die Landesgartenschau. 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
West, Am Rennbahnpark

Sonntag, 9.8.
Allgemein

10:00 bis 16:00 Uhr: Sommeraka-
demie: Crash- und Auffrischkurs 
digitale Fotografie. Seminar der 
Volkshochschule Neuss mit Armin 
Strauch. Romaneum, Brückstraße 1

Brauchtum und Feste
Schützenfest in Neuss-Grimlinghau-
sen. Traditionelle Festveranstaltung 
des Bürger-Schützen-Vereins Neuss-
Grimlinghausen 1855

Theater, Kabarett
19:30 Uhr: Katrin Iskam - Gärtnern 
ohne viel Geschiss. Mit Humor, 
Fachwissen & Bodenhaftung erklärt 
die Garten-Influencerin und Autorin, 
wie Gartenarbeit Freude macht. 
Landesgartenschau Neuss, Sparkas-
senbühne,  Eingang Ost, Langemarck-
straße 1

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:00 bis 16:30 Uhr: Literarischer 
Rundgang in Begleitung „Der Grünen 
Dame“. Informativer Spaziergang 
durch den Park mit der Stadtfüh-
rerin Susanne Lüpertz. Treffpunkt 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
Ost, Langemarckstraße 1
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz

Workshop
11:00 bis 13:00 Uhr: „Aquarell-
malen für Alle – Mal‘ dein Bild 
von der Laga!“. Offener Workshop 
für alle Kunstinteressierten mit 
Jörg Unterluggauer-Rometsch. 
Landesgartenschau Neuss, 
Hammfeldhof, Eingang West, Am 
Rennbahnpark

Montag, 10.8.
Brauchtum und Feste

Schützenfest in Neuss-Grimlinghau-
sen. Traditionelle Festveranstaltung 
des Bürger-Schützen-Vereins Neuss-
Grimlinghausen 1855

Dienstag, 11.8.
Allgemein

10:30 bis 17:00 Uhr: Radtour Netz-
werk 55+ Neuss-Mitte. Radtour der 
Caritas Neuss. Treffpunkt Friedrich-
Ebert-Platz

Brauchtum und Feste
Schützenfest in Neuss-Grimlinghau-
sen. Traditionelle Festveranstaltung 
des Bürger-Schützen-Vereins Neuss-
Grimlinghausen 1855

Kinder und Jugendliche

17:30 bis 19:30 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - TG Neuss Tischtennis. 
Aktion der Turngemeinde Neuss für 
Kinder von acht bis vierzehn Jahren. 
Turnhalle TG Neuss, Weberstraße 90a
17:30 bis 19:30 Uhr: NEUSSER FERI-
ENSPASS - Gerätturnen männlich. 
Aktion der Turngemeinde Neuss für 
Kinder ab sechs Jahren. Turnhalle TG 
Neuss, Schorlemerstraße 133

Sport
10:00 bis 13:00 Uhr: Allez les Boules. 
Alle Altersgruppen sind herzlich 
eingeladen, das Boulespielen mit 
der TG Neuss  kennenzulernen 
oder ihre Fähigkeiten zu vertiefen. 
Landesgartenschau Neuss, Sporthain, 
Eingang West, Am Rennbahnpark

Vorträge, Lesungen
18:00 bis 20:00 Uhr: Sonnenstrom 
vom Balkon. Online-Vortrag der 
Verbraucherzentrale NRW. Virtueller 
Raum

Mittwoch, 12.8.
Allgemein

17:30 bis 18:45 Uhr: Walk & Talk-
Games. Wanderaktion mit einem 
besonderen Gesprächsthema, 
besondere Spiele und - eine zum 
ausgewählten Parcours passende 
Detektivgeschichte. Landesgar-
tenschaugelände, Eingang West, Am 
Rennbahnpark

Ballett und Tanz
18:45 bis 19:45 Uhr: Bretoni-
sche Tänze. Workshop mit dem 
Familienforum Edith Stein. 
Landesgartenschau Neuss, 
Zukunftsgarten NRW, Eingang Ost, 
Langemarckstraße 1

Kinder und Jugendliche
15:30 bis 16:30 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - Kinderturnen bei der 
TG Neuss. Aktion der Turngemeinde 
Neuss für Kinder von drei bis sieben 
Jahren. Turnhalle TG Neuss, Schorle-
merstraße 133
16:30 bis 17:30 Uhr: NEUSSER FERI-
ENSPASS - Eltern-Kindturnen. Aktion 
der Turngemeinde Neuss Eltern mit 
ihren Kindern. Turnhalle TG Neuss, 
Schorlemerstraße 133

Vorträge, Lesungen
18:00 Uhr: LITERARISCHER SOMMER 
2026 - Anne Sauer: Im Leben 
Nebenan. Lesung aus einem Roman 
des in Hamburg lebenden Modera-
torin mit einer Führung durch die 
Sammlung des Museums (ab 17:00 
Uhr). Clemens Sels Museum Neuss, 
Am Obertor
18:00 bis 19:30 Uhr: Energetisch 
sanieren – vom Keller bis zum Dach. 
Online-Vortrag der Verbraucherzent-
rale NRW. Virtueller Raum

Donnerstag, 13.8.
Vorträge, Lesungen

14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-

Bedachungen Markus Kluth
Harbernusstr. 40a

Tel.: 02182 / 7842 • Fax: 02182 / 69596
E-Mail: kluth-m@t-online.de
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Bedachungen	 Naturschieferbau
Bauklempnerei	 Fassadenbau
Flachdachbau	� Einbau von Velux 
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Donnerstag, 20.8.
Allgemein

19:30 Uhr: Das Große Neusser Knei-
penquiz. Unterhaltsamer Quizabend 
mit spannenden Fragen aus ver-
schiedenen Kategorien. Hamtorkrug, 
Büttger Straße 3

Ausstellungen
10:00 bis 11:30 Uhr: KUNSTGESPRÄ-
CHE - Glasmalerei der Moderne. 
Kunsthistorisches Seminar mit Dr. 
Carola Gries. Clemens Sels Museum 
Neuss, Am Obertor

Theater, Kabarett
19:30 Uhr: 15 Jahre Markus Krebs - 
Das Beste aus 6 Live-Programmen. 
Der Comedian Markus Krebs 
liefert mit trockenem Humor die 
Highlights seiner Bühnenkarriere. 
Landesgartenschau Neuss, Sparkas-
senbühne,  Eingang Ost, Langemarck-
straße 1

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz
17:30 bis 18:15 Uhr: LAGA - Die 
Feierabendführung. Guides 
führen die Besucher*innen zu den 
schönsten Orten und erzählen ihnen 
spannende Hintergrundgeschichten 

demie: Mezze-Kurs mit vielfältigen 
Aromen. Kochseminar der Volkshoch-
schule Neuss mit Mahsa Sadeghi. 
Romaneum, Brückstraße 1
19:30 Uhr: Das Große Neusser Knei-
penquiz. Unterhaltsamer Quizabend 
mit spannenden Fragen aus ver-
schiedenen Kategorien. Hamtorkrug, 
Büttger Straße 3

Ausstellungen
10:15 bis 11:45 Uhr: KUNSTGESPRÄ-
CHE - Glasmalerei der Moderne. 
Kunsthistorisches Seminar mit Dr. 
Carola Gries. Clemens Sels Museum 
Neuss, Am Obertor

Ballett und Tanz
18:45 bis 19:45 Uhr: Bretoni-
sche Tänze. Workshop mit dem 
Familienforum Edith Stein. 
Landesgartenschau Neuss, 
Zukunftsgarten NRW, Eingang Ost, 
Langemarckstraße 1

Märkte, Börsen
16:00 bis 22:00 Uhr: Neusser Feier-
abendmarkt. Abwechslungsreiche 
Food Trucks bevölkern mit ihren 
rollenden Gourmet-Küchen den 
Freithof in Neuss und verwöhnen 
Besucherinnen und Besucher mit 
regionalen Spezialitäten frisch vom 
Herd bei guter Musik. Freithof

Theater, Kabarett
19:30 Uhr: Jochen Malmsheimer - 
Statt wesentlich die Welt bewegt, 
hab ich wohl nur das Meer. Der 
Kabarettist philosophiert über das 
Leben - absurd, witzig, nachdenk-
lich. Sprachkabarett vom Feinsten. 
Landesgartenschau Neuss, Sparkas-
senbühne,  Eingang Ost, Langemarck-
straße 1

Workshop
16:30 bis 18:00 Uhr: Blumenhörner 
stecken: Tradition in Mini-Version 
für daheim. Workshop mit dem Blu-
menhaus Erika. Landesgartenschau 
Neuss, Schützenpavillon, Eingang 
West, Am Rennbahnpark

Montag, 17.8.
Brauchtum und Feste

Schützenfest in Neuss-Allerheiligen. 
Traditionelle Festveranstaltung der 
St. Peter Schützenbruderschaft 1908 
Allerheiligen

Workshop
18:00 bis 19:30 Uhr: Mach`s selbst: 
Gesunde Snacks – einfach selbst 
gemacht. -Workshop der Volkshoch-
schule Neuss in Kooperation mit der 
Transition Town Initiative Neuss. 
Romaneum, Brückstraße 1

Dienstag, 18.8.
Allgemein

14:30 bis 17:30 Uhr: Radtour Netz-
werk 55+ Neuss-Mitte. Radtour der 
Caritas Neuss. Treffpunkt Friedrich-
Ebert-Platz
16:00 bis 17:00 Uhr: Voice of Finance. 
Konzert des Neusser Sparkassen-
chors. Landesgartenschau Neuss, 
Sparkassen-Bühne, Eingang Ost, 
Langemarckstraße 1

Ballett und Tanz
17:30 bis 18:30 Uhr: Square-
dance. Aktion der Squarecompany 
Düsseldorf zum Zuschauen und 
Mitmachen. Landesgartenschau 
Neuss, Basketballfeld, Eingang Ost, 
Langemarckstraße 1

Brauchtum und Feste
Schützenfest in Neuss-Allerheiligen. 
Traditionelle Festveranstaltung der 
St. Peter Schützenbruderschaft 1908 
Allerheiligen

Kinder und Jugendliche
17:30 bis 19:30 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - TG Neuss Tischtennis. 
Aktion der Turngemeinde Neuss für 
Kinder von acht bis vierzehn Jahren. 
Turnhalle TG Neuss, Weberstraße 90a
17:30 bis 19:30 Uhr: NEUSSER FERI-
ENSPASS - Gerätturnen männlich. 
Aktion der Turngemeinde Neuss für 
Kinder ab sechs Jahren. Turnhalle TG 
Neuss, Schorlemerstraße 133

Sport
10:00 bis 13:00 Uhr: Allez les Boules. 
Alle Altersgruppen sind herzlich 
eingeladen, das Boulespielen mit 
der TG Neuss  kennenzulernen 
oder ihre Fähigkeiten zu vertiefen. 
Landesgartenschau Neuss, Sporthain, 
Eingang West, Am Rennbahnpark

Vorträge, Lesungen
18:00 bis 19:30 Uhr: Spitze bei Hitze 
– Das hitzerobuste Haus. Online-
Vortrag der Verbraucherzentrale 
NRW. Virtueller Raum

Mittwoch, 19.8.
Allgemein

10:16. Knechtsteden. Tageswan-
derung mit dem Eifelverein Neuss. 
Treffpunkt Hauptbahnhof Neuss
18:00 bis 21:45 Uhr: Sommeraka-

SCHÜTZENFEST - Königsehrenabend 
2026. Der Abend steht ganz im 
Zeichen S.M. Franz Josef II. Odendahl. 
Anschließend beginnt das Heimgeleit 
durch die Neusser Innenstadt“. 
Stadthalle Neuss, Selikumer Straße 25

Kinder und Jugendliche
15:00 Uhr: NEUSSER FERIENSPASS - 
Die Froschkönigin. Theateraufführung 
des Theater Rotes Zebra für Kinder 
ab drei Jahren und ihren Familien. 
Geschwister-Scholl-Haus, Leostraße 
71

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadtge-
schichte - 2000 Jahre Geschichte und 
Kultur. Diese einstündige Tour ver-
bindet die Höhepunkte der Altstadt 
mit einem Blick in die Gegenwart. 
Über die Neustraße führt der Weg 
zur Kulturmeile mit Stationen, die 
Historie, Handel und moderne Stadt-
entwicklung miteinander verknüpfen. 
Ein runder Einblick in die Geschichte 
und das heutige Leben der Stadt. 
Treffpunkt Wendersplatz
17:30 bis 18:15 Uhr: LAGA - Die 
Feierabendführung. Guides 
führen die Besucher*innen zu den 
schönsten Orten und erzählen ihnen 
spannende Hintergrundgeschichten 
rund um die Landesgartenschau. 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
West, Am Rennbahnpark

Sonntag, 16.8.
Brauchtum und Feste

Schützenfest in Neuss-Allerheiligen. 
Traditionelle Festveranstaltung der 
St. Peter Schützenbruderschaft 1908 
Allerheiligen

Kinder und Jugendliche
11:00 bis 17:00 Uhr: NEUSSER FERI-
ENSPASS - Junge Sommerakademie: 
Intuitives Bogenschießen. Aktion der 
Volkshochschule Neuss für Jugend-
liche von zwölf bis fünfzehn Jahren. 
Romaneum, Brückstraße 1

Märkte, Börsen
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt. 
auf dem Gelände Möbel Höffner, 
Schanzenstraße 1

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
14:00 bis 15:00 Uhr: Der Neusser 
Autorenkreis. Lesung für Kinder. 
Landesgartenschau Neuss, Seete-
rasse, Eingang Ost, Langemarckstraße 
1
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadtge-
schichte - 2000 Jahre Geschichte und 
Kultur. Diese einstündige Tour ver-
bindet die Höhepunkte der Altstadt 
mit einem Blick in die Gegenwart. 
Über die Neustraße führt der Weg 
zur Kulturmeile mit Stationen, die 
Historie, Handel und moderne Stadt-
entwicklung miteinander verknüpfen. 
Ein runder Einblick in die Geschichte 
und das heutige Leben der Stadt. 
Treffpunkt Wendersplatz

lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz
17:30 bis 18:15 Uhr: LAGA - Die 
Feierabendführung. Guides 
führen die Besucher*innen zu den 
schönsten Orten und erzählen ihnen 
spannende Hintergrundgeschichten 
rund um die Landesgartenschau. 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
West, Am Rennbahnpark
18:00 bis 19:30 Uhr: Sommerakade-
mie: Die Mañana-Kompetenz - Im 
Alltag leichter mit Stress umgehen. 
Kompakt-Seminar der Volkshoch-
schule Neuss mit Susanne Kerschies. 
Romaneum, Brückstraße 1

Freitag, 14.8.
Kinder und Jugendliche

16:00 bis 18:00 Uhr: Virtuelle Welten 
im Makerspace. Jugendliche von 
zwölf bis vierzehn Jahren können 
hier in die Welt von Virtual Reality 
(VR) und Augmented Reality (AR) 
eintauchen. Stadtbibliothek Neuss, 
Neumarkt 10
17:30 bis 19:30 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - TG Neuss Tischtennis. 
Aktion der Turngemeinde Neuss für 
Kinder von acht bis vierzehn Jahren. 
Turnhalle TG Neuss, Weberstraße 90a

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz

Workshop
16:00 bis 18:00 Uhr: Virtuelle Welten 
im Makerspace. Games mit VR und 
Konsolen für Jugendliche ab zwölf 
Jahren und Erwachsene. Stadtbiblio-
thek Neuss, Neumarkt 10

Samstag, 15.8.
Allgemein

09:00 Uhr: 09:00 Uhr: Naturpark 
De Meinweg. Tageswanderung mit 
dem Eifelverein Neuss. Treffpunkt 
Hauptbahnhof Neuss

Brauchtum und Feste
Schützenfest in Neuss-Allerheiligen. 
Traditionelle Festveranstaltung der 
St. Peter Schützenbruderschaft 1908 
Allerheiligen
17:00 Uhr: NEUSSER BÜRGER-

LADEN 
HORROR 

DER KLEINE 

weitere Vorstellungen 
12./13./16./17./18. 
und 20.09.2026

Hammerlandstraße 2, 41460 Neuss 

Premiere 
11.09.2026 20 Uhr
Globe Theater  

Tickets unter eventim.de 
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Freitag, 28.8.
Brauchtum und Feste

Neusser Bürger-Schützenfest. Große 
traditionelle Festveranstaltung des 
Neusser Bürger-Schützen-Vereins

Kinder und Jugendliche
10:00 bis 13:00 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS -   Fleißige Bienchen: 
Kreativworkshop mit Bienenwachs. 
Aktion der Stadtbibliothek Neuss 
für Kinder von acht bis zwölf Jahren. 
Stadtbibliothek Neuss, Neumarkt 10
17:30 bis 19:30 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - TG Neuss Tischtennis. 
Aktion der Turngemeinde Neuss für 
Kinder von acht bis vierzehn Jahren. 
Turnhalle TG Neuss, Weberstraße 90a

Workshop
18:00 bis 20:00 Uhr: Gemeinsam 
Kochen - Schnippel-Abend mit geret-
teten Lebensmitteln. -Workshop der 
Volkshochschule Neuss in Koopera-
tion mit der Transition Town Initiative 
Neuss. Romaneum, Brückstraße 1

Samstag, 29.8.
Allgemein

08:47. Neanderlandsteig. Tages-
wanderung mit dem Eifelverein 
Neuss von Ratingen nach Erkrath. 
Treffpunkt Hauptbahnhof Neuss

Brauchtum und Feste
Neusser Bürger-Schützenfest. Große 
traditionelle Festveranstaltung des 
Neusser Bürger-Schützen-Vereins

Kinder und Jugendliche
15:00 Uhr: NEUSSER FERIENSPASS - 
Trudi, die Gans vom Gertrudenhof. 
Theateraufführung des Kinderthe-
ater Zauberflöckchen für Kinder 
ab drei Jahren und ihren Familien. 
Geschwister-Scholl-Haus, Leostraße 
71

Sonntag, 30.8.
Brauchtum und Feste

Neusser Bürger-Schützenfest. Große 
traditionelle Festveranstaltung des 
Neusser Bürger-Schützen-Vereins

Montag, 31.8.
Brauchtum und Feste

Neusser Bürger-Schützenfest. Große 
traditionelle Festveranstaltung des 
Neusser Bürger-Schützen-Vereins.

eingeladen, das Boulespielen mit 
der TG Neuss  kennenzulernen 
oder ihre Fähigkeiten zu vertiefen. 
Landesgartenschau Neuss, Sporthain, 
Eingang West, Am Rennbahnpark

Vorträge, Lesungen
19:00 Uhr: LITERARISCHER SOMMER 
2026 - Joel Broekaert: Die Weltge-
schichte in zwölf Bohnen. Lesung aus 
einem Buch des niederländischen 
Historikers unter der zweisprachigen 
Moderation von Johannes J. Arens. 
Stadtbibliothek Neuss, Neumarkt 10

Mittwoch, 26.8.
Ballett und Tanz

18:45 bis 19:45 Uhr: Bretoni-
sche Tänze. Workshop mit dem 
Familienforum Edith Stein. 
Landesgartenschau Neuss, 
Zukunftsgarten NRW, Eingang Ost, 
Langemarckstraße 1

Workshop
16:30 bis 18:00 Uhr: Blumenhörner 
stecken: Tradition in Mini-Version 
für daheim. Workshop mit dem Blu-
menhaus Erika. Landesgartenschau 
Neuss, Schützenpavillon, Eingang 
West, Am Rennbahnpark

Donnerstag, 27.8.
Allgemein

20:00 Uhr: Open Jam Session im 
Hamtorkrug. Open Stage-Veranstal-
tung für alle, die ihr Können unter 
Beweis stellen wollen - ob Anfänger 
oder Profi. Hamtorkrug, Büttger 
Straße 3

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark

17:00 bis 18:30 Uhr: Schutz vor 
Starkregen - was Sie tun können. 
Online-Vortrag der Verbraucherzent-
rale NRW. Virueller Raum

17:30 bis 18:15 Uhr: LAGA - Die 
Feierabendführung. Guides 
führen die Besucher*innen zu den 
schönsten Orten und erzählen ihnen 
spannende Hintergrundgeschichten 
rund um die Landesgartenschau. 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
West, Am Rennbahnpark

Sonntag, 23.8.
Allgemein

09:26 Uhr: Von Engelskirchen über 
das Metabolon. Tageswanderung mit 
dem Eifelverein Neuss. Treffpunkt 
Hauptbahnhof Neuss

Märkte, Börsen
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt auf 
dem Parkplatz Kaufland, Bataver-
straße 93

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:00 bis 16:30 Uhr: Literarischer 
Rundgang in Begleitung „Der Grünen 
Dame“. Informativer Spaziergang 
durch den Park mit der Stadtfüh-
rerin Susanne Lüpertz. Treffpunkt 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
Ost, Langemarckstraße 1
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz

Dienstag, 25.8.
Allgemein

14:00 bis 16:30 Uhr: Spieletreff. 
Geselliges Beisammensein mit dem 
Eifelverein Neuss. Vereinsraum Eifel-
verein Neuss, Schillerstraße 14-16

Kinder und Jugendliche
17:30 bis 19:30 Uhr: NEUSSER FERI-
ENSPASS - Gerätturnen männlich. 
Aktion der Turngemeinde Neuss für 
Kinder ab sechs Jahren. Turnhalle TG 
Neuss, Schorlemerstraße 133
17:30 bis 19:30 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - TG Neuss Tischtennis. 
Aktion der Turngemeinde Neuss für 
Kinder von acht bis vierzehn Jahren. 
Turnhalle TG Neuss, Weberstraße 90a

Sport
10:00 bis 13:00 Uhr: Allez les Boules. 
Alle Altersgruppen sind herzlich 

Samstag, 22.8.
Jazz, Rock, Pop

20:00 Uhr: Gregor Meyle - Sommer-
tour 2026. Open-Air-Konzert mit 
emotionalen Songs und ehrlichen 
Texten. Landesgartenschau Neuss, 
Sparkassenbühne,  Eingang Ost, 
Langemarckstraße 1

Kinder und Jugendliche
10:30 bis 12:00 Uhr: Bauernhof-
geflüster: Ein tierisches Abenteuer 
für kleine Entdecker. Werkaktion 
des Neusser Kinderbauernhofs für 
Kinder bis fünf Jahren in und ab 
sechs Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof 
Neuss, Nixhütter Weg 141
15:00 Uhr: NEUSSER FERIENSPASS 
- Hüpfvergnügt. Ein sonniges Gute-
Laune-Lieder-Mitmachtheaterstück 
für Kinder ab drei Jahren von und 
mit Anders Orth (Lila Lindwurm). 
Geschwister-Scholl-Haus, Leostraße 71

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartener-
lebnisse. Einstündige Führung 
mit vertiefenden Einblicken in die 
Gartenwelten, Kunstinstallationen 
und urbanen Grünräume. Treffpunkt 
Landesgartenschau, Eingang West, 
Am Rennbahnpark
15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz
17:30 bis 18:15 Uhr: LAGA - Die 
Feierabendführung. Guides 
führen die Besucher*innen zu den 
schönsten Orten und erzählen ihnen 
spannende Hintergrundgeschichten 
rund um die Landesgartenschau. 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
West, Am Rennbahnpark

rund um die Landesgartenschau. 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
West, Am Rennbahnpark

18:00 bis 20:00 Uhr: Sonnenstrom vom 
Dach. Online-Vortrag der Verbraucher-
zentrale NRW. Virtueller Raum

Freitag, 21.8.
Allgemein

10:00 bis 15:30 Uhr: Wanderung 
in die grüne Umgebung der 
Landesgartenschau. Wanderung mit 
dem Eifelverein Neuss in die aus-
gedehnte Landschaft um den Park 
der Landesgartenschau. Haltestelle 
Landesgartenschau Neuss, Eingang 
Ost, Langemarckstraße

Kinder und Jugendliche
17:30 bis 19:30 Uhr: NEUSSER 
FERIENSPASS - TG Neuss Tischtennis. 
Aktion der Turngemeinde Neuss für 
Kinder von acht bis vierzehn Jahren. 
Turnhalle TG Neuss, Weberstraße 90a

Theater, Kabarett
19:30 Uhr: Daphne de Luxe - Artge-
recht. Die Comedian begeistert mit 
XXL-Humor und echter Haltung. 
Landesgartenschau Neuss, Sparkas-
senbühne, Eingang Ost, Langemarck-
straße 1

Vorträge, Lesungen
14:00 bis 15:00 Uhr: LaGa - die 
Entdeckertour voller Gartenerlebnisse. 
Einstündige Führung mit vertiefenden 
Einblicken in die Gartenwelten, Kun-
stinstallationen und urbanen Grün-
räume. Treffpunkt Landesgartenschau, 
Eingang West, Am Rennbahnpark

15:30 bis 16:30 Uhr: Neusser Stadt-
geschichte - 2000 Jahre Geschichte 
und Kultur. Diese einstündige Tour 
verbindet die Höhepunkte der Alt-
stadt mit einem Blick in die Gegen-
wart. Über die Neustraße führt der 
Weg zur Kulturmeile mit Stationen, 
die Historie, Handel und moderne 
Stadtentwicklung miteinander 
verknüpfen. Ein runder Einblick in die 
Geschichte und das heutige Leben 
der Stadt. Treffpunkt Wendersplatz
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Überregionale 
Vermarktung:

Freianzeige

Schauen Sie über den Tellerrand.
Unterstützen Sie die Tafeln: www.tafel.de





Immobilien 
gibt’s bei uns.

Ihre Immobilienberater für den Bereich Neuss: Tim Hecker, Nadja Führ, Marc Feiser und Silke Richartz.

 Immobilien-Center
Prof itieren Sie von der Expertise des 
Markt führers bei der Vermitt lung und 
Finan zierung von Immobilien.
sparkasse-neuss.de/immobilien

02131 97-4000


